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Don 8 Uhr itioroen» bis 6 Uhr adenv». anher Sonntags,
Peltlcheckliinl» : Fronkfun ». M. Nr . <405.

MÄtoii. 3™' <WiV ar är "' rt1-«Offnen.»0'Ufa ffir mi*u>Ar,tqe«meine«. Mi. I75
anberter fan « me entioriL^ ir„ , m ^ ' " Srnge Reklamen . - V wieberho,ler Aufnahme unoer.
-omätwas - ^ Nr ' bie^ Un7b.k.̂ " ° " ».- « neigen - Annahme : stür beibe Ausgaben b,s ,0 Uhr
keine Sewühr « " ' eigen an »orgeschr,ebenen Tagen und Plätzen wirb

Mittwochs . Juni 1919.
— will .. . b,s » Urtrtm, gttlla « . . 7. « , a, . |l,ro, 4i, ' , . U g>c- ,am . « » . « 8 „MlE

Morgen-Ausgabe. Nr. 243. • 67. Jahrgang.

Die Reichsregierung
zu dem Wiesbadener Aufruf.
Berlin . S Juni . Bon amtlicher Stelle wird au dem Auf.

ruf der "» rlieiteausschüske' der rheinischen Republik bemerkt:
Es handelt sich hier offenbar um eine » iiberrumpelungsversuch
gegenüber der Bvlksstimniuiig , nachdem die geplante „Aus¬
rufung - der neuen Republik mißlungen ist. Am bezeich.
urndste » ist. daß unter der Proklamation kein einziger Name
steht. Die Neichsregirrung hält unbedingt an der Verein¬
barung mit de» theinischen Abgco 'dneten fest ; für ste gibt es
keine „vorläufige Regierung - , deren 8 "kammensebung d.-r
Aufbirf klüglich urrschwcigt. Die Landes - und Kommunal
behorden empfange » ,, .,ch wie vor ihre Weisungen von ihren
Landesregierungen , denen sie allein verantwortlich sind und
bleiben . Die Reichs rgierung erwartet von ihnen in dieser
fchmerften Stunde getreues Ausharrr » ans ihren Posten , die
für dir ganze rheinische Bevölkerung Vorposten und Vorbilder
der Reich -treue sei» müssen.

Berlin , 2. £ i. ni. Das Reichskabinett hielt herrte vor-
mittag eine Sibuiig ab. in der neben der Friedensfrage dir
lheinische Frage zur Beratung stqnd. - Am Nachmittag wird
bas preußische « taatSministerium zusammentreten , um eben¬
falls sich mit den Nmtrieben im Rheinland zu beschäftigen.
Wie wir hören, steht ein sehr energische» Protest der Reichs-
regierung gegen die Wühlereien im Rheinland bevor. Praktisch
hat sich bis jetzt im Rksrinland nichts geändert . Die Hoheits
rechte ves Reiches und des preußischen Staates kömen durch
dir Proklamation irgend eines Ausschusies nicht be¬
seitig « werden.

Ein Protest der rheinischen Abgeordneten
Berlin , 2. $ imi . Die rheinischen Abgeordneten zur Deut¬

schen Nationalversammlung und zur Preußischen Landrsver-
sammlnna haben gemeinsam mit der Regierung am Montag¬
abend 7 Nhr eine Entschließung hrrbcigrsührt , die folgendenWortlaut bat:

Wir , die Abgeordneten zur Deutschen Nationalver-
sammsung und Preußischen Landrsvrrsammlung , erheben

Protest gegen die Ausrufung von Sonderrepubliken in West¬deutschland.

besetzten Gebiet hat «as Bolk selbst nicht die Mög
k'chkeit z» ungehemmtem Meinungsaustausch . Deshalb er¬
heben wir, seine berufenen Vertreter , unsere Stimme und
weisen die Machenschaften  derer zurück, die i n

Gegensatz zu dem Willen des gesam¬
ten rheinischen Volkes  stehen . Nur völliger
Mange , an nationalem Gefühl  kann ein solch
schmachvolles Komplott  erklären.
- < allgemeinen Unglücks ist es die Pflicht
jedes Deutschen , seinem Volke und Vaterland dir Treue zu
^ ""ltatt das Unheil durch die Zertrümmerung der
l rhanden »» staatlichen Organisationen noch zu verschlim-
I, rni ’ n? CrCK‘lftJ  ^ c® bmitschen Volkes wird im Nahmen der
^aen 1 erfass,,ng zu seinem Recht kommen und seine Son-biJÄsr *■*> --««*

Der Gorst des ^ rtraucns, ohne den Friedcnsvcrhand-
wrrde'n lirfuhrt werden können, muß dadurch ertötet

Dem rheinischen Volk aber rufen wir zu:
Bewahrt Festigkeit, Einigkeit und deutsche Treue'

Be, tin, 2. Juni 19,9.
£tf Wirtiufdjcn Abgeordneten zur Deutschen National¬
versammlung und zur Preußischen Landesversammlung.

Ein Aufruf des Generals Mangin.
. 3 Zn .'vedreren Fabriken ist die Arbeit unter dem Vorwand

? «egen die Rheinische Republik eingestellt worden
Och. llrhrer habe!-, ihre Htiijen gescbloss.-n und damit

KE -"- dm" -

i>ie Besä de-er der Rheinischen Repub 'ik die eine { -Kr
groue Stimmenmehrheit in der Bevölkeruna ffir sich' haben
titTV ' J ' " Vneinl'nlbon Jahr über .-je Jntevsienihr -Z

bab,i bi ‘ °c"

ÄS » - - «- «>

« „ „ •f "*’'5 Erklärungen kann zum Vorwand für
wir k?, d-e allgemeine Ordnung u.id da?
wirtsämki -iebe Leben storei und die ich nicht dulden kann.

Führer entgegengesetzter Kundgebun
0 « w " 7en " ailS t £ m besetzten Gebiete aus

v»>rd in den Wahlversammlungen da?,
freie Wort baden , m.ie cs die? in allen derartigen Versamm¬
lungen seit der französischen Besetzung gehabt bat
fiuKnn !'eut} ^Sr Sa^  wegen muß man ganz besonders be-tzUtian, sein. . Niemand darf oaS veraeffen!
sebir̂ ^ ewäb o .dne ich diese Bekanntmachung an und deiryle. daß sie beachtet wird.

Mainz,  den 2. Juni 1919, Mangin,

Was wir bieten können und wollen.
..̂ 'edensbedin.innacn »der Alliierten bat

. rutsche Regierung in ihrem eingehenden Ent
^nedensabkommens Vorschläge entgegen-

sieitellt. die dem deutschen Volke schwere Losten  lind
dl.» o-r.-^"i '-rlegen. aber doch iniinerliin grunLsutzlich
en Frieden der Alliierten >o chinilüern wollen,

^ einigermatzen zu den Grundsätzen des Präsiden-
‘' ori  aurutffef)ren, auf welche sich nicht nur wir,

Mossâ im^ M " erten festieqten. als wir dieLattenstlllstandsbedlngunaenannahnien.
Dor a^em  k >ie territorialen

rieritiicrelungssordorunaen znrückriewiesen iverden, d e
stanze Provinzen mit ihrer Bevclternnst als Ware nu
vl.handeln versuchen und beispielsloeiie m der Fruste

den Menschen znm Zubehör der Kohle
stradieren. Eben deshalö mutzten auch weiter alle lene

^fd 'Nstunqen abactehnt werden, welche offen aus un c.e
wiltschaftliche Vernichtunq und unsere finanzielle Loh>.

ousstechen. «nutzte weiter eine solche Gestaltung
Äs ^ lkcrbundes gesorüert luerden. datz er nicht nur
als eine Fortsetzung des Bundes der Alliierten erscheint,
der ŝur den Frieden als Völ?e:hunü frisiert loird.

zeigen di? deutschen Vorschläge auch in
den teilitonalen Fragen ein autzcrordentlich weit-

,CJ" r50s, ref§ * Pf fl enf ommcn,  das besonders in
»mi.eE'edlohten Gebieten vielfach als z n weitgehend
Äl nÖen ri Di;e-r7 !n  indem in den national um-
m ! Ä lta  iur den Eventualfall eine Abstim-

®emclnöi:T1 unter Garantie vollkommen
neier Abstimmung eingeräumt wird. Die g r ö tzt e n

so «roß. datz sie vielleicht 'insere Gegner
fr wi r»n'  N'achen die deutschen Vorschläge inder J b r 11 ft u n q# wobei in bezug auf die

alses ' wk» V s° rfl nieite” 's" angen worden ist.als es von uns gefordert wurde, nn: so den Friedens-
willen der deutschen Negierung oller Welt zu bekunden
nnd dadurch vielleicht den jetzt noch versperrten Wegzum Weltfrieden zu öffnen. ^

Sauptgewicht legen unsere Gegenvorschläge auf
d e i - n a n^ i eilen Zugeständnisse,  die ganz
anw 'lll? weitgehend  sind, wenn wir uns freilich
auch hierbei auf den von uns und den Alliierten aner-
kannten Grundsatz stellen, dah wir Entschädigung nur
^ den ln Belgien und Nordfrankreich der Zivilbevölte-
rung durch unsere Angrisie zu Laude, zu Wasser und in
der Luft erwachsenen Schaden zu leiiten oben, wöbe?
wir darüber hinaus die Verpflichtung ubernehinen wal-
len. die Schulden, welche Belgien  bei den Alliier.en
für seine Kriegführung gemacht har. auf uns zu n hui-n
Aber auf die Phantastischen Fordei ungen der Alliierten

die deutsche Negierung ab. mutz sie
ablehnen mit der Begründung. „A'ou poasutnus ." Und
mÄ sd̂e Alliierten mutzten einsehen, datz. wenn sie uns
was so g a nz u n v e r me l d l i u>iväre. zum Staats
bankerott  treiben wurden, d-rbei auch für sie nichts
er-auskommen wurde Weiter müssen unsere Gegner

sich daiubei klar werden, datz wir „icht mit Gold — ist
doch u b e r d,e H a l f t e unseres Goldbestandes ins
Ausland gewandert sondern nur -mit veredeltem Roh-
itofs, lull Ware und Arbeit bezghten können. Und datz
wll weiter nur zahlen rönnen, wenn nran uns nicht
territorial zerstückelt, unser Wirnchastsleben nicht zer

untere Hanoelsmöstlichkeisen nicht abschnei
^t . Denn ohne auswärtigen Handel ohne Smiffe ohne
Kolonien können wir Auslandszahlungen ebenso wenig
leisten wie wir ohne ausreichende Erz. und KahlemVorräte arbeiten können. a ülJten

^tw ?rn an finanziellen Leistungen
bieten, geh. sicherlich vir an die äußerste Grenze
der Leistungsfähigkeit, ja. wir und überzeugt, daß es
darüber bereits erheblich hinausgeht,  und ^datz
früher oder spater eine Nevisivn  unumgänglich sein
wurde, jedenfalls bieten wir den Gegnern ko viel
daß sie gar nicht anders können, als in Verhandlungen
einzutreten, wobei sie sich fr"ili.ch darüber klar sein
müssen datz die Regierung weiter,  als sie gegang-n
A ' Nlcht  gehen kann, und datz es ,ich bei ihren Vor-

Ga nzes  bandelt , bei dem höchstens
noch Abänderungen in einzelnen Teilfragen möglich
waren. ^ ie Alliierten m-issen«ich aber weiter vor allein
darüber kwr werden, datz -ich in Deutschland keine
andere Reg lern na  finden wurde, die einen Fne-
den. wie sie ihn uns zngeinntet haben, unterschreibt
und die zugleich  die Macht vätte. ihn d „ r ch*
fn bren.  Denn eine Regierung der Unabhängigen
konnte allenfalls das Erster?, nicht aber das Letztere
weit sie über kurz oder lang van der Erbitterung des
Volkes brnweagefegt werden wurde. Bei den vcrant.
wörtlichen Staatsmännern der Alliimten liegt es jetzt
ob es ans diesem furchrbarsten aller Kriege sich ein'
wenn auch langsamer Wiederaufbau  des v e w
a r m t e n E n r o v a s oder aber ein Schrecken o h n e
S -ü r ber  bolscheivistischen Vernichtung ent-wickeln sollt

Die Frage der Verhandlungen.
(Bon unserem zur Frietenökonserenz nach Versailles eutsandten

Cenderbc»ichtersratter.)
. BersailleS , 28 . Mai.

w», irrnzSsische Presse hat heute weniger Raum für die
■ mvi? &cr  FriedenssraHe, weil die neuen Steuern vor

Jutliorbc 280 Millionen, die der Finanzminister Klotz iv
cer itütnrn-cr vorgeschlagen hat, den Raum stark in Anspruch
neymen. Trotzdem sind einige Andeutungen über die Frage,
eo es nach der Überreichung der deutschen Vorschläge zu Der-
yanviungen kommen wird, ausschlubgebcnd, ohne sie jedock

zu -beantworten. Im „Homme libre" wird, doch wohl
ossizloc-, ausgeführt, daß das Wesentliche der Bediiiaungev
zivar unveränderlich sei, datz es aber möglich wäre, g-ewisst

S Ükwiffe Ausführungsformen abzuändern,
vchomers Modifikationen vorzunehmcn, di« den guten Willen
oer v-wenke beweisen und die. wen-n man in diesen Punkten
nicht nachgabe, unnötige Proteste der Deutschen zur Folge
w daß die alliierten Unterhändler
o»r< J*}- ^ ^ ' slkationen nicht znruckweis'..» wü-den. Die
Setr-acktung de? „homme libre" schlletzt, daß man in Berlin
? ; -on dem Standpunkt des Unannehmbar zurückgekommen
>ei. um wenn Ccheidemann nicht zeichnen würde, so würde
man eben andere Mitglieder in das Kabinett hineinnehmcn.
li-br°" in / nrf diese Ausführ-u„gen des „Homme

l !><̂ r - e.tartikel des „L Oeuvre", in dem gesagt wird:
'. s handelt sich nicht darum, datz der Friede aufae 'hal-
fw;Lr' irbi &l'n^ toir  Ücker , datz die Deutschen ipäter oder
'f ' r, werden, weil sie gezwungen sind zu zeich-

" “ '̂ uns beunruhigt, ist das n-cht GleickAÜltige«b
w-rkk bau einem Scheidemann, einem Brock.
deckf-Ranbau oder von einem obskuren Unabhängigen unab-

von ,eder Position und oon jedem Skriipel. erhal¬
ten werden. Ganz be'onders beunruhigt uns aber der Suc '.
icl an den Wert einer Unterzeichnung, die durch Drohun¬
gen  erpresst ,st. Der Artikel des ..L'Oe.,vre" kommt^rnn m
'rBun ' "™ ' me? Bevvrteilung der Anwendung von WilsonsL? !' tr:l lm  einzelnen darqeleat wird ki-im--
dreier Punkte bei dem Vertrag gehalten worden ist.'

Rolf Brandt.

Graf Brockdorsf-Rantzau über die
weitere Entwickelung der Tinge.

^i Der Vertreter des Bureaus Europa.
E“ t>crf ,t§  zweimal mit dem Grafen Ra , bau über di-

F agen Unterredungen gelzabt hat, hat
am ^ onnerrtxinaberid den Grafen tvenin -e Stunden n/ief, Sa*
Sg ' fty . ' ec deuten Denkfchrifi noch feiner Mein -,nt

.. ^ .. Ku- o uuriTut ’iuon Uhren  mnrNpit
aewöbn̂ '^ ? ' e " Elchen^ ngen habe ich mir Glauben^ b-aewoynr. ^ch tue was ich für richtl-'r lxrl̂ e unh »n n nt e» s»..
hntfn 1 uns die Gegner ihre Bedingungen vorgelegt
!>u .rb ' r ^ hsc ^anzosiscken Presse d>S Fragespiel am
1. i rden stt unterzeick, en oder nicht? Wir sollten u„s hüten
»nse' sests ..etzt mit dem Fragespiel z-, e.wi 'd.-.-n: Werden sil
verbände ln. oder werden sie nicht verhandetu? — Auf di-
Frage de-- Jcu »„allsten, ob die Tatsache, datz selbst bie V- ti"

-fcem  Rutschen Volke uugeheu  e
Lasten  aufburdeien. den Gegnern nick, genügen  würde

&xC '-""duu -' Zck weiß es nicht. Nach den, L-it'
artikel des „Ten.ps vom Mittwoch sckein-u unsre Gi-gner an-
zuiiebmen, daß die deutschen Gegenvorschläge Grenze, übcr'-
^5 'ten- ninerbalb deren sie uns eine Befp.cckung des Frie-
.enS.-ertraasinbnlt'.' gestalte» wollen. Wenn der Artik--« d!-
ftiT ** f - b° 'ch ka imf 1.*J e 5 i 1^ ^ a u f o e r |t q n b i u n n. — ?iu?
»eitere Frcge de? EuroPa-Pretz-VertreterS. ob b-r Reichs
mm ster bei diesem Gegensatz der Ansfasiungen jede Möglich-
kIlt nnes Ergebnisses  der weite.en Tätigkeit der deut- '
scheu Delegation für ausgeschlossen  b -lie

Ich °n der Auffassung fest, die Gegner davon
„n ub. rz„ .gen. daß d-e Herren Wilson, Llavb -Ä<-orue und
^ "-enceau vor der Welche sch,chle verpflichtet sind, di? Rolle
in ^ " Urwelt zu spielen. Wenn ich „li--

^ - b!l-bcnke. s. wurde mir vor meiner Gottähn-
"ckkcit bange sein. Mit dem Augenblick, wo der morolikck..
Aickputz der Strafjustiz aus dem F,iede,.si „strument eutsemt

>st es m einem gewigen Un-fang kür Deutschlande>-
traglich. ^uh  mir als Besiegte Opfer an Macht und Gu-
brmgen musien, keben wir ein. Wir lebi-en es aber als Ve?-
iietrr ab, unsere Versetzung in die zweite Klass,-

zu unterschreiben. — Burt.
legte  der Journalist dem Neichsiiiiuister die F'raae

vor- Fzllt mit der Äuderung. die Sie verlange», der ganze
Aufbau des Fnehensentwur,s zusammen? Der Minister ant¬
wortete: Das möchte ich nicht schlechst-in behaupten. In dem
r,ntwuif befin-et sich eine erstaunliche Summe solider Ge¬
danke  n arb  e , t.  die nutzbar verwandt we,den köunt«-
wenn man die Bestimmungen, die jetzt in schroffster Einseitia.

zng'ln-ten unserer Gegner frrmusrert sind, unter dem
Gesichtspunkt umandern wollte, in  allein einem Frieden d^
Gerechtigkeit  entspräche . Eine solche Arlieit würde
-« -»?

Ä L iLSLB " * - » “ues'*«»W
Um die Unterzeichnung.

Ein SeitcrtiM cms ber „Times" ton g, p -w ' fnfirtfnr„.„s».
bi!?: Es wird(irrieim artig viel darüber hin m,d ijn  geraten ob die
2'eutfd)en ton BerUag unte,zeichnen werben: 'der die ?ach,iche
Unterlagen sur d-e Beuueüuug der deutschen lnncrn Politik fr*  f0
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knapp, daß man mcbr aus da- Temperament als au , den Verstand
bei seine» Mew >a,!U» yen aiipenicsen , st. Lloyd S -orge hat d
Soldaien gesagt . nenn die Deutschen nicht ,n Versailles unter
schrieben, wüßien sie in Berlin unterschreiben . Run gibt ^ oc»
uns recht title Leute, die enttäuscht waren , darr wir nicht nach Bcr
gcpa.ipe« sind, als der Wass . nst. llstand verkündet wurde , ocher d^

,» or mihr eine politische und Herzensmernung als eine mlUtansche
Ai fsassunp. Gewiß n ürte es uns Nicht die gering,ten Schwierig
keilen niachen, nach Berlin zu gelangen , aber e,n Einmarsch bringt
eme mlkc Menae von Eerwaltuupkarbetten und pcltt .schen Arlfgaven
r̂ it sich, die beim teere nicht sehr beliebt sind; und in einem grokcn
Lai de wie Teutschlond neibranchen die Etappculinien und die Be«
fttzung d! r nichtigsten S 'abre gewaltige Arn .een . S - ld verstand ck
werden wir . wenn die Deutschen nicht unterzeichnen , all . - tun , um
sie zu zwiiipcn , »ud wenn wir dabei Berlin besetz. » , so werden recht
viele Leute hie, zuland « damit einverstanden sein.

Was die Deulichen an dem Frieden auszu <rtzeu haben , ist, daß
er ihre Nieder7 ° ge besiegelt ; und diese Eig - nsch- sl wurde wohl , nu-
«in Narr oder ein Landesverräter zu beseitigen wunsloeil . Klemer-
Deränderunaen aber wurden di« Stimmung des deutschen Volkes
pcpen die Perbundelen nick, wesentlich verbessern . Sie murden nnr
die .Haltung der Deutschen gegenüber ihrer gegenwärtigen Regiernng
bccinslussen . Erweist sich diese Regierung als eine geschiikte Unter-
hä, i lcrin , dann mag ste sick im Sattel halt -n ; andernfalls durste s
entweder freitpülifl obdanlen oder zunächst unterzeichnen undd ^ n« -LS  wiÄ

“IS'Tilrrtd <! Wim ”|S!
einer neuen Sicpittunp von unge,ahr demse .ben CH
uns gar leine lliolle , und sollten solche Polttt , Yen Manöver ug -n
welche Verzöge , ungen herbeisud.ren und »eitere Truppenoeweguagen,.r.iip macken, so würde Deutschland, nicht wlr,̂d-.eKost-n zut.agen
haben . Aber n .an hat angenommen , dag btt -remd dabei aus einer7. o ' . e« . «n. tpfain «» SRpnteriittrt soll avdanlen

RtÄ an d.e Regieruua gekommen ist. ^ un gab es aller.snaamst »££ . je
Sei » ist vorbei . Ja . wenn der Bolschewismus noch da- seltsame An¬
sehen besähe, das er r>> gewissen Kreisen der Pariser Konferenz hatte,
denn hatte Dcuttäland von linem zeitweiligen Bundair mit dem
bosschcwiklsckwn Rußland Vorteile haben können , aber wie die Dinge
heute sichen, wo es mit dem Bolschewismus in rasendem Tempo ab¬
wärts geht, ist das Wagnis sü.- die deutsche B - urgealsie viel zu groß
-cwo '-den mit ihm zu gehen . Was sie vor allem wünscht, ist Friede
und die Niicklebr geordneter Verhältnisse . Alles übrige 'st . reine
Pose . Niemand weih heute , ob die jetzige Regierung unterzeichnen
wird ; aber wenn sie nicht unterzeichnet , so wird sie all r Wahrlchein.
lichkeit » ach nur zurücktreten. um rhr Gesicht zu retten und em«
audcren Regierung Platz zu machen , d,e dann tun wird , was ver-
langt wird.

Die Antwortnote über das Arbeiterrecht.
Baris . 2. Juni . HaraS . Im Namen der alliierten und asio-

^iierien Nenirrunnrn antwortete Elemente au ouf dle
Leuts ch° E r g ä » zunasnote.  betrcsfend die i nt e rn ° t , ° -
nale Arbe ' tergesctzoebung.  daß die allnerim und asso-
vierten Ilepicrungen an der Ausarbeitung der internationalen Ar-
biltcrpesetzpitvnp niitarbeiten wollten , daß aber d,e Gesetze Vvn Ver¬
tretern der gesamten ArbeiterschasI angenommen weeden mußten
Bei wahrhaft dcmolrattjchen Regierungen kounten die Ansichten und
Inter esse» der Repleiungeu mit denen der Ärb . tter m kelneni
Widerspruch sieben. Die schon jetzt vorhanden - internationale Ar¬
beiterorganisation sei duielaus in der Lage , .edea von - inem Ält
c-Iicbe der Oipanifation emgereiwlen Borschla , praktisch zu bt-
ianbeln Die Brscklusse des intcrnclivnaleu Gewerkschastskongresses
in Bern seien cutpepcn der deutschen Behauptung eingehend g«pru,l
N orden. Der teut 'che Vorschlag . Vertreter Deutschland-
in die i n t e r n a t i o n a l e A r d c i t e r o ra n,  s a t,  wn inner-
Halo kurzer F , ist auszunchmen , sind e g u n >t t j e Ausnah  m e.
Sen Deutschen irlltcn nach Schluß der Frledeoskonserenz alle Rech.c
und Pririleoien der andern Mitglieder bezüglich dieser Organisation
und ihres Bcairallungsrats , » erkannt werden . In der Aiitwortnote
heißt es weiter , datz man aus der Grundlage de r O k g a n i,
iction  schritt » eise alle Wünsche der Arbeiter verwirklichen könne
und müise . Die von der deutschen Delegation erwähnten Fragen
seien von der Ardeitelkoinmissioi . der Konferenz aeprus , worden ; o-c
Krmnttssun sei zu dem Schlüsse gekommen , Liste Fragen waren
selche der internalioualcn Arbeiterorganisation . Dem Borwurf , dag.S flfpnip-rmiftprt In Ihrem Entwurf von

l alten werden , daß diese Vorschläge  w e >i e r » >n g r n .» »
bcut'dien L'ian dürse doch nicht >'e,gels :n , daß die Delegierten der
Negierungen de, den Arbeiterkonserenzen . iedensalls aber die Dele.
ein cn  der alliierten und assozuenen Regierung :>>, auch die Maste
der Bevölkenrng dieser Länder vertreten , und dag m  sehr erheblicher
Piczivlsa ? der Arbeiter,chast in allaemeinen B iruf- verbanden nicht
,rsamwei,pc 'cl.Iesten lei . Es kdnne auch nicht zugelassen werden , daß
die beste Gistepgebunp , ». nickte gemacht werde , falls nur ein Fun tel
d>>r vertretenen Regierungen Einwendunoeli erhebe. Schließlich
n acht d Nctt daraus ausmerksaw . daß die . Vorbereitungen zu der
ctiten Ve,sa >nmluno der interalliierten Arbciterorjanlsatton , die ,m
Oktober stausiub -n loll . en-sig betrieben werden . Es l,eae kein
Bedürfnis  vor . den A r b e i i e r k o n g r e ß i n B e r >a l l l e s
. . . versammeln , cs 'lege nur der Wunsch vor . den Frieden baldmog-
hchst wieder herziistellen und die Bestimmun,en de- sozialeii Ẑro-
aramins zur Ainialniie zu dringen , das wohl ohne Zwestr , schon ver-
wirklicht wäre wenn nicht diedeuijchen Angris 'e die Gedanken uno

Sorgen der ganzcn Welt dem Kamps für bte Frechnt ^ .̂ ^ mlÄett
die Völker gezwungen batten die Wahrung 'hrer Uuabhangigkelt
jedem audei» Ideal voran,ustellen.

Die Übergabe der Friedensbedingungen
für Österreich.

inr . St . Germain , 2. Jurist lHcrvas.s schou m den
frühen Moroenstunden zeigte sich vor dem -- chlotz le . h ° s r e
Lew eg UN«. Um 11 Uhr räumten Soldaten den
platz. Die Delegierten trafen ., nach und mich er -
Dragoner -Regiment zu Futz erweist die milstarifchen sth -
Die ^Menge hinter der Abst-perrungslinie bringt kleine
ceau and MarschallFoch Hu.ldigm.g-n dar Um 2 ickhr
sind alle Delegierten auf ilhren Platzen. . W ' l s °ntr,ttum
,2 .1b Uhr ein . Gleich darawf werden d,e c ste tt etg ^ «
Delegierten  herdeigerufen . Renner in ^ L̂ uung
Maior Bourgeois und Hauptmann Delly Rocca tnials  erst
ein,' ihm folgen seine 12 Mitarbeiter . Alle s.nd im Gehrock.
Um 12,28 Uhr meldet der Waibel die osterreichn̂ n Dcicgier
ten an . Sie treten in den Saal , gehen an chre Platze und
grüßen mit einer Werdeugting. Die alliierten Delegierttn .
beben sich und erwidern den Gruß , worauf
S leinene ecu  erklärt die Sitzung für eroifnest Er über
gibt den österreichischen Delegierten den Per ^ ag.  aller
dlnos nicht den ganzen , sondern nur „
Dann teilt er mit . daß m u n dl ich e, Be r h a n d l u ng e n
nickt stattfinden  werden ; E >n w a n d e müssen >n net
halb 14 Tagen  eingereicht werden. Der V>ererrat wird
darauf schriftlich antworten  und ^' "Ee Frist lwstim-
men. >n welcher die Österreicher endgültig ^ antworten hoben^ie Ansprache ClemenceauS . »lrd sofort »ns
Deutsche, Englische und Italienisch « übersetzt. Renner e-
hebt sick und verliest eine längere Erklärung,  worin er an
hie Auflösung der Donoumoiiarchre «rrnnert , ferner daran,
dast von der alten Monarchie nur acht Rationen  ver
blieben, ü-e jeder nationalen Organifatiim entbehren. D -e
un- e Republik sei im gleichen Maße Nachfolgerin der alten

Monarchie wie ' die anderen Staaten . Die MerreE
Rei'u-blik habe sich von der Reaktion loSgelost. Sie sei dciö
u n q ? ü ckl i che O p f e r eines schweren. im » 1214 be-
aanäenen Verbrechens. Dre ° ster reich,sche Republ ik
habe aeaen die Entente niemals Krieg gefuyrt.
sjienncr spricht die Hoffnung aus , daß die Alliierten nicht auf
d.e wirtschaftliche Zertrümmerung Österreichs hinzielen wollen.
Er dankt dann Soover dafür , daß er Österreich ganz vor der
Hungersnot gerettet lfabe. Die allnerten Delegiertn , llvren
den Ausführungen Renners aufmerksam zu. Um 12,50 Uhr
ii» die Ans'pracke beendet und wird sofort mS Englische und
StalienUche übersetzt. Nach einer kurzen Frage ClemenceauS.
ob Bemerkungen von irgend einer Seite zu machen seren, wird
die S ' tzung um 1.10 Uhr geschlossen.

mz  Versailles , 3. Juni . Nach den Parnser Abendblättern
sagte der Staatskanzler Renne  r bei der Überreichung de-
Friedensentwrrfs auf franMsch : Die Habsburger Monarchie
besteche seit dem 12. September 1818 nicht mehr. Aus ihren
Ruinen sei die junge österreichische Republik hervorgegangen,
welche alles erst schaffen müsse. Eine Monarchie, eine Groß>
Machtstellung und den Duglismus der Armee habe sie nich
mcbr Renner hob hervor , daß das republikanische Österreich
am Krieg und seinem Unglück nicht schuld ser oder nur eben»

ö j e ;% ieauch  d i e ü b r i g e n S ta  a te  n . d.e aus der
Habsburger Monarchie bervorgegangen seien. Das osterreich,-
rche Polk vertraue auf dre g e r e ch t e n Grundsätze,  welche
d,e Alliierten verkündet hätten , uyr einen gerechten
Frieden  zu erhalten . Renner sprach dann von der
Blockade  und ihren furchtbaren Wirkungen. Er wandte sich
dann an die alliierten Devollmächtigten und sagte : Sie sind d,e
Schiedsrichter der Welt  Nehmet Interesse an unse»
,em " cs. Wir bitten Euch. un,ere Zukunft sicher zu stellen.
Wir werden alles tun , um Euch zu helfen, damit nur in einer
friedlichen Welt leben.

mz. St . Germain , 2. Juni . Meuter .) , StaatSkanzler
Nenner  fährt morgen m >t den Friedonsbcdingungen nach
Österreich zurü <i_ ■

(83. Fortsetzung . )
Nachdruck verboten.

Signor Othello.
Roman von Stella Nrumann -Hofer.

„Ja , die. Kellner - n̂och ein .' d5hartrrnse1. - Du
- die Kleine also, ist sie lmnl°r noch "v hubjch?

fCrtfe wurde merklich unruhig und suchte der unter-
baltuna eine anders Wendung zu, stiden, mdeni .r mu
dem Sänger ein Gespräch über seine Erfolge auknupfte.

Sarastro ging bereitwillig darauf ein, aber Krüger
fuhr dazwischen und wiederholte mit der Betrunkenen
eigentüinlichen Hartnäckigkeit'

„Du - tat  mal - Hl d>° - !>» w »" D--b-> W-
den NamenI Ist sie »mm« noch io hübsch?

„Hübsch!" erwiderte Sarastro . ärgerlich darnber , m
einem Gespräch unterbrochen zu Werden, dessen Gegen¬
stand er selber bildete. „Quatsch sie wird spitz wie alle
Blondinen , wenn sie nicht verfetten . Verflucht elend
sieht sie aus . Sie ist aber selber dran schuld.

„Wie — wieso?" .
K-rraott ! Sie ist eben damlrch , genug, gewesen,

sich"mit dem Kompomsten. . dem Cotttm , elnzulasien.
Der Kerl bat einen gewaltigen Vogel, und dre belden
sollen wie Kad und Sund leben ! Alle Tage wird sie
mickriger — geschieht ihr auch rechts Wir reden lhr alle
-u sie soll mit der verfluchen Gesch'chte ein Ende
mackien. Im Anfang tat sie iedr großartig und verbat
sich alle Einmischungen in ih''e Aimewgenheiten. Nun
üt sie schon ganz anders geworden. Lie Hort, ruhig zu
»ud red't keinen Ton . Gott — leid kann sie einem tun.
Sie ist ja 'ne nette Person , aber in manchen Sachen em
bißchen aus den Kops gefallen"

Fritz erhob sick. unfähig sich lange : zu beherrschen.
Sie täten mir einen Gekallen. wenn Sie diesen

Gegenwind, tollen ließen ' , wandte er sich barsch an den

Die Überleitung zur Friedens -Weltwirtschaft.
Amsterdam, 2. Juni . Nach einer . Washingtoner

Meldung hat sich Eugen M e l e r. der Direktor der Ver¬
einigung , die sich mit der Vorüer -itung der finan»
»iellen Maßnahmen  zur Überleitung m die
Friedenswirtschaft befaßt , am Freitag nach Europa be-
geben, um mit den Behörden . B mk:ers und . Groß»
industriellen Beiprcchunaen . über ) :e bestgeergneten
Methoden zu pflegen, die eine aesimde Grundlage für
den wirtschaftlichen und finanziellen Wrederaufbau
Europas schassen könnten . Meier erklärte, daß die durch

Sängers ^Sie wissen jedenfalls nicht, daß die Da :ne.
von der Sie sprechen, eine Verwandte von mw nt.
Übrigens — meine Zeit ist knapo. Adwu, îneme
Herren . Krüger — ich höre morae .t non .ihnen.

Er legte die Zeckse aus den Ti 'ch. gciff nach Hut und
Überzieher und entfernte sich, ehe sich die beiden anderen
von ihrem Staunen erholt hatten.

„Der - der W - Wendlandt ist wohl betrunken !"
lallte Krüger . „Ja - ich hast? auch ge — gesehen. Er
— er hat viel zu viel Chartreuse , snol zu — Kell—l—Inrr

S ^ astro aber war auf seinen lieben Jceund wutend,
denn dieser hatte ihn zum Svre .tiea oer.inlaßt.

„Was denn betrunken ?" riet er. „Bist ja selbst so
bejumt . datz du nicht weißt , was du redest! Nette Sache
hast du mir der eingebrockt. Konntest du denn nicht das
Maul halten ?" , , , , . , . -

Na du lieber Himmel ! Das konnte- ,ch doch rncht
wissen, daß — daß der W - Wendlandt mit der Kiemen
verwandt ist, hol ihn der Deibel '" erwiderte Krüger.
„Kellner — wo bleibt denn meine Eh—chactreuser

Sarastro lachte hämisch.
„Verwandt ! Iawolla ! Kann mir die. Verwandt-

schaft lebhaft vorstellen I Aber still ich mtet owlleicht von
o einem Unterhosenfabnkcmten . w 'nein Nahmadchen-
schinder. so 'nem kattunernen Heldin beleidigen lassen?
fordern werde ich ihn - und dir ;,' irii mein Sekundant
sein, und wenn ich ihn nicht trefke. mußt du eich mit
ihm schießen, denn du bist an der ganzer. Geschichte

^ ^ Aber Mensch!" rief Krüp-r . der bei dieser Zu¬
mutung vor Schreck ganz nisthiarn wurde. »Das gehr
doch nicht! Er ist doch mein Kompagnon!

„Das kann nichts an der Sache ändern ", entgegnet.
Sarastro eisig. „Jranz — oas Gsioff kann nwn nich
schlucken! Bier her !"

den Krieg hervorqerufenen Stockimqen '-«»d . Erschütte¬
rungen unseres WirtsckmstslebenS nur durch die HilsS-
°u ? lleH der ganzen Welt  behoben werden
könnten . Deshalb sei ein ?, u ' »w me na rbeat en
zwischen den Regierungen , ^ nanzl .-at -n und Erzeugern
ganz Europas  unbedingt -nordcrlich . Ovnotor
Olven der Präsident der Banklerncremigung des Kon-
«resics . plant die Bildung ein .-r Äewllschatt- um den
amcrikaniickien Wechselkurs zu b-f .' ,tigcn und fremde
Kredite zu unterstützen . Das Unternehmen soll unter
der Aufsicht der Negierung stcheir.

Die Ablieferung des landwirtschaftlichen Materials.
Rerlin , 2. Juni . In einer Note vom 26. Mm wiesen die

Franzosen daraus hin . -daß Deutsckland :n der rlblicserung
des landwirt ĉkaftlichen Materials i m R n ck-t a n d e sei. Der
Einband Dei-tschlonds. es mangle an Rohm-itenal . könne
nickt angenommen werden, da in Deutschland " S Materral,
das für ' die Hersiellung landwirtschaftlrcker Maschine» ge-.v- orbe e Gegenstände krecgesteül wurden llm den
Ällüecten den Ben>eiS 'der Grundlokinkeit ihrer Beschuldigung
zu liefern , wnrde toraeschlagen, . d,e Rohstoff mW Fabrii» Dent 'chla'td durch K o m m >s s >o ->e n prl>i . .r
zu lass' »I die 'ick aus Vertretern sämtlicher alliierten Machte
-nsam'ir''nKtzen sollen. Damit hat nich oec Mitteilung der
Waff-nstillstandSkommission die deutsche Rez -ec-ln», ernea.
ckr- Veieitwilltakett gezeigt, die übernommenen Verpflrch-
Mngen zu erfüllen.

Der Rest der deutschen Schiffahrt.
Tambur «, 8. Juni . Nach den m Schstsahrtskrcisen ange-

si-Men Berechnungen wird sich der dem d«ut, che» Volke auf
G .-' i'id der Friedensbei -ingungen verbleibend^ Ott '-wsfSr^ .
einschließlich aller Fische re,sahrzeuge. kle' 1- Säü rw-
und Seeleickter auf insgesamt nur ^ 5 Sck' ffe m -'° 1W1«ruttoregiktertonnrn belaufen . Ungrnor ne ymne
toirb aber für ten eigentlichen WarentranSpo t ' ichl in
rrackt kommen. Die Bruttotonnage der ui Han-bntrg und
Bremen beheimateten Dampserflotte wird durch die
bedingirngcn auf den Bruchteil von etwa v. H- >hreS Um¬
fangs vor dem Kriege herabgedruckt

Eine Rundfrage der Obersten Heeres¬
leitung.

Dz Berlin , 1. Juni . Die Oberste HeereSI-itung hat am
21 Mai eine R u n d f r a g e erlassen, um ei» klares Btto
darüber zu bekommen, wie die Bevölkerung zu einer etwa »»cu
W? e d e r a ufnahme des Krieges  stehe Am selben
Tag . an dem die Reicksregicrung davon KenntmS erhwlt,
nämlick am 27. Mai , telcgraphie . te sie an die oberste HeerrS
leituna - RlN'dfrape der Obersten Heeresleitung vom 21. Mat
1919, betreffend Befragung der Bevölkerung wegen

k ^ ^ iA WnS R- LrL/un ^ eLc
Umwage und Beantwortung sofort abzustellen, da sie ale polt-
tisck anEseben sind und i>aher über ben Nahmen 6
Mt Ä Obersten Heeresleitung dinansgehen .- - Darauf
bat die O b e r st e Heeresleitung  an . 30. Mo. geant-
tooiiet: „Eemätz telegraphischerAnordnung der ^ chŝ glemruna iü Nundsrage vom 21. Mai elnge tel
Jch ^-ätte es dankbar begrüßt , wenn wir dor dreser Weisung
Gcleaeiibett gegeben worden wäre, dem
Gründe für die Umfrage daizulepen . Für alle r>-allc Klarbett
und sickere Unterligen für ,Entschlüsse tfi tckafic». vor d>c di,
Obriste Heeresleitung -von der ReickSregierung gestellt werden
kann, war der Har.ptg .und der Umfrage. Damben l^ t aber
r.och ein anderer Grui d mitgesprockwn- Nach Bekanritn,erden
der FriedenSb-ediogungen ist der Generalfcldmarfclmll mit
tc'egrapb,scken. schriftlichen und mündstchen Ratschlagen. Pro-
testen und Kundaebungen iefeer Art überschüttet worden °uS
denen ein oberflöchlicker Beobachter le'cht den Eindruck ge-
mini en kennte, als ob Volk und Heer zum Kimvf fest ent¬
schlossen wären und diesen Kamps auch gegen de» willen der
Reichsregierung aufnchmen wurden . Ja , es ge.it so weit, daß
de'- Obersten Heeiesleitung auS manchen Kreisen Mangel
an Entschlossenheit  und nationale Lauhert votzge-
woefen wurde . Unter dresen Umständen mußte ihr besondecs
daran lt-egen, ein u n g e kä r b t e s Bild u d e r die Lage
zu gewir-nen, um einerseits auf die Hitzköpfe beruhigend ein-
v.irken zu können und anderseits einweandkr-ie U'.itertagen
zu erhalten , um die in absehbarer Zeit »' ' t Sicheihett z» ec.
wartenden Angriffe der Presse und üf' entlichen Meinung mit
-chlaoendem Beweismaterial abwchren zu können.

Die Oberste Heeresleitung hatte alko. ebenso wrc dre
Reicksregicrung , die Absicht, beruhigend  zu wirken und

„Aber , aber ", protestierte Käffg.-r , dessen geistige
Fähigkeiten noch etwas umnebelt wrcen. „DaS ist doch
nicht dein Ernst . Du wirst ihn doch nicht wldkltch lor«

Sarastro maß seinen freund verächtlich Aber daA
Bier hatte ihn milder gestimmt, nnd er erwiderte:

„Nimm es mir nicht Übel me'-n Lieber, — ober llw
Boomwollenphilister habt doch kein.' Ahnung, aus wel-
chem Teig ein Künstler geknettl ist. Ware ich em
schnösliger Leutnant oder ein hcsossenrr Student , ich
würde deinen Herrn Komvagtten über den Haufen
schießen oder ihm die Ripp ' U mit dem Florett kitzeln.
Ahgr — gottlob — ich bin keines non beiden — ich bm
ein Künstler — und —" hier mickste ec eine weltaus-
kelende Bewegung mit dem r»chwn Arm. als wolle er
einen Segen über das Cat^ Bauer sprechen. «In diesen
heiligen Hallen kennt map die Rache nicht. Ober —

^Inzwischen war Fritz hinausoeeilt . Mit einer seinem
sonstigen Wesen unähnliche», ' ücksichrslosen Hast bahnte
er sich zwischen den dicht stehenden Tischen und
den hin - und herdrängenden Menschen Raum.

In seiner Erregung stieß "r hesrin mit einem Herrn
zusammen, der sich eben mickickte das Lokal z« b^
treten . Der Angerannte lüftet ? mit einem ho,licken
„Pardon " den Hut und ging ohne ihn anzusehen an
Fritz vorbei. ^ ^ . .

Wendlandt stutzte und blickt ibni nach. Der Fremde,
war ihm bekannt erschienen. Wo hatte er nur das Ge¬
sicht gesehen^ — Mit einem Mol fiel ihm ein. da>: er
sein Bild in verschiedenen Zeitschriften mit wenig an¬
genehmen Gefühlen betrachtet hatte.

Es war Mario Cottir .i!
Fritzens Fäuste, ballten sich. Er biß die Zähne auf¬

einander . Dann verließ er langsam, .»»senkten Haupte«
das Casä. (Fortjetzung solgtü ,
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bi« friedliche Politik de « Reichs nicht durch
Hitzkopfe stören zu lassen . Die Reich;»egierung baut
auf Len mnerrn Rechlswert und die Überzeugungskraft ihrer
Gegenvorschläge. nicht auf eine Erneuerung des Waffen.
karnpfeS von unserer Seite.

Aus dem besetzten Gebiet.
Berlin, 2. Juni . General Nu di nt hat am

öl . Mai förmliäx'n Einspruch dagegen eingelegt, daß
die de u t !chc Wu s f e ii sti l 1sta n d s ko ni in i s s i o n
ln Spa die Warnung  der deutschen Regierung var
der Teilnahni-e an den rheinischen Sonderbe¬
strebungen  auf telephoniicliemL "ge den deutschen
Behörden im besetzten Gebiete niittei' te. Nudant kiin»
dlgte an. daß im Wied.'rholun,iSf>i:le der telephonifckss
und telegrciphijchcn Verkehr der Waffenstillstands-
rommission in Sva eingestellt  werden würde.

Brrlin , 2. Juni . Ta von der kürzlich in der Presse
veröfsenliichten Nachricht der Wiedereröffnung des
Postverkehrs zwischen den Vereinigten
Staaten und dem linksrheinischen deut¬
schen Gebiet  an anitlicher Stelle nichts bekannt
war. hat die deutsche Wafsenstillsiandskommission in
Spa über die Richtigkeit der Meldung Erkundigungen
eingczvgen. Danach hat die amerikanische  Post»
verwaltungiu  Versailles am 10. April 1019 be»
kanntgemacht, das, die Volt Sachen, die den Vorschriften
des Weltpostvereins entsvröcher,. nach dem besetzten deut-
sclren Gebiet cmnebme. Eingeschrieben? Sendungen
werden ohne Gewähr befördert, ft»? den Paketverkehr
sind keine Vorkehrungen getro'fen worden. Über die
Art der Beförderung wurde ernänz.-nd mitgeteilt, daß
die amerikanische Post für das besetzt? Gebiet zusammen
mit der französischen Post vnn Amerika nach einem fron-
zösischen Aasen versandt wird, ivo sie von den französi¬
schen Zivilbehörden durchgcsckenw'rd. Eine weitere
Kontrolle  wird von dem interalliieilen Post-
prüsiingsnilsschiih in Luremburq auZaciibt. der unter
der Leitung des französischen Oberkommandos steht.

Koblenz, 3l . Mai. Auf Vcrniilastiing der omerika-
nischen Behörde wird bekanntaegeh.-n, dass alle Beschränk
kunaen, die bisher den Angehä''i-ae„ a in e r i ka n i-
schen und der verbi'ind?tcn Arnie.'N wegen deö Kaufs
von Lebensmitleln  der bsingerlichen Bevölkerung
miferleat waren, zurückgezogen sind. Es sei für diese
kein miNtäriickvs Vergebenn.esir. Lebensmittel an Offi-
ziere oder Soldaten der amerikanisch-n oder einer ver¬
bündeten Armee zu verknisen. — In hiesigen Gesclxüten
sind jetzt amerikanisch ? siiiaretten und
Tabake  zu anaemesienen Preisen ni kaufen.

Brrlin , 2. Juni . In Kleve  sind auf Anordnung
der belgischenB"setznngsbchö-ch? Verkäufe von
Pf erden und anderen Tieren untersagt
worden. Da ein Verbat solcher Veräußerungen nicht
nur die landwirtschaftlichen Betriebe, sondern auch die
Dolksernäsiruna schiver gefährdet. ist deutscherseits gegen
die Verordnung Verwahrung eingelegt und um ihre
Aufsiebima ersucht Warden.

Brrlin , 2. Juni . Nach Mitteilung der im Kehler
BrLckenkovsgebiet  an,isiiaen Tabakrflanzer hat
die dortige Besetzungsbehördr eine Vertürung erlassen,
wonach der A n b a „ v o n T a b a k nur auf einer Fläche
von 1« Ar gestattet sein soll. Da das sogenannte Hanauer
Land mit einer Jahreserzenguna von unaetähr 20 000
Doppelzentnern das größte Tabakba,-gebiet In Baden
ist. so würde diese Vertiioung eine schwere Schwächung
deS deutschen Tabakaew-rbes bedeuten. Tie deutsche
Waffenstillstandskommission hat deshalb ani 30. Mai
um Aufhebung  der Verfügung ersticht und in An-
betracht der schon vorgeschrittenen Jahreszeit um bal.
Lrge Antwort gebeten.

Dl» Etnigungsbestrebungen ln d«r Sozial-
demokrati«.

Brrlin , 2. J -,ni . ^ Mitglieder der MehrheitSfoziakdemo-
kratir und der Unabhängigen haben sich nunmehr geeinigt,
tom Sl bit 23. Juni im Sitzungssaal de« Herrenhauses in
Berlin zniammenzut eien, um über die Möglichkeiten, eine
Einigung  der gesamten Sozialdemokrttir herbeiziif-ihre :',
zu beraten . Ale Referenten sind in Aussicht genommen'
Äohen-Renß . Ströbel . Eduard Bernstein , Dänmiss. Kal,Ski,
Dr . Zoelbchn Die Veranstalter diese« Sozialistei,tagrS au»
tcn beiden sozialistischenLagern- sind sich in der entschiedenen
Verfechtung der Räteacdankens einig und werden wohl auch
in der släikeien Betonung deS Räteg-danken» die Einigung «.
Grundlage für die beide» Richtungen suchen.

Aus dem bayerischen Landtag.
Bamberg, 2. Juni . Der bayerische Landtag hielt

heute in Gegenwart des Gesamtministerilinis dis lang-
erwartete politische Aussprache.  Nach der Bil-
düng eines auS allen größeren Parteien zusammengeietz-
teu Ministeriums siel naturaemäß diese Aussprache an-
ders auS, als sie im Anschluß an eine denwkratische
Interpellation über die Rätereaierung noch vor zehn
Toaen sich gestaltet haben würde. Ministerpräsident
L o f s mo n n legte eine Art S e e l e n b e i cht e über
seine Bgiiiberger Regierungstätigkcit. über sein anfüng.
licheS Zurückschrscken vor dem Bürgerkrieg und über die
Aktion gegen München  ab . wonach nun auch die
Milde gegen die Verführten  nicht vergessen
werden dürfe. Warme Worte für die Psälzer, das Be-
kcnnli'.is Bayerns zum Reich und der Wille, arbeitend
aufzubauen, wenn, ein erträalichcr Friede zustande-
komme, schlossen die Ausführungen des Ministerpräsi¬denten.

Bamberg. 2. Juni . Gelegentlich der Reden der
Opposition in der heutigen Nachmittggssibungdes
bayerischen Landtags teilte der Ministerpräsident mit.
es sei vor geraumer Zeit dem König  lind den Mit¬
gliedern deS königlichen Hauses gesaat worden, daß
ihrem Aufenthalt in Bayern keineSinder-
niffe  in den Weg gelegt werden. Stagisrat Haller
teilte als Finonzminister mit. daß bis »um Ende des
Jahres die Schulden Bayerns  bei der Staats-
bank einen ungedeckten Betrag non 800 Millionen
Mark  aufweisen werden? zu deren Deckung dem Land-

, tag demnächst neue Steuervorschläge zugehen würden.

Polnische Truppenzusammenziehnngenan der wrstpreußischen
Grenze.

,T,z. Berlin , 2. Juni . Nach einer Meldung der »Voss.
Ztg." aus Thorn haben die Polen in den Ortschaften an de,
westpreußischen Grenze starke Trupvenmussen zusammen»
gezogen. In der Gegend von Woclavec sollen zwei Divi-
swnen stehen, von denen ein Teil zu der Arme , Hollers gehört.

Die Rückkehr der letzten Ostafrika-Deutschen.
mz. Berlin, 2. Juni . An untlicher Stelle ist jetzt

dre Nachricht eingetrosfen. daß der Dampfer „Chestop
Castle" um die Mitte des Monats Mai von Daressalam
abfahren sollte. Auf diesem Dampfer wird den letzten
noch im Schutzgebiet Deulsckostasrikus befindlichen Deut¬
schen die Heimreise ermögliait. Der Tag des Eintref¬
fens in Rotterdam, das für Mitte Juni zu erwarten
ist, wird noch bekanntqegeben werden.

Die Leiche der Rosa Lnxembnrg.
mz.  Berlin . 2. Juni . Nach dem ..Berl. Tageblatt"

unterliegt es feistem Zweifel, daß die. wie gestern ge¬
meldet. stromabwärts Berlin an,gefundene weibliche
Leiche die der tzrau Lnremburg ist Nach den Jest-
stell, naen d;S Oberregü-riingsratZ Koppe ist die Tote
l,43 Meter groß, hat einen verwachsenen Oberkörper
und eine ziemlich stark gekrümmte Nasr sowie stark er¬
grautes Haar. ,

Ausland.
Luremburg.

mr. Lvxrmburg , 3. Juni . (HavaS.) Die luxem-
h u r g >, cbe Delegation  ist gestern von ihrer Reise nach
ParrS hierher zurückgekehrt.

Belgien.
Krüssel, l . Juni . Im belgischen Ministerrat wurde am

ffrntag ern Gesetzentwurf eingcbrackt, der di? Zwangs-
Verwaltung oder Sequestrierung  ran Unter»
nehmen roisieht . deren Eigentümer oder Becwalter wegen
Handelsbeziehungen zum Feinde verurteilt
worden sind. Di« beschlagnahmten Unternehmen sollen zu¬
nächst auf ein Jahr vom Staate weiterge ?üh :t werden. Die
St ?efe kann aber auch erneuert und auf fünf Jahr .' verlängert
werden. Die erzielten Betr -elsgewinne »ließen der belgische»
Startskasse zu. Ferner beschäftigte stch der Ministerrat mit
ten Gesetzen über dar GkückS-'piel und beschloß zur Hebung
der öffentlichen Moral eine Verschärsting der Bestimmungen
chne AuSnohmepcivilegren für Ostende und Tpa.

Spanien.
Die spanischen Wahlen.

mz.  Madrid , 3 J .mi . (Havas . ) In Madrid wurden
2 Sozialisten , 4 Republikaner , ein liberale ? Dissident und ein
Anhänger Mauras gewählt. Dre Einzcleigebniffc der Wahlen
aus der Vrcvinz dürft .-n erst morgen dorliegen . In den
meisten Großstädten Jollen die Monarchisten gesiegt
haben. Der Führer der republikanischen Reformiiten . Mel-
gnrodes Alvarez, wurde in Oviedo gewählt ; der frühere
Minister und Fübrer der Liberalen , Alba, unterlag in zwei
Wahlbezirken, während seine Wahl in Valladolid zwetfel-
hast ist. *

Italien.
Der neue Bürgermeister von Rom.

mz. Rom, 3. Juni . Professor A p p o l I n , wurde anstatt
de« zurüikaetretenen Fürsten Bolona zum Bürgermeister von
Rom genäblt

Rumänien.
mz.  Amsterdam , 2. Juni . ' Der „Te ' egraaf ' schreibt : D ' e

„Times " meldet aus Bern , dah Rumänien für die
Regelung der jüdischen Fraqe  die nötigen Schritte
getan habe. In Zi kunft könne von den Juden die rumänische
Nationalität erworben werden, wenn ein diesbenialicher form,
licher Antrag gestellt werde. 800 000 Inden würoen bcmir
Mf_ rumänische Neiionalität erhalten können. D -e jüdischen
Blätter ganz Rumänien - drücken ihre lebhafte B :sriedigung
über diesen Schritt der rumänischen Regierung au «.

Griechenland.
mz. Athen, 2. Juni. <Hava»>) Dis Griechen haben

Aiwali  besetzt.
Ein griechisch-südflamische, Bündnis?

vosel. 8. Lrint. Laut «Jdea Nationale" wurde stvischrn den
Griechen und Cüdslawen ein Bündnis  ibaeschlossen. Italien
protestiert  gegen die Besetzung von Ardin durch die Griechen.

nen . sportliche Veranstaltungen (falls für deck
Besuch ein Eintrittsgeld zu bczablen ist). Tanzbctustigunyen,
Karneoalssitzungen, »wstrmiseste mW Ähnliche« werden von die¬
ser Steuer deirosfen

Außerdem sind steuerpflichtig Ausstellungen (abge¬
sehen von den nicht Erwerbszlivecken dienenden Museen),
Schaustellungen, Wohltätigkcitsveranstaltungen (wie Basar«,
-. ceS, auch wenn sie in Privrtwochnungcn al>gelxflte» werden),
tow-e Sel>ens>würdigkeiten (wie Zoologische Gärten und Pal»
mengärten ). Auch di« Darbietungen bei Hochzeiten in
votels  unterliegen der Steuerpflicht.

Die Steuer wird in zwei Formen erhoben : als Karten-
steucr,  wenn Eintrittsgeld von Teilnehmern zu entrichten
ist. als P a u s ch st e u e r (nach Zalst der Plätze öder Flächew-
raum ), wenn das nicht der Fall ist. Die Kartensteuer beträgt
für jede auspegebene Eintrittskarte bei einem Entgelt vou
nicht mehr als 25 Pi . 2 Pf . Bei l M. z. B. sind schon 20 Pf .,
Le, 2 M. ctw.i 3C Pf ., bei 5 M. 80 Ps ., bei 10 M. 2?50 M., bei
Jo M. 4M M. Steuern zu l>ez<rH!en.

Von dem Ertrag der Steuer erhält da« Reich die Hälfte,
die Landesregierung trifft Bestimmungen über di« Veaveu-
düng des anderen Teils.

Zur Aufklärung.
Es ist etwa« Altbekanntes , daß groß« Verbände wie

beispielsweise Automobilklubs , Offiziersrwreine usw., ihren
Mitgliedern durch besondere Scliilder die Hotels kenntlich
machen, mit denen sie Abkommen über Unterkunst usw. ge-
troflen haben ebenso, daß in Baedekers Relseführei besonders
empfohlen« Hotels mit einem Stern versehen sind. Diese
Idee bai ein findiger Kopf nunmehr ' auf da« Gebiet der
Reklame, die so manches über sich ergehen lassen muß, in
spekulotiver Weise übertragen . Er gibt ein kjeineik Inserat»
blottchlm heraus „Praktischer Führer für Wiesbaden " in fron»
zcsticher Sprache Al-ßer den Inseraten enthält die uns vor¬
liegende Nummer als Führer nur einen kleinen Stadlplan
von bis 15 Zentimeter . Somit wüßte jeder Einsichtige,
woran «r mii der Neuerscheinung ist. Als besonder« Attroktion
verleibt nun der Herausgeber an etliche Bevorzugte seines
Jii ' erentelikreisrs sozusagen „papierne Ordcnssterne ", »velche
die b«tniit Beglückten im Schaufenster ausbängen.
e ^ 'bs ^ ^ srfahren ist in mehrsnclrer Beziehung recht an-
femibar. Das Publikum könnte vermuten , daß di« betreffen¬
den lAxschäfle vielleicht von der französischen Belwrde oder
irgend einer großen Korporation besonders empfohlen seien,
was nach der geschilderten Sachlage durck>auS nicht der Fall ist,
sondein die Empfehlung geht lediglich  von dem betresfen-

" s - r a t e n b l ä t t che n aus . Auch mit Rücksicht auf
die französischen Besatzungstruppen und sonstige Ausländer
sollte wdmogliche Jrrcfllhrung , als ob hierbei irgend eine
autcritotivc Empfehlung  vorl 'ei»e, vermieden wer¬
den. denn auch die ftanzösischu-n Soldaten usw. werden nicht
sofort ivisscn, daß es sich um eine Empfehlung bandelt , die aus
Grund bezahlter Inserate  von Privaten erfolgt.

In der Empfehlung selbst liegt natürlich eine Aniiiaßuno
seitens des Herausgebers , dis schärfste Zurückweisung verd-ent,

bier- iirch di« anderen Geschäfte zurückgesetzt und direkt ae-
chadigt werden. Infolge zahlreicher Beschwerden hat der
„Kaufmännische Verein " Schritte gegen das
unternehmen ein geleitet  und wird die Angelegen-
heit, wie w r hören, weiter verfolgt . Auf em von der be-
treffenden Zeitung e-ngeflihrtes Prämiensystem wird nach bei
anderer Gelegenheit zurückzukommen sein.

5

Wiesbadener Nachrichten.
Di« Bergnügungsftener.

Die Regierung hat den Entwurf eine « B .ergnü»
ungtsteuergefehe?  fertiggestellt . In der Begründung
!« ÄeietzeS, da» am 1. Oktober d. I . in Kraft treten fall, wird

u. a. auSaeführtk Die kaum verständliche Zunahme der Ver¬
gnügungssucht nach dem Krieg macht es zu einer psychologisch-
politischen Notwendigkeit, möglichst bald ein« Vergnügungs¬
steuer dem Steuersystem einzufügen . Die Steuersätze sind
sowohl bei der Karten - wie bei der Pauschsteuer so hoch wie
rrgend möglich.  Die Kartensteuer ist überall (außer bei
einigen Stufenspjtzen ) mindesten« 15  o . H. Diese Höhe
erreichte sie schon jetzt in Berlin , in vielen rheinischen Städten
und >n ÄvnigShevg. Größer sind nur die Satze bei den groß»
städtis'tzen Sieuerverordnungen meist für Kino« (20 v.
Berlin sogar 25 o. H.). Es bleibt den Gemeinden , die sich etwa
genötigt setzen, gegen die KinoS besonders scharf einzugreifen,
di« Möglichkeit der Tariferhöhung . Die Steigerung des Tarif«
daaegen, die bi« 80 v. fV — und bei Fortsetzung über 15 M.
Eintrittsgeld langsam noch höher .führt , übersteigt die bisher
üblichen Sätze, trägt aber dem Luxuscharakter der Steuer
Rechnung, wt für einen bestimmten Sänger 40 M. bezahlt,
kann ruvsg davon 35 v. H. Steuer abgeben. Der teuerst«
Kasfevprer« rn der großstädtischen Oper , der in der Begrün¬
dung mit etwa 10 M. (istso viel zu niedrig ) berechnet ist. wirb
olltrdina « stark verteuert (um 23 v. H.).

Nach den allgemeinen Vorschriften ist bei allen Veran¬
staltungen ein« Vevgniig'.' ngSsteuer zu entrichten , so weit e«
,tch um Vorstellungen im Theater , varietö . Zirku «.
T >nae lta nge l. Ka ba re t t und Kino,  aas Marionetten,
und Puppenlühucn und um Vorführung abgerichteter Tiere
handelt. Außerdem sind Volksbelustigungen, wie Karussells
Sckiffssckaukeln. Schieß- und Würfelbuden . Krasthämmer
usu ., Konzerte und andere öffentliche musikalische Darbietun-
gen wie : Phonographen, Klavie-'svielapparate in öffentlichen
Lokalen, b  w «it für den Besuck ein Entoolt z»u entrrcht-en ist^
oder Speisen und Getränke verabreicht werden , steuerpflichtig.
Auch Barträg «, BorlLsuu « « » unb  Deklamsti » .

U.C1 Brteranenspenbe . Di « von der Stadt Wiesbaden ge-
itiftete Ehrengabe  von jährlich 6000 M. für Veteranen
aus den Kriegen 1864. 1866, 1870/71 für da« Jahr 1919.
kommt in Kürze zur Verteilung . Bestimmungsgemäß fallen
nur Veteranen berücksichtigt werden, di« ^ itr Fahne einbcrufen
waren, dem Unterofnziers - oder Gemeinenstand angehort und
m Feindesland gestanden haben. Sie müssen würdig und be-
durkstg se.n und am 15 Juli , 919 mindestens I Jahr lang m
Wiesbadtn ihren Wohnsitz qehtibt und seitdem ununterbrochen
hier gesvvhnj haben. Meldungen sind beim Magistrat (Kom-
missten für Veteranenbeihilfe ). Rathau «. Zimmer 22. nach,
mittags von 3 bis 6 Uhr unter Vorlegung der Militärpapier«
mündlich oder schriftlich bis spätestens 15 J >im d. I . vvrzu-

Spater eingehende Meldungen bleiben unberück-
ubttgl. D :eienigen Veteranen , die infolge Krankheit oder
ihrer vorgnückten Alter? nicht selbst in der Lag, sind, sich zu
melden, können durch ihre Angehörigen die Meldung rarneh»
men lassen, jedoch nur unter Vorlage der Mllitärpap,^
^ " Keteunken. Am vergangenen Sonntagnachmlttag hat
im Sch'erstemei Strandbad ein französischer Soldat , der sich
osfcnbar z>, wen beransgewagt batte , den Tod im Wasser ae-
funden. Der Nnglücksfall hatte die Ansammlung einer großen
Menschenmenge am irchiersteiner Hafen , wohin di« Leiche zu-
nächst gebracht worden war , zur Folge . ^ 0
■„ IT Vd<»!gkl!sch.Kirch,Ickcs. Daß langjährige Mitglied der Be.

j!mm und Dekan Sä . m >dIbvrn  m Weisel ist ,,m
l  d - M- .leuerben - Ps °>rer Thrador Simel  in W .llaü «Land! ,
kreis Wiesbaden» ,ft zun, .l Jiim zum Pfarrer eer evaag-issch-n
Kirchengemcmde Eschrrc.ba„scn. Psarramtskendida! Wilh. Waaner
aus Brandach mit Damm vom l Mai ,,,m Pfarrer d-r evana. lischw
At.d'riignnrinbr JSrlfonfxiufcn. Bsarramtskandidat Arnold »ly , „ ck
In Köppern»n Taunus zu demselben Termin zum Hltsavrediaerder
wangellschen Kirchdr.xemeinde zu 'liodelhein, ernannt. - Konsistoilal-
Burea„di«,or Brunr H er r n, a n n tu Wiesbaden ist vom i d . Mab zum Kcuftsirrialsekretar ernannt.

— Kleine Notizen. Gestern mittag entstand ein Keller-
brand  m dem Hause Parks,raße 17. welcher zum Aufgebot der
s.abtlschen Feuerwache führte, depru Unterbrückung ihr aber keine

machte. Der angeriMete Schaden ist

Aus dem Bereinsleben.
, * Di« botanische Attriluug des „Nasfaulschen Vereinsfür Rat » t künde  veranstaltet am Mittwoch, den 4. d M
Aahnh-ss Dotzheim*** * oi)lill“l'aeaa[ ' Abnmrjch um 2Ü Uhr vom

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
5. Schierpel«. 2 Juni . Immer HSber « Preise für

Grnndstülie  zeigten sich bei d-n letzthin abyehalienen Persteige,
ruiigen. So kamen Grundstücke bei einer Persteigerung du ĉh daz
Lrtsgerickt aus einen Durchschnitt,preis von 86 M. die Rure Die
klcter kingei- dabei so weit, als ob sie nicht wissen, war
sie mit dem Geld onsangen sollten. Dacurch kamen da zum' Ber-
kaus stehende Grundstlirk aus das Dreifach- de» T-rrm-rte»/ E; wird
dann narürlich reu den Interessenten über die teuren Preise re>Eimpft,aber trrtzdem wittergebottn. Die Preise sür landwirt-astliche Produkte s,»o natürlich den hoben Bodenpreisen e.it.

»echende. — Aus, bei der Berlteigeiunq der Grasnutzung aus d-n
f'.skalischeo Wiesen an der Bauerunn wurtei Preise gebotm di«
jedes vcinünstige Mas vermtsscn lassen. Bet dem Auggebot von
28 Losen kamen,e 10« Ruten aus etwa 509 M. Man muh dabei be-
denken, das- titfi Preise vier Jahre lang gelten, wo man doch ho,st
daß baldigst siiikentc Futterpreis» eintreien. — 500 M. Belohn»,'«
sind auegesetzt sür die Entdeckungd«r Täter, di« einen großen Eia-
bauch im Strandbad  aussühtteu . Es wurden für etwa
6000M Heller, Tassen, Lössel- Weingläser, eingeniachte Früchte usw.
cesiohlen. Der Einbruch ist schon rar re>schiedenen Wochen geschehen,
setzt aber erst eiittlckt worden. ' Ob es infolgedessen noch geling-.. Ue
mit den Verhol»,tstrn gengu ve,trauten Diebe zu fasse,bleib , dahiw
gest.-llt Un> so mehr, glt doch di» Beute schon längst außerholh abs
gejctzt jem wird.
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Aus Provinz und Nachbarschaft.
asz . Main, . S. 3 * m . General Robertson,  der Ober-

kommandierende der englischen Bcsatzungsarmee , ist Mrntagabend
7.30 Uhr in Mainz angekommen. General Manien,  um¬
geben von seine«: Graste, einpiing ihn am Bahnhöfe , wo ein Bataillon
Infanterie di« ihdrenlezeigunzen erwies . Am Ansgang des Bahn-
hcss halt « hch eine zahlreich« Menschenmenge angesammelt. Als die
beiden Generale herau -noaien , spielten die Kapellen das „0o6 sava
ilie Kinx " und die Marseillaise . Hieraus begaben sich die Herren
nach drw großEcizralichrn Palais , wo General Nobertson dem
Gereral Maugin den enülis chrn Baiborden überreichte.

Sport.
* Strfttan . Sprnlrereins 1. Mannschaft spielte in Worms gegen

die 1. Mannschaft der ^Mormatio "; sie war bereu massiv' ,! Spiel-
weise nicht gewachsen und mußte mit 1:3 vom Felde treten . Die
2 Mar, -schüft erzielte ein Ergebnis von 2:2 gegen Kastrier jp.-Vga. 2.,
die 3. Maun ' chast siegte 3:0 gegen die 3. Mannschaft genannter Ver-
eintourig. Auch die Jupcudmanwchaft hätte sicl)«r gesiegt, wenn ihr
nicht eine zusamn,engestellte Mannschaft aus älteren Klassen von den
Rasenspielern in Weisenau entgegengestellt worden wäre . So konnte
sie aber nur 2:4 spielen. _ _ .

* Freie Turuersch-st Wiesbaden. In dem Wochen-Turn- und
Srielplan sind folgende Änderungen cingeireten : Damcn -Abte:Iung:
Mittwochs , abends 7% Uhr, Mädchen-Abteilung : Dienstags - und
Freitags , nachmittags 6 Uhr , Männer -Ableilung : Donnerstags,
abends 7H Uhr (SpicMundcs Bei günstigen, Wetter aus dem
Turnplatz rechts der Labnstrahe , andernfalls in der Turnhalle des
Reform -RcolgmuusiumS, Lramcnstraße.

e>r Radrennen . Die nordischen Radmeisterschaften gelangen
diesmal in Kopenhagen am 1». August zum Austrog ., - Aus den
13. m:d 1s September wurden die schwedischenMeiiterschaftm m
^endrkrona gelcat. - Tie bekannte schwedische Str .igenserrsahrt
Rund um den Mälarsee wird am 24. August ausgesahren

* Weibliche Jockei«. Wie ..Figaro " zu berichten weiß, werden
dennicchst zuerst auf einer Rennbahn in der Nähe von Paris , da m
in der Prrrinz , Rennen abqehalicn , in denen die Jockeis durch
Frauen ersetzt werden. Diese Rennen werden abwechselnd emmai
im Herren -, das aiiderema ! im Damensattel geritten , schlietzlich
wird' es auch Rerneu geben, in welchem jede Dame den rhr zusazen-
den Sitz raL Belieben wählen kann, um dadurch zur Losung der
komplizierten Frage beizuttagen , welcher Sitz sür die Damen der
stiftollcre ist. _ _ _ .

Eerichtssaal.
FC . Fruuzös-scheS Militär - Polizeigericht Wiesbaden - Stadt.

Weqen Patzvrrflchen wurden i6 hiesige Einwohner r.nd Einwohne¬
rinnen in Geldsirufen von 5 his 10 Franken penommen, wegen un-
bereSäigten Anlaufs von Lebensmitteln die Alma D. von hier rn
eine Gefängnisstrafe ton einem Tag und tu eine Geldstrafe von
™3it ! ~ Der Vertreter der Tezti 'branche Bernya .d G. von
hier wurde in Höchst mit einem großen Spitzeumusterkosser äuge-
ballen . Ihn trifft eine Straft - von zwei Tagen Gefängnis und eine
Geldstrafe ton 100 Franken - Die gleiche Strafe trifft den hiestgen
Naqazrnie: Joseph -F . wegen verbotener Aussuhr . — Wegen des

ai'eiihen Vergehens erhielten zwei Tage Gefängnis und »0 rpranken
Geidftcase Cm-.l W. und Vitus O. von hier . Deo Vertreter Sala-
; :, |1 3! v-n bin wurde das oleichc Vergehen zur Last gelegt dir.
tcU- 4 Vage Etkängnis und 20e Franken Geldstrafe. W., O-, G.,
F . und R iruiden anßcrden , die permanenten Rerseausweise entzogen.

Neues aus aller Welt.
Matrrnugstruppea - egen wilde Bankhalter . Berlin,  2 . Juni.

Der Lok.-Anz." meidet über die gestrige Schießerei aus der Heer-
Lake " Raa , Schluß des gestrigen Grun -waldr -nnens hatten sich aus
einmal am Kaiscrdamm eine groß- Anzahl wilder Bankhalter em-
.-er ich, et Als das Spiel in vollem Gange war , erschieren plötzlich
Rc gierungstrvppen , d,c der Herrlichkeit ein rasches Ende machten.

ging natürlich nicht obne einige Zusamnienstoße ab, wobei ein
Mann durch einen Schuß schwer verletzt wurde.

Letzte Nachrichten.
(Drahtberichte des Wiesbadener Tagblattr .)
Ein amerikanisäier Senator gegen den Völkerbund,

mz . Washington , 3. Juni . (Havas .1 Der republikanische
Senator Jor . son  hat eine neue Kampagne gegen
den Völkerbund  ausgenommen , den er als einen großen
Wirts cbafr liehen Welttrust  bezeichnet. Cr behauptet,
die Vereinigten Staaten hätten sich auf de: Konfcreiiz in
Paris bei der Diskussion über drs europäischen und asiatischen
Fragen , bei denen sie große Fehler gemach : hätten , viele
mächtige Feinde zugezogen . Namentlich die Lösung der Schau»
tungfrage tvird von Jonson bitter empfunden.

Eine neu: englische Anleihe.
mz.  London , 3 Juni . Das Unterhaus  nahm einen

Antrag an , wodurch dos Schatzamt ermächtigt wird , eins
neue Anleihe,  die die Summe von 250 Millionen Pfund
Sterling nicht überschreiten darf , auszugeben . Die Ausgabe
der Anleihe erfolgt kurz , nach Pfingsten.

Die ungarisch-rumänischen Tänchfe.
mz . Budapest , 3. Juni . Das uugarische Korrespondenz-

Bureau meldet : Am 1. Juni schlugen unsere Budapester
Trupven nach hervorragender artilleristischer Vordere,tung
westlich der Theis stehende Streitkräfte der Rumänen zuruck.
Dadurch durchbrachen sie den verbindenden Teil der rumäni¬
schen und tschechischen Front . Wir verfolgen die
Tschechen  auf der ganzen Lrnie.

Die Lage in Afghanistan.
me . London , 3. Juni . (Reuter .) Das indische Amt gibt

bekannt , daß der Vertreter von Afghanistan  am -.8. Mai
f* riftlid | um einen eh renhaften Frieden  gebeten und
mitgeteilt habe , daß er den afghanistanischen Befehlshaber
angewiesen hebe , die Feindseligkeiten ernzü-
stellen.

Kampfe in Mexiko.
mz , New York , 3. Juni . (Reuter .) Nach einer Meldung

aus Pinda -Juarez (an der Grenze ) haben die Generale Villa
und Angeles gestern Chihuahua angegriffen . Alle Verbindun¬
gen mit dieser Stadt sind unterbrochen.

Oberleutnant Vogel in Holland,
inr . Haag , 3. Juni . (Korr .-Bur .) Da ? Kammermitglied

v a n H a s e n st r i n richtete an die Minister des Innern , des
Äußern und der Justiz eine Anfrage,  ob ihnen bekannt
lei , daß Oberleutnant Vogel  von der niederländischen diplo¬
matisch m oder konsularischen Vertretung das Visum für einen
Pah erhalten habe , der es ihm ermöglicht : , nach Holland
zu entweichen Wenn ja , ob die Minister bereit seien , der
Kammer mitwteilen . welcher Grund hierzu Veranlassung ge¬
geben habe . Ferner fragt der Abgeordnete , ob Vogel sich im
Gebäude der deutschen Gesandtschaft  befinde , wenn
ja , welche Maßregeln die Regierung getroffen habe , um ihn
zu verhaften . ,_

mz . Amsterdam , 3. Juni . Der Korrespondent der „Times
meldet aus Toronto,  daß in dem dortigen Arbeiterrat
die sozialistischen Elemente die Führung an sich gerissen haben.

mz . Aachen , 3. Juni . (Havas .) General N u d a n t . dec
Führer der französischen Waffenstillst -.-ndskommiffion , und der
Leiter der belgischen Delegation . Delobbe,  wurden gesterm
im H a u p t a u a r t i e r der Besatz '.,ngSarmee empfangen . I

Preußisch-Süddeutsche Klassenlotterie.
Berlin , 26. Mai . In der heutigen Vormittags - Ziehung

iclctt 10 0(10 M . auf 112 094, 500C M . auf 30 717 100 819 101608
209 009, 8000 M. aus 14 220 . 15 553 23 390 25 348 20 455 31 857
50 173 63 303 64 784, 73 179 92 5)6 99 355 103 311 106ob» 106 762
108 534 110 555 112 986 114 965 115 628 1,5 900
127 271
147 435
185 135
218 617

127 713
149 444
185 598
218 635

131 713- 132 467
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Zlrka IO 0OO StÜCtl

ORANGEN
Stück 1 Mark.

Verkauf an Jedermann.

Hermann Knapp
FrledrichsfraßeS . T elephon 6458.

Comptoird’Echango
de la

Rive gaucho du Rhin
Mainas

Rheinstrasse 65.

Großes Lager aller
Erzeugnisse erstklassiger

Fabr ikant en Frankreichs
von:

MI-, Baomwoll- und Seidenstoffen.
Parfümerien , F24

Wein , Konserven, Gewürzen
und Lebensmitteln aller Art.

Englischer Waren-lmport
Weitere Vorbestellungen und Aufträge für englische
_ Spezialartikel und Waren aller Art wie : —

Stolle
Kleider
Konfektion
Schuhe

Chirurg. Artikel
Dental- „
Chem. „
Drogen-

Aulomoblle
Motorräder
Fahrräder
Auto - Zubehör

Pneumatiks
Gummi waren
Sportartikel
Lederwaren

werden Abreise halber noch bis spätestens 12»Juni
.  durch persönliche Vorsprache angenommen. -

(Schriftliche Anfragen sind tunlichst zu vermeiden).
Geschäftszeit: 10—1, 8—5 Uhr.

The B . M. I®C®
7 Thomaestraße, Wiesbaden.

Ludwig Hansohn St Co.
Moritzstrasse 49. ===== Telephon 878.

Ausführung aller Arten elektrischer Anlagen,
besondere Abteilung für Gas und Wasser, Beisteuer-
Anlagen im Anschluß an das Städt . Elektr.-Werk.

Neu eingetroffen!
Zentrifugen , Buttermaschinen,

Passiermaschinen.
WWW&Cp„ WM 5.

Ein Transport
hMmmnei We! uni

LWl-WM
eisaetroffen . Heinrich Herziger,

Lieh - Handlung , Schierstem.

Damen-Panama,
:Florentiner Hüte
Hutfabrik Berthold Kohr,

werden gebleicht
u. fassoniert

Lieferung
schnellstens.

Langgasse 9. 6581

Mietverträge
vorrätig im

fagblatt -Verlag

MMli-Sel
sowie alle Kuchengewürzr
bezw. Oele rd . Effensra.

Hirschhorn satz,
P - ttasck,e. Backvulner . .

Goldene Trauringe
stets auf Lager. Durch eigene Anfertigung preiswert.

Joh . Kühn , Goldschmiedemeister
Langgasse 42 (im Hotel Adler). 703

Ankaufv.Brillanten,alt.Goldu.Silber zu Höchstpreisen

Spinat zu trocknen.
Wllh . Höcker

Haus-u. Küchengeräte
Schillerplatz 2.

Möbel
Große Auswahl in

Hochmodernen
Sehlafzimtnsni

in Mahag., Nußb., Eich., Rüst ., Birk weiß email.,
in wunderbar. Formen, mit 2- u. 3tur . Spiegelschr.
von 680 , 750 , 820 , 900 , 970 , H90 , 1240,
1500 , 1800 , 1950 , 2100 , 2300 , 2500 , 2700,
2800 , 3200 , 3500 , 3700 Mk.

Elegante Speisezimmer
von 1500 bis 5000 Mk.

Wohnzimmer von 400 Klk. an.
Mod . Kücheneinrichtungen

von 230 bis 980 Mk.
Büfetts, Vertikos, Kleidersehr'änke, Spiegelschränke,
Küchenschr&nke, Bücherschränke, Schreibtische,
Diwans, Chaiselongues, Tische, Stühle, Betten in allen
Preislagen, Matratzen, Patentrahmen in allen Größen.

Ferner in Gelegenheitskäufen
Schlafzimmer, nußb.-pol., m. gr. Spiegelschr. 1350.
Mehrere Sp-isczlmmer nnd Salon- Einrichtungen,
Schreibtische (Amerik. Rollpult), Kleiderschränke,
Dellen, Deckbetten, Diwans, mehr. Sofas m. 2 Sess.,
Büfetts, Vertikos, alles zu zeitgemäß billigen Preisen.

Möbel-Bauer,
^ 1 das vollkommene

Mr*Schmiermittel  t
Spezial-Qualitäten für Automobile, Motore,
Dampfzylinderu. Maschinen aller Art liefert

Perl - Oel - Fabrik
Büro: AdolfsaUec 85. — Telephon 3003.

Raucht Sauerstoff!
Er macht gesund und froh , gibt Willens - u. Nerven-

kraft , starke Brust , Herz und Muskeln ; Brustzunahme
2—3 cm in 4 Woch. Klare Anleitung . 24 Seiten , Mk . 1.—
Sonst keine Kosten. Zu bez. vom Verlag Pshchofratie,
Göbenstratze 19, 1, u. d. Buchhdl . Biele dankb. Leser.

Elegante Herren-Garderobe
wird angefertigt, Wenden und Umarbeiten
in erstklassiger Ausführung. — Stofflager.

R. Reinhardt, schneid";, Heiimundstr. 29
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(  Weibliche Personen

f Aaufinünnlsch«« Personal

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F285

Konto -Korrent-
Buchhalterin

(hmo-  amerik . Sucht.
Lurcklmis suuerläfiiß u. ne
wisscnbait arbeitend , mit
puten Zeugnissen, sofort
pcfudrt. Ausführliche An
pi'tote mit Lebenslauf,
Bamnlec '^chriften Ge
fcHSa.f'prücben m>d Bild
sind sofort eiuzureichen
unter ' W. 912 an den
äobl .-Veilag.
WH7WWM

bietet sich einer „Dame
gesetzten Alters , im Ver-
Lehr mit Geschäftsleuten
u. besseren Privaren ver
traut mit nuten Bes e h.
-um Mittelstand , denen
bebe „S&cüiin*"- Off- uni
$■906 an d. T aa bl.-Verl.

Branchekundiae

Verkäuferin
-er sofort gesucht.

A . Bok
__ 4_Sonnnnifc_j4,
Sckuhverkauferinz. Aush.
u. Lebrmädckren eenen so-
wrti« Vergütung acfucht,
Drachmmin, Neuaasse 22.
WeWZe VeckOM
d. Lebenswittelvranche v
einem en'tkl Delikatessen
flifdwfl p 1. Juli gesucht,
für in Zeuan .-Abfchr. u
Ktbaltc-anivr . u, ft.  80 an
Tanbl -Zingst . Bi§tnanfrn tn
Mi  LehrMW

sucht
Bars . Altstaetter.

kclcL. na- u.  Web eraasse.
Lehrmädchen

». achtbarer Familie nag
Kr!i und Vergütung ae-
luckt Konditorei . Taunus-
ftrnfre 34.

Für mein Fei ., -Leder
«nrren- u. Reife - Artikel.
PMifiöft suche ein aebifb.
chrlickws Lehrmädchen.

Rnd Söhl,
Marktstraße 17.

Srwerbllches Personal
Tarnen und .fvrrcn.

elcle sich durch Redege-
ioaudlheit ausz-eichnen.
enden hoben Verdienst.
Wchhandlunn Kreikcher.

nz Kenstrstraße48.

Tüchtige erfahrene

für Herren-unU
AireMlislhe

per sofort oder später
nach Mainz gesucht. Off.
mit Zeugnissen, Bild. u.
EehaltSansprüchen unter

7431 an D. Frenz»
*>«N..Exped..Malnz.F23

Rock-
arbeiterin

f̂ r durchaus selbständige«oft für aute Damnn-
^netberei « sucht. Off.

P 911  cm den
^obi-Ver lag.

®lö*;er. Lalongeschäft
Mcht per 1. August

Taillen-
Direktrice

^lche irn Anprobieren
wieft und ein größer,
fnoter zu leiten »er»

m- Gehalts-
Mrüchen, bisheriger
" »gleit unt . 8 . 7493
» Frenz , Ann.-
^pprd. Mainz.

M 3tißr&Äin

- 3uaröeiterm
ackucht, f. Damensch.
Am  Rom crtor  2 . 1 l.

Maschinen-Nährrin
frefuefrt. Zerbe. Friedrich.straße 43.

M M MW
sum Flicken wöchentlich
einen Tan gesucht.

Frau Heinrich Fried.
Kirchgasse 52.

Putz!
Vorarbeiterimilril

für sofort oder
gesucht.

Heinrich Fried,
Kirchgasse 50/52.

Zum Eintritt p. 15. Juni.
cventl . auch sofort, eine
tückitiac rnverlässsae

Köchin
die auch Hausarbeit mich
übernimmt u. nute Zeug¬
nisse bat . gesucht. Osf-rt
u. E. 7497 an D. Frenz.
Anm-Erked.. Mains - F24

KslhIchniiSWm
«. lernendes Düfettfränl . .
gegen Vergütung wird ges. Weiler,
noch eingestellt. “
- Ratskeller

Stütze
welche kochen kann, sowie
1 Zimmermädchen aefueht.
Vcnliou . Bierltadter Dir . 7

Morgen-AnSgave. Erstes Blatt. Sette 9«

MemMihm
für lleinen Haush. ges. I
Eintritt sofort od. 1. Juli.
Herderstraße 10, 2 l.

«Urmmadch. n. hob. Lohn
mr ii.  Haushalt gesucht!
Weber gaffe 23. Vu tznesch.

Alleinmädchen
rnr „ kl Haushalt nesuchtI
Adolssallcê J , Part ._

Srllständ . Alleinmädch.,
flin jempf., Zu 2 Damen |

wlfsallee 25. 1

Ein AüeinmkHen
j welches aut kochen kann,
für kleinen Haushalt ge¬
sucht. Vorzustellen 1—3
bei Becker. Riederbera-
strnfte 7 1 _

Bessere

Stundenfrau für vorm.
gesucht Jdsteiner Str . 8.

Ulht.zliver!.M!!atssrllll
cder Mädchen für 4 St.
ißfll. in feinem Haushalt
gegen Balltn Lohn f. sofort
gestnfo Wühelmilrahe 11

Putz.
Selbste . Garniererin,

w. in fein.Spezialgesch.
tätig w., f. sof. o. spät,
gesucht . Offerten u.
F. 902 an d. TagbL-V.

welches bügeln u. nähen
kann, sofert od. 16. 6. ge¬
sucht Wiesbadener Allee 50.
'Adolfshöbe

Suche eine

Stütze
im Kochen, Backn u. Ein¬
machen bewandert. Ein

Mädchen ist vorhd. Nur
gefetzte Pers. m. g. Zeugn.
wolle sich meld. Off. u.
H. 7503 an D. Frenz,
. An.^Lxp.,Mainz . F24

Mode!
Tüchtiae Zuarbeitcrinnen
per sofort gesr-ckst.

. A. Scheitel.
52  Wilhelm straffe 52.

Tücht. ehrliches

das selbständ. korben kann,
für kinderlosen Haushalt
bei gutem Bebaudluna u.
Berpfleauua a .-snckt

Cläre Wirtb.
_ Weberaasse 3.

Tiicktiaes braves
Allemmädchen

sofort od- zum 15. d. M.
ersucht Adelb eid str, 78. B
Besseres Alleinmädchen.

w. sich z. Erlernen für
Kotonialwarengesch. eign.
u. Hausarb . verst.. mit
Familiem -mschl.. s. Wilh.
Enders . Göben stzurße 7. .

Tücht. Monatsmädchen
oder Frau mit aut . Empf.
sucht für ständig Frau
Net ter . Nerotal 53.

Saubere Monntssrau
oder Mädchen 3inal wücbti
morgens 1 Stunde ges
Schumacher, Kaiser »Fr .»
Rrng 45. Varl.

Saubere Monatsfrau
vorm. r,on 8—10 gesucht
Bis  mnrrfnn q 4, 3,

Tiichtiae Monatsfrau
einige Stunden vorm. aes.
Do tzheimer S tr. 34, P . r
Mönatsfrau tägl. 1 Std.
od. wchtt. 3m al 2 St . «es.
Eltviller S traße 1. 3 l.

ryn ?,t w- b i ernvers . eaoteen ituHeMädchen l LW»
'  11 Sit  Kindern pitln. ,<5rr

Mönatsfrau.
saubere ehrliche, gesucht
Rhe nsiraße 70, 1.

od. unabhängige Frau I
für Haus und Küche sof.
oder zum 16. Juni ges.
„Zum « andsberg " ,!

Häfnergafse 4/6.

LSeaen Heireckd. ietzigen
aut empfohlenes besseres

Putz.
Mehrere tückt. Zn-

«rb üt. für sofort od. !
st'üler in Jahresstella,
gesucht.

Kleinofen.
38 Laiiggaffe 39.

Geübte
Büglerinnen

für Oberhemden und feine
Dameiiwäsche bei hohem
Lohiiges.Nassovia

Luisenstr. 24.
Leibw.-Büälerin gesucht.

Kmckel, Rudesh. Str . 80.

WgesßMiMulM
mit auten Zeuan . sofort
gesucht. Vorstellung er¬
wünscht. Hotel - Restau¬
rant Ernst Müller . Rüdes-
f-ein. q.  Rb. _722

Suche Stütze, Köchinnen.
Zim .-, Haus -, Allein- sow.
Küchenm. f.  hier u. ausw . j
Frau Elise Lau«, gewerbs¬
mäßige Stellnvermrttlerrn,
Waaemanustr . 31. T . 2363.

Ges. tkicktiae einfache
Stütze.

!BaberuS . MoSS. Str . 26.
Eiebildete Stütze

!erf. in allen Näharbeiten»
zuverl . u. sauber , lagsüb.
obae Kost ges. Meld. 3—4,
Rheuustraße 28. 2,

!3»iL liden
für ruh . Haushalt , zwei
Pers .. gesucht Scheffel-
straße 1. 3 _

Zuverl . Mädchen
3wm 1. Juli od. früher zu
2 Pers gesucht Orcmien-
straße 45. 1 l.. Von 9—4.
£räft. Mädchen

für alle Hausarbeit ge¬
sucht. a- Beh.. g. E-. Dotz-
heimer, Straße 24. Pari, , jf.

Alleinmädchen MÜDchER
welches kochen kann, kür " ' '
kl. kinderl. Haush . lGark.-
V' lla) per sofort gesricht.

Heinrich. Antiauitätrn.
WiDelmstraße 8

zu Kindern u. er lg. Haus¬
arbeit gesucht. BcckerS
Vier auelle . Kirrbaasse 52.  >
A . braoes WW
für ganz od. tagsüber in
bc ff. Haush . aes. Nieder¬
waldstraße 14. 3 l.

Saubere u. vünktliche
Mönatsfrau

3mal ie \.% Std , vornr. in
der Worbe PbilivvSbera-
straße 16. 2 l.

gesucht. Frau Dr . Karl
Thckerho ff, Bisn -a rckvlatz2 j
Ziiverl. braves Mädchen

aelckres schon gedient, in
kleinen bürgerl . HauSbalt
sofort gesucht. Dasselbe
muß auch Liebe z. Kindern
laben . Gute Behandlung.

Bernhardt.
Frankenstre-te 3 9.

Saub . zuverl. Monatsfr.
für halbe Tage gesucht
Rosenstraße 6.

Monatsmädchen ..
Sonne uber>« r Strafe

Monatsfrau,
gut empfohl.. tägl. 1 Std .»
Samstaas länger, gesucht
Adolssollee 23, P . Vor»
stelluna 4—6 Uhr.

Putzfrau
gesucht Freitag u. SaurS-
tag morgens 2 Std . u.
Samstag nachm. Treppen¬
haus vuben. Zu meld. bei
Dr . Jünger , Rikol asstr . 6.

ISiälir . Mädchen
für l. Hausaoi . gesucht
Emser Straße 20, 1.

Jemand s. Putz. ial. 2 St.
«sucht Ellenbe-gena affe 13.

Allem Mädchen Speisung bed.
in ruhigen Haushalt ge- \ Schulkinder. sucht. E alland.

!Friedrich

Zuverl. Putzfrau
morgens ViS  Ubr znm
Laden vnben kür danerno
ges. Buchhandlung Rhein-
Maße 59.

Kaiser-
griedrich-Riua 45 3
Ml . fliiite
n: kinderlosen Haushalt
oesuckt Kavellenstr, 40.

AeltereS «rdentl.

Per 15. Juni . evtl, auch
früher su>he ick ein

WSÄrWW
zu 2 Kindern 13 und
1 Jvbr ). welches Kennt-

sse bat im Nähen und
Bügeln u. im HauSbalt
nirtarbeitet . Es wird Wert
daraus gelegt, daß Be.
werbe' innen mit Ercglg
gleiche Stellen bekleidet
hoben. Angebote unter
F 74 99 an D. Frenz.
Ann.-Eived ., Main » F24

Für eine kleine Familie
aut empfohlene i. Kochen.
Backen lind Einnrachen
gründl erfahrene , auch in
sonstiger bäusl . Tätiglei
gewandte.
Hausangestellte

ges. Lobn 70 Mk. Anqeb.
u. H 905 an Taabl .-Verl.

welches kochen und alle
Hausarbeit kann, sucht

Ernst Renser.
Kirchgasse 42. Eina . Ecke

Fc.utbrunnenstr . 1. 2.
Zuverl. « tteinmüdchcn,
d. selbst, gut kochen kann,
für best. Haush. <2 Pers.)
für bald gef. Wäsche auß.
dem Hause. Hirschfeld,
Lan.qgasse 27, Eckladen.

Ordentliches

Schwalback.er Str . 7.
sucht für 15. 6 ein- Hilfe
i. d. Kücke. Dorzu 't. Kais.»
Fr .-R. 80. Erda . Bennin.

MW . Wsi
Iod. Frl . für ein Gashaus
! im Taunus sof. gesucht
die mehr Wert auf gute

| Verpfleg als auf Lohn
legt Rirblstr aße 19. 2 l.
Gesucht tiichtiaes braves

Mädchen
kür Haushalt und Schieß¬
bude im besetzten Gcbiei
Offerten unter W> 909
an den Tanbl -Verlag.

Ordentliche Frau
zum Ladenputzen vorm,
gesucht. Gerstel u. Israel,
Langgasse 19._

| 6teilen-(Be!u(t)e ]
( Weiblich« Personen ^

^ Kaufmännisch«» ^ ec|oiial J

Fräulein
sucht Stell , als Emvsenns-
frl . oder dergleichen. Off.
unter L 911 an den
Ta nbl -Verlaa _
Beff. Fräulein
durch d. Krieg in Not ge¬
raten . sucht mügl. bald
Bescküftiaung bei Arzt.
Zalniarzl Avotbeker cder
äbnl . Posten mit Gchalts-
anfang . Gefl . Offerten
unter U. 912 an den
To gbl.-Verlag, _
gewerbliches Person als

WegsOgmii
mit sehr auten Zeugnissen
versehen kuckst Stelle bei
Arzt. Klinik oder Sana-
orium . evtl, auch Vrivat«
pfleg«. Geil . Oiferlen an
Frl . M. Huber . Kaikers-
lant ern . Ludwiastraße 13.

Jg . Friseuse
Kraft sucht sorort Stell.

L'frerten unter L. 912 mi
den Toabl .-Berlau.
ßinsetaetlnecinLlT.
iurtit Stellung zu einem
Kinde Ois . Mit. K. 9187
an D> Frenz . Aun.-Erv ..
.Mainz._ F24

Gebildetes Fräulein
sucht z. 1 Juli Stell , als

Ws oo.3iingfür
in nur besserem Haufe.
Gefl . Offerten u B. 913
an den Taab '.-Verlag.

Issll. LMsülWe»
!gesucht. Elcktr. Bahnkart
| !x)irb ncfinlten.

Hartman » «. FuckS
Gr Buraib :. 9.

Sanb . Laufmädcken
sofort gesucht. K. Piroth.
Da -uen-Moden, Friedrich¬
straße 37, 2.

Alleinmädcken !Hausmädchen h
?er fofcrt nb ftäter at , i t)

lllilllslhMstN
7>äbr . leidenden Mädck.

für längere Zelt zur Aus¬
hilfe. ev. dauernd gesuchtI
Hvuck,oldlstraße 7. Nart.

AIIeWch. ZW
oder Frl zur Füh -'una
eines kl. Haushalts sofort
ges. Moripstr . 56. 1 linkö.
Zu ivr 2 - 3 i»nb 6 —7-

Mm  MWsri
zur Führung des HauS-
baltes g<s Th. Wagner.
Hellinpndstrgße 46. 1 l.

Gesucht für herrsch,
neue Villa >13 Pers )
durchaus zuverl. er¬
fahrene

sowie gewandtes selbst.

MMtzn
bei bol>em Gebalt . Nur
sulchem. besten Zeunn.
e' ster Häuser wollen
sich melden u. H. 910
an bei'. Tanbl.-Verlan-

Bürgerliche
Köchin

unter sehr nünstiaen Be-
kingunnen gesucht Näb.
Wilhelmstraße 38. 1. vor¬
mittags bis It llbr und
mittags 1—6H Ubr _

Tüchtige
Personalköchin
und erste Kaffeeköihia gs-
luSt . Part -Hotel.

älteres sauber, fleißig b.
gut . Lohn ggs. Taunus
straße 77. Part.

Zuverl . Mädchen
in kinderl. Haushalt b. g.
Behänd!, u. Lobn gesucht-

Ga- Schmitt.
Friedri ebstraße 34. 2.

TücktiaeS

HWMgWIl
zu sofort bei bobem Lohn
gesucht. Offerten unter
I . 903 an d. Tagbl .-Veel,
Mädel,, f. kl. Villenhaush.
gcs. Jdsteiner Str . 8, an
der GeiSbercvtra ße.
Hausmädchen

acsi'cht.

Mädchen gesucht
für kleinen Haushalt . Vor»
stellen von 11—3 Uhr,
Sehlichterstraße 16. 8.

ßrüenll.Mödlheii
bei guter Kost und hohem
Lohn für kleinen Geschäfts-
Haushalt für sofort gesucht
Hellmundst ra ße 22, Pari.

Mädchen
oder Monatsfrau gesucht.
Dra chmcmn. Neugasse 22.
Gesucht »UM 15. 6. 19

tüchtiges
Alleinmädchen
in Haushalt . 2 Personen.
Vorzustellen vorm. 10—11
u. nachm 2—4 NikolaS-
str aste 19. 2 Zimmer 24.

imm  MöWm
I für Klicke urb HnrS bei
[hohem Lohn sofort ge sucht.

Lenston Christians,
^bssinsträße 62,

MMkAWs
ge flicht Abcaastraße 5.

Zuverl . Alleinmädchen
zum 16. 6. od. 1. 7. für
besseren Haushalt lzwei
Penon -n) gesucht. Mit
guten Zerrgn. vorstell, bei
Drlle. RrnMrche 11- 2.

kuckst. Frau Heinrich Fried
Kirchgasse 52.

Älaves MW
nickt über 17 I .. zum Er -'
leinen less Smisb . ges.
Braun . Oranienilr 52 2.

Mädchen
vom Lande für leichte
Kucken- u- Hausarbeiten
z >5 Jr »i> ges. Jahn 's

üinstube Michelsbecmim
oder Fräulein , welches
Liebe zu Kindern hat u.
Hausarbeit versteht rwd
Nährend der Sommer¬
monate mit a. Land geht,
sof. ges Frmi M. Störzel
Zictenring 5. 1. zwischen
8 u, 11 und 1—3 llbr

Zimmermädchen
nesucht Sonnenberner
Si roße 31
"" Mädchen

_ Hausmädchen bei hohem
Lohn i-nd sehr guter Vec-
t fleguna f. Hotel Traube
Koblenz a . Rh., sofort ne-

. suckt Vorzustellen
_Flo rN 5hir cha asse 51 1.

Besseres Alleinmädchen
!für 1 Lerrsckiaftsh. gegen

hohen Lohn
inachCöln gesucht.
IZu erfr . bei Geschwister
Mar kus . Kirckaass« 11 3.

jauch als Hilfe im Laden,
suckr für sofort

Färberei Kramer.
Lananasse 19.

Larrfmädchen
aesucki. Gerstel n. Israel,
Lananasse ,9._

Laufmädchen
gesucht. Atel cr 38. Heep
Rheinstraße 47._

Mädchen
für leichte ?lrbeit u. Wege

—shsväss—  i su  besorgen oer sofort
^ suckt. monatlich 30 wer.

Scku 'aÄ u Spazierg ! ^ Se -arich Wilhelmsir. 5

' GewerblichesPersonals

HU. LI. v̂ t/U(7CLyL- I ^ maMwHnMMMwaaa^
Igesucht Meichstraße 45. P.  I \ Männliche Personen I

Mädchen ' - '
welches nähen kann und

!Hausarbeit versi-ht für
tansiiber in sucbt. Zu crfr
im Tei gbl.-Verlncr. "

Ord . Mädcken tansüber
gesucht Borckstraße 17, 3 l.
Kr. rl. schiilentl. Mädchen
tagsüber gesucht. Petre,
Wellribnraste 59.

Ass. Werl. WdEen
od. " uabbäiigiae . j. Frau
vorm, gesucht, die in Ab¬
wesenheit der Hausfrau
einen kl- besseren Hansb.
vrllständia veriorat - 3!äh.
Rhcinstr . 59. Buckhaadla-

Saub . sleiß. Mädchen
od. Fr . z. Hilfe im Haush.
v. 9—11 u. 2Vi —3 % sofort
gesucht Lorelepring 5, 3 r.

Frau oder Mädchen
für kl. Hausholt' "l2" Pers .) I ?/n >§e Std . gesucht Pork-ges. Noll. BiSmarckrina Ü I 3, 1„ lrnkS.-

Musiker
für ENien-WMmI

I7 Mann , abends von 6 bis
10 llbr gesuchtm. Bedien.

JäacrhauS.
Scbiersteir-cr Straße.

für Haush. gesucht.
Oper«,

Faulbrunnenstr. 12
Obst- und Gemüse-

Gesch äft._
. Hausmädchen

bei gutem Lohn u. Fam .-
Ansehluß gesucht. Zu erfr . 1
im^ Taqbl.-Verlag. Lv
..  Dchnlentl . Mädchen

WMiio
sKlavier u, 2 ©einen) für
die beiden Pfinastfeiertage
gesucht. F334

Mrban s S chl angrnbad.

Polierer
welcher für Möbel und
Pmno gut ein.gearb. ist.
findet gute Besebästia. bei
Sckr-ck. Bismarckriiia 6.

.Junges nettes SRädchen
für kl. Haushalt gesucht
'Gobenitraße 7. Laden.

ZuverlässsaeS
Allemmädchen
sofort gesucht- Meldung
nachmittags erbeten.

liMerstraste }ß „ j,

Besseres Mädchen
ton 8% bis l2Va u. 2—7
zu kl. Kind gesucht Kaiser-
Friedr ick-Rimr 55, 2 links.
S . Fr . o. Mdch. tgl. 1 St.

!acs. Weld evt, Ki edr. Str . 6
Mädchen

2- 3 tüchttge
Schuhmacher

aus neue Arbeit für sowei
fei sehr hohem Lolin ges.

Schuck.
Dobbeimer Str 68. Lad.

Besseres Mädchen,
zuverlässig, in Kücke und
Haushalt erfahren , zur
Aushilfe gesucht Schier» j vorm, acs. Göbenstr . 2. P . l

oder Flau f täglich vorm-
2 Stunden gestickt Adel.
beidstraste 90 2._
Mädch. odl Frau 2 Std.

Ein Knecht
für Landwirtschaft gesucht
stobmiilile b. Biebrich.

st einer Straße 7. 1. Junges sanb. Ällädchcn
Zirverl. Mädchen

für Kück̂ u. Haus , sowie, —. _ _ _ _
sauberes Hausmädchen für | Rückertstvgße 3,^Part
Woct 0015 ^ ^ aesuckt Aushilfe ob. MonatSm
Rosenftraße 6, 1 - -

Hausburfche. stadtkundig,
der in Geschäften der
Feinkostbranckie schon ge-

von 9 bis -über Mittag für arbeitet bat, ges. August
kl... besseren Haushalt Engel, TaunuS straße.

m — _ , Laufsunge
. . . MonntSmädch. f. halbe Tage sucht Schuh»

aes. Weber«. 23. Putzgefch I geschärt Häfneraasse ö.

Haushälterin
a . Zweigen d. Haush

Vers., suckt. Stellung in
fraucnl . Haush . Gute
Zeugnisse vc-cbanden. Off.
u. S . 9210 an D. Frenz.
Ann .-Eived .. M ain z. F24

Tückt. gewandte Frau,
aute Köckin. nitttl . Jahre,
suckt Stellung als H-,ns-
hälteri 'n oder Stütze zu
1 oder 2 Leuten . Ois , u.
S . 811  an den Tag bl.-Verl.

Bessere Frau,
unabbü naig , 88 Jahre,
sucht Stellung in fraucie-
losem Hausbali , am liebst,
bei älterem Herrn , wenn
auch etwas pflegebedürftiq
Gerl . Offerten tt. O. 910
an den Taabl .-Derlaa.

Suche
für meine 17 Jahre alte
Schwester eine dlnrangs«
stelluna in best. Pension
bei zuaesi.checler guter Be-
bandi . u. etwas Taschen¬
geld Off an HanS Hahn.
Sulzbach/Saar . Haupr-
straße 38. I_

Witwe sucht
für de Sommermonate
Stell , als Stütze od. Köck,
am l. a -irs Land , wenn mit
K. ohne Gehalt . Off . u.
S . 80 Ta gbl..Zweigstelle

Fräulein
mö.kste die feine Küche er¬
lernen Osserten unter
M. 911 an d Taabl .-Verl,

Junges besseres
Mädchen

das Nähen u. Handarbeit
verstebl. sucht dass. Stelle,
Offerten unter A. 782 an
den Tc-abl -Berlaa. __
Bess. Fräulein
suckt Siclle in feinem kl.
Heiiibhall. wo es lick im
Kochen auslilden kann u.
Hilfe 'für grobe Arbeit
voi banden ist. Familien-
ansckluß erwünscht. Gesä
Offerten an Dreüler.
Blücke: strafte 12. Miltelb.

Besseres Mädchen.
18 I . alt . sackt Stelle cris
Zimmermädck.. am liebst,
in Heerschaftshaws . Off.
u. F . 911 Taabl .-Verla«.

Sncke
f. meine Schwester Stell .,
wo sie sicki>m Kacken aus-
bilden kann. Offerten u.
I . 80 Tao-bl.-Zweigsi elle.

Tüchtiges Mädcken,
ehrlich u. brar 18 Jahre,
sucht sor St . als Kückvn»
mädcken. Näh . zu erfrag,
im Taabl .-Verlag. _ W
Kochlehrftelle

nef̂ ckit in feiner Pension
für ein iunaes Mädcken
c-uS ar-ler Familie - Vcr>
auluno erwünscht. Angoü
unter T. 80 an Tanbl •msnm*
fydit tu flutem ömtg ^ It
Stellung für taosübrr od.
6e>nz Es wird mehr auf
nute Dcbandluna als hob.
Lohn aeseben. Off . unter

Slv au d. Taabü -Vert.



flfUfre rüftine Krau
«sck,sucht knrSüber Bescknnti«..

mn liebsten im DauSbalt
ob. bei K nbcrn. Näheres
Schwrckb. S ir. 73, 1. Stock,

Sine bessere Krau.
dir alle Zrmmevarv . »erst,
u. büaeln kann, sucht f. d.
Moraeafr . Stelle in Herr-
schaftlsh. ^od. zu einz D.
Nab. Müllerstro ste 10. 3.

Klciß. anssänd. Mädchen
sucht Beschiniauna für
tagsüber . Näh. Sckaedt-
ftrnftg SO. 1 rechtss.

Kunae Kriearrswitwe
sucht Beschäft.. — r"' r~‘__ _ _ am liebst.
ton mora . 8 bi» mitt . 3.
Off it. N. 80 Tabk.-Zwgit.

Stelle für iiinoen Mann
oon 18 Kahren seither im

-elterlichen Geschäft Kolo¬
nial . . Material , u . Karb-
waren . tätia aewesen. bei
bescheidenen Ansvrüchrn
Angebote unter A. 784 an
den TaavI -Perla.a._
Junger Mann

Saub . Frau
sucht Mo»-n ?stelle. 3 Std
tormittaas . 3i soreibrn v.
9—11 Ubr b. C- Schellen-
bera Gvldaasse 6

Saubrec jnnae Kran
sucht Mon .nS stell«, vorm.
L—8 Std ., auch für Euro.
Aaritr .tsse,. lch 1_ r.
^t . Kran f. Monatsstelle,
Z- S Std . BorT Ur. 8, 4 '

Saub fleiss. Mädchen,
stobt Monat ?stelle für
moraen? 3 bis 4 Stunden
Elc elr' ' as>e 30, ©crrtvnfi..
bei Boscheck.

Krau
sucht tagsüber Beschäftm.
iraend w. Art. am lie'.ssr.
bei ©ärtner . Kr. Schmitt.
Hartiamtr . 7, ^ th. t . St.

^ jpi amllche Personen f
f floulmäitnljctie« Personal)

Kunaer
Kaufmann

22  Kahre all . sucht S êll
in einer Geklnaelzueb!
Anaebate m. Osthalt unb. r
M. 911*7 an D Krenz
Ban -Srvrd . Main » 1̂24

Tücht. erfahr . Sanfma ««
z. Zt . Leiter ein. grötz.
Betrieb, d. Lebensmittel-
brauche sucht sich zu ver-
ändern. Ev. Beteiligung
an einem Unternehmen
biS zu 10000 Mk. nicht
ausgeschlossen. Osf. u.
P . 912 a. b. Tagbl.-Verl.

«dlerktr . 67 3. Ä>. 4.Zi« -
Wohn. Räd. Bdh. Part.

Gesucht

Webergasse 3
Vorderh .2 . S1.

29 Jahre , mit . fiöK’rr
Schulbilhuna . sucht zwecks
»oeiterer Ausbild . Tätig»
seit auf einem Sandelt»
küro als Volontär . Okr-
u. « 787 an Taabl/Berl
Suche für meinen Sohn

mit Nhiäbr . BürovranS
u %idcit. Lmndellrckml«.
üilm 1. Kuli Lehrstelle in
le-' iämännisch. Büro Mir
Volleud'nik, seiner Lehr-
« I. Gefl . Offerten unter
<«. 912 an den Taabl .-Dl.
( Geroerblichei Personal )

Elektromonteur
sucht Stellung auch als
Vorführer , eventl. mir
Aushilfe Offerten unter
P - 911 an d.  Taabl .-Verl

Yle'-dter

Masseur
12 Kubre in Lazarett tätk>,^ <Srf.‘n„nn in 'Bribnsuckt Stell »na in Privat
oder Krankenhaus , » 24

JlunuÜ Ruth ».
Kleine Lannaassr II.

^ _ Mainz
Zwei Leute k, landwirt-
baftl Befaaftrauna zu>m

Näh. Dotzssenn.
sckaftl
Mähen. ÄWiesbadener Stc . 50, Hth

Mehrere durchaus lei' ständige

erste Taillenarbeiterimen
für dauernd sucht

Hartmann & Fuchs,
Große Burgstraße 9.

Zum l . Juli oder I . August suchen wir eine
wirllich tüchtige durchaus sselbständige

!Putz -Direktrice.
welche bereits in größeren Häusern längere Zeit
mit Erfolg tätig war und zahlreichem Arbeits-

>personal vorzustehen vermag.
Angebote mit Zeugnisabschriften, Bild und

IAngabe der GehaltSansprüche erbitten F24

Keller. Remise Stall , ns» .
5 Zimmer. | Gustav-Adolrftratze 5 Siall

Rem se. Leubod. zu vm.

Besserer §>m suitit »na.
möbliertes Zimmer

mit srv. Eiuaana Anae-
bcte erbeten unter S . 012
an den Taabl -V

ä—6-Zim^Wvbnuna und
Zubcbör v. 1. August , u
vermieten. Ainus hm v.
lO - 12 vorm und 3—5
nachm. N- Weberao.sse 8.
Gartenhaus 2 St . reckt»

Ein Lagerplatz
zv verm.. 2 arostr Hallen
zu verkaufen u. Stall «,
soll iac «innen sick für
alle Zwecke. Off . b. « . 80
TagbleZugtt .. BrSmarckr-

-Verlag..
Trock. abaekckl. Raum

oder zwei klein« Zimmer
OT Möbelunterstellen von

Läden «. Geschäftsräume.
C

3-Zimmer-Wohn. ge
-JL  Gerl . Offerten ünt

Preis unter M. 912 an
den Taabl .-Verlaa.

Bäckerei

Schöner trockener

Parterreraum
zum Unterstellen von
Möbeln sehr aenanet . v.
tokort cder sväter zu
vermieten. Angebote u.
JLJBjilLMIÄ

Bäckerei
Südvicrtel . mit Einricht
zum 1. Oft- zu vermiet.
Räb. Taabl -Verlag . > »

Möblierte Billa

Iganz oder teilweise tun-gefähr 6 Zimmer) zum
lö . Juni zu mieten
gesucht in Mainz, Wies.

, baden oder Redenorte
>Biebrich, Kastei, Mom
l bach, Weiienau usw

Gesl. Oss. unt . A. 2597
Jan Ann. - Exp. Mainzer
I BerlagSanstalt, Mainz

V. li-istunasfäh . Bäckerei
betrieb werden z 1. Knn.
od. früher aeeia.GeflbättS-
räunre i. Zentrnm b-Stadt
zu mieten aefuckrt. Off- u.
K. 913 an d. Taabl .-Verl.

Nähe Sch'erstemer Str.
lbeziv. Näbe Karser-Sr .-
Rin«) ru mieten

aefncht.
MM. LMen-MMg.

Dannemann
& Sohn»

Sch ierstsiner Straße 20 _̂

(  Privat -Brrtäas,

51uto*©Qiage
zur Unter Nelluna eines
Wagens gesucht- Off . l,nt
(9. 910 an d. Taabl -V^
Stalluna für 2- 3 Pferde
u. Remise mit Wohnung
gesucht Näberes Herder,
str. 33. Pötfch. Kutsck>-rer.

Billen u. Häuser.

Einsamilien-
Gartenhaus

Modernes
Landhaus

Wohnung , 4 od. 5 Zim., elektr.
Licht, Kochgas,Bad, womögl.Zentral
Heizung und Garten fof. ob. sp, zu
mieten gesucht. Ang. erb. an Hanns
Kropf, Main, . Hindenbmgstr, 12,

au « rbalb d. Stadt . 5 bis \
6 Zinnner Kucke Bade»

6 Zimmer mit reickl. Zu¬
behör. nächst Stadtberina.
cleltr . Verb, nach all '»
Ricküungrn. wenzuacbalb
it  1 Kuli , ev. auck sofort.
für  1600 Mk. pro, Kabr

zim»rer u. Znbedör. sowre
ärgster Garten von kinder¬
losem Ebevaar zu wieten
gesucht levlr. Kauri . Oft-

, mit Preis und Laar
iÜÖi04fk

Für ein Institut wird zum 1. Oktober eine

I 8 -Zimmer -Wohnung

ev. Etaqe in einem Hotel gesucht, Loge 2«.i 'helmstr ..
Rhein» oder TanuuSstr . oder zentrale Lage. Ossert.
unter v . 912 an den Ta -bl.-Berlag._

^ „ä^ -WaUach.
7jäbr .. iedterirei ar, »»,
Woarvlen m. Vorricklun»

- ' “ “ " Hfixe auf die Rolle zu vers.
_ f utfifl. tH’rjhLL;U- .TL- . _ _ 1_ ll«Ai«tue auU Saaneuzieae
zu vk. bei Rirrh . Bierstadt,
Msiadter Slrast e 7.

strifchmeltende Ziear
mit Lamm weiw» Kutten
niannel zu vert. Kuhn»
itraste 26. P art.

Gute Alilchziege
<1 Sckonven Milch täglich.
2 Herrtn -Auzuge billig rg
verk- Müller . Wairain-
itrastc 20. &&
Eine frischmelkende Zieqi
mit Lamm zu veck. Näh.
Sck iecftein, Würthstr. 8,

Erstklassige Zienen.
ifrescknncklkciid. zu . verk.
Hofniann . Oranienitr . 33.
Tele ob-m 3402,.

t Ziege, Erstling,
zu verk. Kakvb Hahg,
Ludwlgsiraste 3.

Zwei Däiäferbunde,
mcninsest u. wackiam. eine

au nur rubiae Dauer»
m'eter z. vermieden. Gefl.
C frei len unter E. 913 an
den Taabl .-D«rla !r-

Mitbliertr Mahnungen.
Saglaasse 38. 1. möblierte
Wohn , 2—4 Z. m. Küche
od. Benutzung zu verm.
Möbl Zim.. Mank ufw

Gebildetes KrSnlein . de
euflich tätia . iuckt schöne
2-Zim.-Wohn.

oder von aröstcrer Wobn.
2 leere Zin.mer mit -vto
Kückenbenub. zu mieten.
5. ff.  u £  9 10 Tab l.-Berb

Eine ruft. Person,
sehr rein !., sucht 1 Z>m.
u. Kucke Nah. Adetderd-
s,r. 66. Sout - v. 3 Ubr ab.

Wm MMkeile«
auch im Hinterhaus,

Ifüt Versandgeschäst fof. zu mieten ge-
sucht. Oss. u. T. 911 Tagbl.-Berl.

sckän gezeichnete gelb«
Billldoa« orriSwert adzy»
geben. Glillich Wie4bai>«n,
$Mnlv .akJ ?°-_ _
K. Hafen billig zu »erf.
Rheinaaucr SirJL Laden,

5 iiinae Gänse
wrf . Gattun,g. Wartmrm.
Allee 6. Tel , »85,V. " JMner- >t. MH»

j[ gtem&enfteimej

Albrechtitr̂ . 2I ._! . ««j &JL
Dotiheimer Str . 72, 1, ar.

mW. Zim. am best. Dam«
od̂ .Lw,rrn. abzua.. sev- h

Krankenstrgsse 26. 2. Do
maüL - Kbl ^ L ..Lv ^ sab

Kriedrichstrasse 29. 1, fck.
möbl. Zimmer . Sonnen»

,sete ^ zu,vermieten ._
Goldaaffe 18. .2 l.. ein

schon möW. Zimmer rur
^ .erri^ u. vermietem—
fl«r(ftr_ 6. 2_t .._Jc6 . im Z,
Luisenstrasse 14, Stb . P .<

schön möbl. Zimmer so-
_foH '-l. vern'wten.
Marktstrasse 6. 3. Stock,

m Markt , sofort möbl.
LWxQfrej .-orfeftr . 68. 1. a. _m.W. Z-

Gestickt f. 1. Oft ., ev.
früher.

2—3.Zin,̂ Wohnung
von kinderl. Ebevaar
EiaalSbcamter ). Off.
»il. Pr . unter K. 912
an den Tnabl .-Verlaa

Haus Riviera
Bierstadter Str, 7. vornVilla schone Zimmer m.
Krühst- od reickl- feinst.
Brrl-slea. t» »'äst. Preisen

j( « mW )
2- 3»Zim..Woftnuna

in der Näbe Lauvibahnhof ^ Kapitalien -Angebot« )
zurni 1. Kuli oder später

. . . . . .. Erretteniwsücht. Gefl. - ■
mit Bre sann. u. D. 913
an den Taabl.-Verla«._
"IRneinft Frau

1 suckt sonnige 3 - Zimmcr
IWoftnuna . Off . mit Preis
u T . 909 an Taabl .-Verl,

Wchelen-Kapital
an 1. Stelle . 4Vt  Proz

l Zins , bei mäst. Vrov. zu
vtraeben Krantl , Moritz-
»raste 85. Tel. 2037.

K«?ltälien -Sesu ch«EE)

eine mit 8 Zimmern , sehr
rcick.l. Zubehör und ar.
Garten , die andere mit
12 Zimmern sehr reicki.
Zubehör u großem Gart .,
auck f»r 2 Kamilien ae-
ergn. Beide Villen maistv
mbaut — reizende Höhen¬
lage •- prächtiger K-.ru»
blick mod E nricktuncren.

_sleltr ^ L.^ ,qr. S chreckt,
Rerostr . 46. 8 r .. gemutl.

nrö vl. Zim.. ev. m. Klav.

fieontjarö lieh , A.-E., Mainz.
'MlsvvSberastrasse 49. 1.
Lelinhrrd . aut mhl. Zun ..chnhrrd . mit . .

Kckwakb. Sfr . 57. S r .̂ sebr

Besseres Mädchen
oder einfache Stütze

welche kochen und einmachen kann, in größeren Privat-
Haushalt gesucht. Hoher Lohn u. freundl. Behandlung.

Offerten unter i.  910 an den

sch. Erkerzi m.  .
lorkftrassc 8. 4 l.. möbl.
Zimmer fok. zu- verm.

Reg.möbl. W.

Für ihre ausgedehnte Kunden-Buchhaltung sucht
Mainzer Fabrik der Pigrkenartilelbranche

Es können nur Bewerber in Betracht kommen, die
bereits gleiche Stellungen mit vollem Ersolg bekleideten
und di« es also verstehen, in einem großen Personal
Disziplin und^ ArbeitSfreudigkeit .aufrecht zu erhalten.
Oreanisativns-Talent und Kenntnis moderner Arbeits-
Methoden unerläßlich . Angeboten wollen beigesügt
werden : ZeugniSab chriften, kurzer Lebenslauf, Lichtbild
und Gehaltsansprüche ; sie sind unter dem Stichwort
„Oberbuchhalter" einzurerchen an D. Kreuz, Ann..
Exped , Mainz . k24

Für sofort
1. Techniker-Assistent
_ _ ca.  ApfitAf Uot  Ailantnur für operative Tätigkeit gesucht be, gutem Salär,
ebenfalls ein 2. rechn ker für Kautschuk und Metall,
Kronen. Die Stellen sind in Trier . Nähere- bei

Zahnarzt Sauerwein,
Hotel Quisisana , Zimmer 20.

VMietMgen̂I
1 Zimmer.

Adlerftrasse 67 l -Zrm^W.
Nähere -, Vdĥ ,Purt,_

gtbltrftr . 43 fr . 1.Zim .-W.
" litckerstr. 6 1 3 .. K.. D.
^liiche.-str. 15. 1. 1 3.
' Mtb . 1, aus l . Ju lr._
Nncilenaultr . 13. Krtsp

1̂ 8 L-. K- u. » . Rucken.

Herderstr . 3. 1. 1 Zimmer
»nt Kucke an einz. Herrn
oder Dam« zu verm.

Labnftr ^ 36̂ V.^ 1.L ^ W. .
Kabnstr. 36. Krtsv.. 1»Z.»
W. an einz. Pers . N. 2r.

>3-Zimmer-Wohn.
Ivor» iinderlosem Eb-vaar
iBeamtcrl zum 1. 7. 19
oder später aesuckt. Of».
u H. 911 an Taab! -Verl.

2590 Mk von Selbstaeber
ge«. S ckderbeit, Zinsen u.
mbl. Rückzc»bl..,zu ^ l. c-cs.Amräb. u. K. 912 Lgbl.»

m Badegel., m- od- ohne
Pension zu vernncten
Kliedi-ickstr. 30 2 link-
—2 ant möbl. Zimmer
kSch' ai» u. WchNznn.s
mit Krühstück an besseren,
alt . Herrn abzu«. Näh.
Go etheiitraste 8, s. _ L_

Grosses, aut m»bl Z 'm.
zu verm . Näh. Moritz
»raste 50. 1

5 —6'Zimmer«
Wohnung

m. Zubehör bis spätestens
, 1 Auanst in Wiesbaden
| zu mieten gesucht. Er¬
wünscht kleiner Garten
oder Balkon. Llna-.bote
an kberlebrer Schmidt.
Eobleaz . Markenbildcken-
wea l.

Bon Selbstaeber suche ick
8900 Mark

an 2. Stelle innerbalb
70 % der Taxe auf Ge¬
schäftshaus im Zentrum
der Stadt . Offerten unt
TH 913 an b. Taabl -Verl.

13,000 Mk.

Herrsch. 6—8-Z!mu-Woün7,
der Neuzeit entspr., in
guter Lage, elektr. Lickt,

i Zentralheizung. 1. Oktober
evtl, früher gesackt. Angeb.
u an. 80 Tagbl.-Zwcigst.

als 2 Hvvolbek am- gute
Sickerung aciurfnt. Nah.
Michael Scküt, Eronbera
i- T. Eickenstrastr 3.

20- 25000 Mark

Fein möbl. Zim.
Über Bklt-gsten mit voller
Ver.fion kcei. Penston
Ebristians . Rheinstr . 62,
Leere Zim^ Maas . uk« .

2ahnstr36,Mst Möbel,
Karlktrasse 18, V.. 2 schöne

leere Zimmer , 2 St , am

K- möbl.
3—4»Zim.»Wohn.

m. Kückĉ Bad. elektr. !
L- u. möal. Telephon
in out . Lo-re. k. 1- Kuli
aesuckt. Ana°bote ans
die Beauktr

auk gute 2. Lnpoibek zu
leiben gesucht. Off- uPb'kT. 904 an d. Tanbl .-Verl

Wer gibt Hypothek

% SckottcnfelS CT«.,
Tbeater-Eolonn . 29/31

in Höbe v 20- 30.000 Ml.
auf schönes Grundstück?
Angebote unter D 910 an
den Taabl »Verkoa

JLJMi .M -gnSi - E - liTaunuSstr . 19, Kip., Stube
u. Kab. a, rj -li. ' aBv-L- L

ZMobilien

Mtendstr . 11, 2. Rü .rer,
aroste! Balkon ° Zimmer.
ker ^ zû eWneten. ^l ar . Zim., leer od. mobl..
zu vm. Näh. Dovhermer
Straße 108, Gth.  P . „r^ _

Gr . leer. Zim.. evtl, , zum,
Unterfl. v. Möb. Winter.
KvhanniSberger Str,  6,8

Möblierte 4-Zimmer.
Wohnung , . - — --

,Salon . Speisezimmer s[ Jmmobilien -Aerkäufe
2 Scklafzim.l mit Küche. >
evtl- zum Mitbenunen . f
m<Ürere Monate , zu mret
ges- Villenviertel . Nahe
der Willielmstr. bevorzugt.
€ ffertcn mit Preisangabe
unter Z. 911 an der,
Tc>gbl .-Vcrlag.

Zu verl . ar . Billa.
in vorn. Lage,^. 5.8 ^Ar,
Mert " i20.008' Mk. Näh.
bei Fels , Lebrstraße 3, 1.

1 leere» Zim. an einzelne
Person sofort »u verm.
N, Walh'vfer Str . 5, H. 1 l

Al,

Körnerstr . 6 1 8 - u. K.
2 Zimmer.

Adlerftr . 53 2 Zim. u. K.
<un Dnckl »u w . Me er.

Rerostr . 22 L Z. u. it . D.

smAmel
oder

SM

»I . Wohmiig
(ungef 4Zim .)z.i5 . Juni
zu miet. ges. in Wiesbad.
Gesl. Osf. u. 8 . 2598 an
Ann. - Exped. Mainzer
BerlagSanstalt , Mainz.

Haus
8 Stockw. mit ar . Hak
caite. Slall .. nr- Remise,
gut rentierend , zu vcr-
faufcn Ansrnien unter
K. 912 an d Taabl -Verl.

2 Villen

ver sch. Arten , bat icbet»
zeit abziigeben Ki Icker.
lsiaenlie im Korstft raße 3^

Eine Glucke
mit 13 stück«n zu vev
kau ien. Snnkel , Sckarn,
borststraste 22. Part , l.
Wertv. aold. Herren -llht
mit Stecker und Sbla»
werk zu verk. Anz.isedeii
nur von 3—4  Ubr , Luisen,

im

Eigenheim
traste 16, l.

Ecklr Bronzeubr
mir 2 Lemtitern ve^iSwert
zu verkaufen Lanaewant,
Schwa lba cker Sl raste 47,
von 10 - 3-

s'nd
ehr preiswert

zu verkaufen . Bei mittler
auSaefchlossen. Zsckrirted
von Sell -stkäufern iinte-
L- 910 on d. Tngbl.-Vrrl

Haus
mit Wirtschaft

6 MeNrr n . Olabeln.
l ar Messer , ungxbr . eil
Vcrb »Sla - 2fl - Spir .-st.
Petr -K.. Voaell . 3 !ck»
or-. sslabmev leid . Knit
billio zu verknusen . Tviss
KopZIrnilr . >2. Varl . I
von 10— 12 ---
Te »niSsch. <40 —41) veck

Zrntrvm der Stadt , zu
vcrkai^ en. Lkfeeten »nt.
W 902 an d. Taabl .-Derl.

Wehg ggdi ' Ne tle>bccknr.«

X LaudbanS
i. Kdstein l/Tauiiur mit
sckönem Garten zu verk.
Gefl- Anfr u. S - 9209 an
D. Kreuz. Ann .»Erved
allainz.
sImmobUien -Kaus, «suche)

Mod. Wgenh. o. Wo
s. sssdl. Stadtteil . Nähe
AdolkSallce. Adelbeidstr.
zu knuien aeiuckst. An
nebote mit nab. Anaabe»
unter H. 912 an den
Taabl -?' c>lag-

ül. WsamiliechMS
mit Garten in Wiesbaden
oder ilmgeoend zu knufen
aesuckt. Geiälliae Offert,
zu richten an

Hua » Müller.
St (stoar a Rb-

Kl. Haus
m. ltw . Garten in Wre»-
bcdon od. Vorort zu kauf
gesucht Gefl . Off. unter
L. 80 an T.robl -Zweigst.

Ducke ein kleines
Haus

mit Landbesitz oder ein
kleines Landgut in der
ty.ibe Wiesbaden - z. lauf-
Off . u. O. 80 an -Tagbl .»
Zwcialt . DlSmarcknna >9

. Krl.. w. d. aanzcn Taa
nickst zu Hause, sucht leer.
Ziinmer . am liMteu tm

2 sehr schöne,helle «rosse
Borderzimmer 1. Etaae.
v. 1 Auauit. evtl, früfter.
zu vermieten.
S. Wirt ». Weberaasse 8.

, JlbfcW. Off . m. Preis u.
! -H. 80 Taabl .-ZwL'gslelle,

Beamter,
ruhiaer Mieter , sucht mobl.
' «»imer . event. mit voller
Pension . Off.  u . U. 911
an ften Taabl .-Vevla«.

Hotel -Restaurant und Caft
m. eigener Konditorei

in aufblühendem TaunuSbadeorte <NShe Frank,
furt a. M. und Wiesbaden) z. Zt . des. Gebiet,
günstigste Lage, großer Umsatzu. Gewinn, bestes
«ejchäft am Platze, gediegen eingerichtet mit allem
mod. Komfort, ist aus Gesundheitsrücksichtenzu
verkaufen. Anzahlung inkl. großer Warenbestände
Mk. 130000_ _ Off. unter J . 7520 an te Frenz,
Amu-Erped., Mainz. F24

Gebrauchte, silberne

zu verkaufen
raniiusftraße 14, 1.

Enal . Trnnissckiläo " ,
Oerren -TenniSschudc '421,
»»eiste Drillichhoie. blaue!
Kockenkleid ' Tuckl. iebl
sckröneS Sommerü ., west>a« nes Lxzniinrlu.,
u. rosa lGr . 42—44). aflO
fast neu. Kriedensw.. w
v. Keitz. K edrirder -
'Schafwolle zu verlause».
Müller , Cedanstr. I. P.

Elra . weisser Hut
m. rosa Fcd.-Äarmt.
westeS Lei»en Neid
Klöuoel-Ei iis. 30 SM.. *
Blusen rock für U. st'G>
zu verk. Erbe. Ormne-'

- — r
Feiner Hut
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f. alt - Damen u we!
weaen Trauer ubzuartt^
Scknoeder.Fikorihllr .^ 4

Damen -Panomab «' ^
u. weißer H. »DtrobW
sGr. 561 zu verk. Külss
CLiillnflrastê L- rl^T-Zwei kckiöne Tüllböie,,
ichwarz. zu verk. «Eff
leitLUiM- r-r

Mod. aarn Damelib"»»
neu. undl Paar fa,l«o*
Tanzschube billw
bei Möckel. Sckwal
Straße 53. Gld. 2 i

Bortenküte . aarnirr
i. neu. tauivc u.
.il«, fckwarz-skid. ®e",1,1stckirm. neu. im Aunr.
aiiirf. &ellinm’iblttnBÜ
Berlch. f. ick. oorn. î

f. neu zu 10. 15 99 »j
1 neuer TroiierJwiJJtreue,halb, zu rer kau"
1 Gostiister . k- Ickön «
«nd>s cleltr. e>n<»r-
35 Mk. Kinkel . Dotzb' ^
Strafe 26 . Pd b_«. «»_ Mt

Kür ältere Tawk
neuer eckter sckm. ,iiruiri «uw « »
Sp ' bensckral zu t>echiu
bei Gabel . Kaiser -sttire»
Rina .40. P ort , s

tzckal,
aewirkter türkncknr.
eleganter seidener
schien zu verk.tal e. E.
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Wr. * 13. Mittwoch, 4. ftuni 1910.
4H in frfiiu. Seide.

1 neue fdra». oeftr. Jacke.
1 Paar netr. Kinderstiefel
(Kt . 23). netr Knaben-
anxtto f 3—4 I .. 2 Paar
kl Acheiftenaardinen. ein
Laar »ene Glaceband»
schude 1 Paar Mit»,
seid. Strümpfe *u verk.
Nit dc. waldiir  10 2 r._
Bordeau -rot. Ctoliennctl.

(Sfr 42). flriineä Backmch-
Aackenkl.. weif). Kiiiderkl.
i:. dunkle Sommerincke f.
12iähr. zu verk. Körich.
Bülewstr . S, i.  ab 9 Ube.

Neue Damen -Kostüme,
Friedens - Stoffe , braun,
blau u. schwarz. preis¬
wert zu verkaufen. Dorrcr,
.Lelmeiderei. Rauenthcller
iStrnne 12._

Einige Sommerkleider
!l . Jackenkleid Juck!. neue
lSer -eiikicmden Gr . 42.
§>.-Un:legkragen und eine

!HLnaelamve z. verkauf'-»
Avzus. Ii»—12 Herde r-

;Kräfte 35. 2 r._ TOiiet._
Gutes Mantelkleid b llig.
§r,es . BleMtr .̂ 39, H. 2l.

WeifteS Seidenkleid,
l'l. Tüll ftbe rbl.. w. Äuse,
bl. Eolirnne » Rock. ar.
Mantelkkeid. alles Kr . 44,
D.-S 'tt. D .-Schuhe 188 b.
39). Kindrrfackwn f. Sjä&t.,
ir. Sanfte (26) ,6emn=
Glar« (7%). w . Stehkr . 40.
Herrenhüte 154), Sobaukel.
stubl. Sandtuchh .. emaill.
Eimer. Wafchtvvf usw. vk.
Schmi tz. P hikipvsberastr.49

Elen, taube -seid. Kleid
billig zu verkaufen. Näh.
be: I . E>eib, Moritz»
strafte 34. 2.

We fteS Boilekleid.
». Stiefel , w. Mützen u.
rlea. Mantel für 10iäßt.
Kind 4ii verkaufen. Krank,
Null erftrafte  1.

Wiesbadener Tagvlatt.
Guter schwarzer Rock

и. Weste für 14—lOjähr.
4 Sporthosen vk. Weites-
к,md. Schierft. Str . 34. £>r3

Zu vei kaufen:
Kieler Anzun f. 12—Mi.
Senaten u. verschiedenes,
KÄ'ter̂ Loph Gtr . 30. P.
2 Somm .^ na.. 10- 123,
Madch.-Hut . S—4 I .. verk.
Wehgandt. Nettelbcckftr. 2g
Katt neue l'l. Wafkenröcke
u- Mutzen (ststiedensware)
zu verk. , Weller, DaunuS-
llrafte 65, 2._
M litär -Anzun u. Krack

billig zu verk. Pastorck,
Jaulbrunnenstrafte 10,
. Weifte Reithose,
Smokng -Nnzua. steifer u.
weicher Herren - .Haut zu
verkariftii. Luchs, Mein¬
st rafte 21. 1 links ._

, ßin neuer Bademantel.
Kuta - KriedenSware mit
Kaputze zu verk. Pu erfr
unter 9177 bei D. Kren,.
Ann. - Erpedition , Ma 'nz,
Ludw igstrafte 2y„ . F24

Militäemützen,
leichte Srnn.-Iilzhüte 156)
•t. Schlei' de rftoll alhzua.
Krainz-Aöfstr. 2. P .. 8—10.

(Rn Posten alter Me
lill . zu verk. Tfturecht.
Blu cherstrafte  80 tt_Hmen-LW« "
aut erhalten . Gr . 42. wü.
£»-Salbkchnbe (Gr 44)
rofo seid. D- Halbschuhe
u- viele andere Sttefel
till zu verkaufen. Klein.
Crulii ' stra fte 8. 1._
.1 « - n . H--Schnürfch«he
1(ür . 41b) billia zu ver.
kaufen. Blum , Luisen.
strafte  26 . Gib. 1.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Sekte 7.
, ft o tt, Smvrnatevvich.
16.80 nSiftr . l echter Kr-
betteppich. 1.10 zu 1.60
Mr .. 1 fefir schiiu «eft
I âv -Paravent zu verk.
Dr . Kurz Lanaaaise 31 2

!?WrKM
nr Wafchleine Sckirmst-
Netenttänder . Plätteisen

, Scrvierbretter u. dernl.
1PL Cvnid. TaunuSstr. 7. 2
2 B. oute nrütte Portieren
bjll.  K -r es. Bleickitr. 3d

Gardinen zu Bert'
Callmann.. Schierst. Sir . 1
. ,3 Kenstrr Markisen,
raif neu, zu verk. Oranien
strafte 6. 1 links.
Mark 'fc u. fchw. Knaben¬

blusen für 10—121. Kun«.
«. fchw. D.-Bluf . vk. Lauer,
Kaiser-Kr.-Rina 6, 3. St

, , 3 Swnwne
2 oettrickte u 2 Waffel
brttdecken. Sitzbadewanne
u mebr zu verk. Gerra
S'uavsiiir afte 4, Bart , r

Gut .' alte ©eine l»anz>
vre Sw. zu vk. P . EnderS
.Sellmuudftra fte 6. S.  L

Sehr alte autc
Geige

vk. Kiedncher S- r . 2. 2 r.

Schwarz . Kleid. Seide
m. Tuch u. Sandst ckerei
U. n. weinrot . Tcmriil-
'fortenfiut « , verk. Trapp,
tzckerni fördrstr. 4. 8. 10—1

Schönes Sv tzenkleid.
weift, für funae Dame,
otetl. Kaffee-Service , neue
Sack- >svrinaform . Wärm¬
flasche. neuer .Heukelkorb
k» verk lbettcrich. Schwak-
kacher Str . 21. 1 r.. von
gbend? 7 ikhr ab.

- Kranes EolirnneNefb.
w'a Nnterkl, eleq. Kassau.
7̂ Mk.. , u verk. Beck.
S'idiugaustrafte 8, P art.
W" ft. Kleid 146). w. Hut.
8 B. w. Stviimvfe billiait
Crunenh..,Y!ark"nstr. tl . 2
Urrtoufe im MsttW

brrrkchnft kicke Kleider
schlanke Kiaur . Gr . 165

u, r.eirraeu . vriiua
Maftaichlit. cual . Krird,.
snfre neu. Anzna kurz
.ftfucmief* Snortftnte
Dnvliofe u. Weste. Pelz-
tonte ^ ofen eckt. Rind-

ir.A Eskvfser Schube. Kra»ssilzbut. Besser, ©d'itcibcr»
iMtltPi Saa 'aaUa *».n 9,-S
l leid.

Bluse,
Wfte Baile -Blufe . weift,
»incnfloib . elca. Somnt -
aüÄua für 6—8 Jahre
ftretön cct zu verkaufen.
ÜLur erfit SSiüihcrilr . 80 1

-— . BlaueS Cbiffonkleid.

!Z
m. Zzfte.̂ ?(lbrcchtstrafte , 13.,

Vi« l ^ ivei fckwnrze GchrLcke,
IX seifteK'ancübose. Drillich-
' M . Kantasie- u. weifte

id Westen. 6 l. Steh ' raa.
0 !' u. ar . Reifekoffer verk.
fi». Gäbenstrafte 10. 4.

r M, J neuer ornucr und ein
ii f ?fn'n i ’rtrnncncr »Inner
—̂ «oSrr f-errnrock. 2 nrofte

'‘ #f;G'bc1tann.. 1 Bronze-
Muster mi  verk . Kukirkc.
L'entcbter Warte_
Wch. Krübiahrs -Paletot
Wt̂ r coaf) zu vk. Blum.
»»'Mtrafte 26.̂ Gth. 1^ ,

stmck erb. L>erren -Anzüa.
Marz ICutawav ), m-til.

_S41t4, M I Zu i>erf . KMm ann.
M Sa« 5eaitrjfte_. 27, P. [.

, ^..«'-rst neuer Anzua.
f̂ tCre Kiaur . zu ver-
E 'len. .st-e derbofs. Adler>

1 Paar H.-Stiefel
IGr . 40). neu. Kriedensm.,
zu verk. ClooS, Adolf-
strafte  12 . Gib._

Sckw. Stiefel,
neu, Gr . 36, mit 6. Schaft
4u verk. oder zu vertoei'fch.
Men Nr. 35. Näh. Klitz.Mil ppsbe vmtr afte 2. 3.
1 P . w. D.-Schnürstiefcl,

aut erb.. Gr . 40. f. 25 Mk.
Zu verkaufeu. Bernhardt,
Krankenstrafte 3. 2
2 P . netr Arbeitsschnhe
iGr^ ste 41) z„ verkaufen.
£arM . 31'iorifeftrrfte 41,
Ömte cft. D ach tiar ?._
J W w D.-Salbfch" be.
tsr 40, nach neu, §»and-
v' beit lull, zu vk. Schmitt.
Gohenstvaße 7, Mtb. j r
ra, ^ ' e fte Sch.-Sch'iheZ» verk. Näh.
^r,ll . Wvribstr. 24. H. »P
Weiße Bällschühe
Gr 36 z„ vk. KefenbeckbVuichrrstrafte 13 3 r

(ftlcn- wriste Scknhe
Gr . 56 1 Gradhalter für
2 «racn killia 1 neues

i Kalirrad ohne Bereffnno
m,t ftnciftiiif IKrieftens-
trcifc). Sckiönfelb. Emsm
St ' afte 441 1 r _

Krenzspannenschuhc,
I Gr . 36—37, neu. für
kfS Mk. zu verk. Kranke.
Stetcnrhwt 12. 1 _

Lack-Svanaenschube.
Gv 37. zu verk. Schuck.
SciuM era 9.  _

1 B. Ledrr-Gamafchen
W verk. Dr . Milch. Müller,
stra fte ?. 2 ..

Grammophon , fast neu,
mit 30 dapveis Ps., Regul.-

!Uhr. Kd.-Leilterw., 8 bis
110 $tr . Traakr .. kl. Waick-
>na sch. m. Bütte Pk. Saf-

ns &mär 311
110-Ps -Einwurf ) zu perl.
Lem pf, DvtL Str . 116 8.

Wertvolle Briefmarken-
Sammtunn zu verkaufen.
Näheres , zu erfragen im
Taabl .-Verl aa.

eyö
Ernem -Phot -Avv.

zu ott kaufen b. Stcnzel.
Schulaciffe 6. Lad en._

Kernrolir Gitarre
z» Perkaufen. Wo ? faai
der Tnabt -Berlin WV

Kopierpresse
u. AbteilunaZwand mit
GlaSeinfatz zu verk. EL.
S chmitz. Adelb eidftr. 46.

Für Zindergrab.
Eif . tzmaelkopfm. Klüncln
b. z. verlaufen . L>oblwein.
Schwalb,icher S trafte 57.
Krmpl . Haustelephon bist.

Dleichst rafte 89, Srh ^ 2 I.,
2 ar. Kensterbilder bist.

LrieS^ Bleichstr. 39. .<5. 2J.
Staffelet . Scktackfv el,

Bflanzenvreffe . Reiftzeua.
!Bilder , Kle derstock, Ofen¬
schirm. Lamven Br essbe-
fchnierer. Nachttisch, Holz-
n Lederkoff.-r . Papierkovb.
Portierrnft .. Blumenscherb
Wendlina . Mücherftr . 34.

ßI sehr mit erha 't.. preis-
I wert zu verlaufen.

Ravpoport.
J Wnllufer Str . 13 B

Neilö WenMilhtW
rund. Nel.o-Pine , zu perk.
Scharr.harfistr. 36. Wcrkit.

Eisfckrank,
96 X 60X 1.20. nebr., vk.
R tzel. O-ranienstrafte 51.

Mctorrad
säktercs, m. Dereifuna ).
Benz-Mitnr und verfch.
Autoteile zu verkaufen
Matter .Sirafte 1*6.

Nntzb.-pol. Allsziehtislh
4 Stühle , 1 ftunur.tr
Diener 1 nroftcr Teppich.
1 kleine Wanduhr . 1 □
Schlicftkmb. 1 So.zk.nffrr
M *H »JLcrp ]irafte 14. 1,

i neue Autoreifen
. 915X10&.
| bat abzuacben. F 24

Sö. Menne! Mainz.
Äallviab 4.

... . .  Umzugsh . gebrauchter
I , eif. Gabentische . II Küchenherd
G.-stuAe . 2 gr . runde !8 ^ jt angebaut. Gasherd.

Wärmschrank, Weiß-
Emaille mit Nickel, Pl.

I-145x80 cmz.verkaufen.Näh. Höcker, Schillerpl.S.

44 _ _ _ , ....
§>olzt. biil. abzug., auch
einz. Ibl , Dotzheim. B:°br.
Landsrr.^ Straftenmühle.
Schmiedecis. Blumentisch,
el. Tischlampe T. M’Ieinoe!.,
Aauar . m. Stand ., phci.
Apparat 18.2X16 .7). e s.
Schaukasten (2X1X1,20)
°k. EltPill. Sir . 12. M. 2 r.

MMUMO
fi wie GlaSschrönkmen
Preiswert abzua . Bäckerei.

üXSbttmcr Sttzfte 25■n
2 nrofte fiftmicbectfcrne

Garderobeständer
1 Kmarren -AuSstelliiNgs'
schrank INickel) zu verk

Beckers Bierquelle,

Umzugshalber
Läuferstanaen 1Eis.. Mess,
bezoaen). Drahchitter . ar.
Svieael zu verk. S .ckolz.
Wilb el minenitr afte 35.
^ Ein neuer Koffer,
Pappelbolz, Markisen vk.
Bera.̂ Biebricher^ ir.^ 3,
Guter Rohrplattenkoffer,
patentiert . Sähe 32 «m,
Länge 56, für 250 Mark
zu verkaufen. Gefällige
Offerten unter K. 903 an
den̂ Taabl .-Verlag._
Gr . GlaSsckild. 3 m lann,
mit schimedeeis. Verzier,
m .verk. Christi. Verein tg.
Männer ., Oranienslr . 15.

Sckne der-Nähmafckine,
« narr , istentralfpule. vk.
Envel, BiLmarckr. 43. V.

Pfaff -Nähmafchine.
aut erh., zu verk. Vogel.
Blctchitrafte 15. Sib .̂ N._
Näbm.isck., fast neu. verk.
Fr ager. Kran kenstr. 22. 1.

.8« verkaufen
1 Waichmnnae. w. Leinen¬
kleid aelbrS Krottnir-
Kuckenkleid mit Bluse.
Rüae r. Wi"st endstr. 11. 2.

.̂ erren -Reitsatte!m't Kmrwzeu« u. Decke
zu verk. Mehnert Göben-
»rafte 7, SL I links.

Kochherde, transp . Wascht.
Wevand. Lotbr . Str . 28,

Gasherde , 2 ». 3 Fl .,
m. T. preisw . zu verk.
Heinz«/ Adiersir. 11. L>. 2.
Gasherd mit 3 Klamme»
zu verk. Göbel. Kaiser-
Fried rich-Ri ng 30, Part.
Elektr Kleiabeleucktung

mit Akkumulawren . Gas-
arm Mit Glocke. WinL-
schützer für Petrol .-Lampe,
TpiritusbiMle sen, Schuh-
crk'tveter sSpiral - Draht ),
Markisenstangen , eiserner
Schirm 'tänd ., Vogetvauer
usw. , Seerobenftr . 7. 1 l.

Mess. Gaslüster . 3arm .,
:n.t Zuglairnve für 90 Mk..
Mess.-Lüster . 3ac:n.. mit
Fualampe t. Gas u. Elektr.
60 DA.. Ampel f. Gas 3ü,
Ämvel für Elektr . 30 Mk.
Becker. Nikola Sftr. 41. 1 t

Ein fi Br schöner fünf'
armiaer Bronze -Lüster
sehr billia zu verkaufen

Will . Eaenolf
_Cranirnftrafte 22.

Schöner GaSliister
3flam.. u. 2 gut erh. GaS-

>zuglamven zu verk. SCet,
Adelheidstrafte 11, 1. nach.

Imittags zw. 2u . fi Uhr ._

MWlMwlöl
3 PS , 115 Volt zu verk.
Schreeb, Hirschgr aben 82,2.

. Kremser -Dach,
noch fast neu . mit gepolst.
Bänken u. Vorhängen zu

>verk. Näh. Stuti. Berger,

Kpl. Schlakz.-Einr .. bocke
m. Rickh-Matr .. Küchew
emr .. Kl.» u Kück'enfchr.
ca. u. einz. D.. Schreibt.
Büchcrschr.. Bert .. Sckr -,
Balkonb. Kinderb.. Tische.
Stühle . Diwc.n. Soia.
Cbassclonn.-ie u. vieles m.
bill. Sckueinerci Klapper.
Friedrickü-.afte 5i

üskillis.
Käst neues saub hock-

häuvl . Mufilielbett m. aut.
Svrunar . und neu auf-
ocarb. prima 3t. Roftbaar-
niatratze 450 ein schönes
Mukckirlbettm. aut. Woll-
matr 3t. 300 Mk. voll-
ständiaeö Bett sauber, m-
Nacktt.. 1<ss) Mk. Vertiko,
valierr wie neu Diwan
2 Rebrseffel. Schränke n.
anderes mehr, alles aute
Sachen, bei
Beter .r>e,mannfir 17 3
2 Briten Kleiderkchrank.

Pol. Vertiko an Svieael»
auffatz Kommode. Tifck.
Stühle . Sofa usw- Gö>eu-
str. 7. L>. I l. Mehnert.

Ülichen-Eimichtz.
weißlackiert und naturlasiert

preiswert zu verkaufen
Möbellager

4 Bärenstratze 4.

EinaclentrS Schrribpnlt.
mit eingebauter Smbl-
kassettc, B ' .dcrmever-Sekvetär . Empirc ' viezel
mit fel'ön. Go.dräbnien.
gr. Spiegel mil Trumeatt
u und. Spieael Kirfckb>
Komm- u. Konsole. Nu «b.-
Veittko. D .-Schreibiifebe.
Sa 'vn-. AnSzieh- Sviel-
u andere Tische, vciitellb.
Sessel. Sofa . Ottomane.
Kliiderfchr . u. verfch. aud.
Möbel zu vcrk. Hridev-
»eick ieiankenftrafte ö.

Emaill Badewanne
und 24 Mefiingireooen-
Läurerstmigen 11X 0,78).
Peter . Sermanm 'tr . 17. 3.

Moderne Waschgarnituren
5teil., bemalt, 16 50 und höher, goldene Bro chs (antik)
statt 150 Mk. 75 Mk., mod. ichwarz. Skrohhut 15.50 Mk.,
Damenta 'che, echt Leder, 12 Mk., f. Sofakissen, hand¬
gestickt, 18 Mk.. Spi gel, fast neu, 85 Mk., ferne Spazier¬
stöcke von 5 Mk. an und ver'chied. mehr.

Süßer , Kleiststraße 4, Part , links.

Beige Jackenkleid
prima Seiden-Gabardine, schöne? Modell, Figur 4Ü, im
Aufträge jür 750 Mk. zu verkaufen

Hartmann & Fuchs,
Große Burgstraßr S.

Hölzerne Lager - od.
Arbeitshalle

ea. 400 qm mit Gleisanschluß und Hängebahn für die
Bewegung der Waren in Umgebung, Wiesbaden zu
verkaufen. Angebote unter E . 909 an den Tagbl.-Verl.

c D

, 6 treue Oberhemde,t 1401,
Leinen-Kragen (39 —40),
sraue n. schw Stoffschuhe
(42—44). 2 (strohh iie zu
Perf. ©reteb -fer, Kaiser-
Tr .-Rino  16. P „ 12—4.

G,,» xrft.ßerren-StehnmIegkrllgen
Gl . 42. 44) zu verkaufen.
Beit. Adelbeidstrafte 11. i
nrcbmiItefL?_ Uri_ 2_n 5.
. 2 leinene Bettücher,

e-n letrtfner Beiftbezua zu
verk. Diesenbach, L>irsck>-
araben 9. Vart.

Herren -Zimmcr,
Wickelkommode, Stühle;
Anrichtetisch umzuftshalb.
v.'eaen Platzmangel zu
verknusen. Näh. Sckwlz.
Wilbel mincnftrafte 35.
M\\\Ml  SUllsziMMr

Susa Perl Kiiv^ r.Ättbennim Stt 1A . P.,3®« öoIIItannM
©prunnr . Kedeebett. «sw.
b.H. zu verkaufen. Näh. b.
Kl um ft Mich-.?bera 22 1.

Anztm. Taillenrock,
m. Fig .. zu verk.
c. Lot br . Str . 25, Ä.

>. «rauer Lüster-Anz.,
^..tiert . bist I . Tövfer.
Winker Str . 28. V. 4.
tjfftreifte » ose zu verk. '

Dotzh. S ' r. 63.
if'inrt» wastcrd cktte Hofe'

ir ! .? emen U. dunkler
,r«-rt zu vk. Doinaus,
\aA ^ '.Lllftr - ft. 48, 3,

5 Leintücher 7 Kisscnbez..
1 Vlum.-Bezua. 5 Hand¬
tücher. 1 Takelt. 4 Sero
zusammen f. 270 Mk. zu
verk Bette Sonnenbera.
Kaifer- Wilbelmst rafte 1. .
. , Waffeekissen.
fast neu, zu verk. Iahn»
itrafte 14, 2._

Bei Doliftanö. Jetten
Schränkt . Tische tt. sonst.
Möbel nur an Private zu
vet sanken am Mittwoch,
ab 4 Uhr nachm.

BoaelSberner
_Oimninnticfte 87 5

& «One gestreifte .f>nfe.
1.60 b ? 1 .70 zu

gjrauiren. Stürzenberaer,
» :wmwr  Str . 8. Anzu.

7 Ubr aben ds ab.
Schenk Kivilanzü "e

f'brt . und felbnt.
i^ ^ ofen breilw . zumnfen. Blum . Luisen-
V2R . Mb . 1.__

" "w-Anz.. nro « Ch-v..
14—lbj . Kn

Gnerfenaufir . 11.

runde Decke 4 m Durch.
messer., alles Handarbeit,
von seltener Schönheit,
nur an Liebbabee zu ver¬
lausen . Bestchtfanna zw.
3- U. 4 Uhr Hotel Rase-

Auto-Decken
>2 St .. 815X105. Wickel-
aamoschen vk Helmstädter

iGöXnstt . 19. Bon 2 6:3
3üftr_

8
IPerser Teppiche^
I zu verkaufen

Glücklich,
I Friedrichstr. 10, Laden.

Saub . Muschelbett
mit neu ausararb . prima
Rosth.-Matr .. 3teii .. 450.
Mufchchb. m. Wvllm. 300.
Peter . Hermannf tr . 17,8

Ein Bett
u. e'n Korbwaaen billig.
QBnnhe'Mer. S chielb erg 25,
E 's. Kinderbett m. Matr ..
schauk- lpferd. Holländer
vk̂ KeftIec.üDiestendsrr.,88,
Bettstelle m. Federrahmeu.
Puivvenwieae. Rollfchube
rk.  Loos . Bli 'iche rftr . 9. 1 r

Bettstelle m. Ätrunar.
zu verk. Iaeoü , Adol-f-
strafte 3.  8 . v. 12 Uhr am

Eine lackierte Bettstelle
mtt Svrunafedern - Mgtr .,
2 Federbetten , 1 Waschtisch
mi tMarmorittatte zu vk.
Munnick». Lu isenstr. 35. 1.
B. Raststaarmct âtten
fowie Portieren , Spieltische
u. Oi' lgemälde zu verkaufen.
PlSnie S, , Kapellenstr . 6, 3.

, Wäscheschrank
(Brandkist?). Bücher-Etag .,
«virael, Rahmen usw. vk.

I oâ enstna. Wilhelmstr. 6,3
~ Kleidersckrank.2 Sessel zu vk. Olu:rheidt.

>Dreiweidenstraße 7.  4.

Landauer
S»m ein- u zweispännig
Kohren zu verkaufen. Of*.
unter E. 911, an den
To ab. 4c er(ag__

Zwei Federrollen
u. ein Maiurcrkeil von
M Mir . zu verk. AndriS,
Dotzheimer Str.  109 . M. 3
K »der.Sitz u. Liegewan.,
sehr aut erhalten , . billig
zu verk. Schwalbacher
strafte 21. 2.

KinderklavPwaaen
nebst 2 Blusen preiswert
ztt verk. Näh. Kanowsk«.
Sckwal backer S tr . 6 3._
2sstz. Sport - tt. Klappwag^
aut erh.. für 35 Mk. zu vk.
Hacker.. Oranieustr . 17. H.

Kinder-Klappwanen.
, Zu verk. Dotzhe imer

Strafte 30., Pari ._
G r. Korb-K nberm. (Br .)
Per! BiSmarckr. 38, P . t.

Sitz- u. Liegewanen.
Ms. erh.. zu verk. Becker.
Bulowitraire. 7, Htv. P . ,
Kahrrad m. Gummiberels.

BiSm arckr. 43. P. . Engel.
Fahrrad

mit teuer Bereifung zu
verk Rudolph u. Roth.
Meckaniier. Hellmund-
ftrafte 29

-dsldftrafte 1'_
Ab füll'

und ein Schwenk-Apparat
für Flaschenbier zu verk.

Herm. Keller.
,Tel 8417. Neroftr . 20
Eine fast neue emaillierte

Badewanne
umzuash zu verk. sowie
ein aui erb. Kisschrank

AdolkSliöbe Biebrich.
S chillerst rafte 7. BüSaen.
Gebr . Sitzbadew. billig.

fer es. Meichü e. 89.  Ltd . 2
2 kl. Wasckfäss.. Gieftk..

Wrinam .. Kiste. GaSlhra,
shederkiss., gewirkt. Doppel,
schal, 2 Sessel. Svazierkt.
in. E -ifenb.. Goldflillseder
u . aller !, verk. Mitteldvrs.
Wöethstr, 23 3. v. 914 an.

Eis . Wnfferbnfsin.
zirka 2000 Ltr .. zu vetck.
Hellm.und>ftrafte 27._

Blumenkasten zu verk.
Sckwrbbe. A. d. Rinak. 11.  |

Mehrere nittnefienben

Guter Attensönger
i.i aute Hände zu kaufen

. aesncht. Anerbieten mtt
Preis erbeten u. K. 908
an den Taabl -Veelaa.

Silbernes Teeservire
auch einzl. Kannen, zu
kaufen gesucht. Gef. Ang.
u. T. 908 a. d. Tagbl.-V.

Alte
Gölb-u.Silbersurhen

Brillanten . Perlen für
Nel'be.ribcit . sucht Juwe¬
lier zu gutem Preis . Off.
unter S 895 an den
Taghl.-Verlag.

Gold», Silber »,
Emaille-Dosen

sucht Sammler zu hohen
Preisen. Gesl. Lsserten
u. T. 908 a. d. Tgbl.-V.

KKÜWMPM . Altertümer,

mit prima G.-Bcr . preis-
wett zu vet kaufen.
Schmidt, Vorkstr. 13 Mtt,

sowie einiae Wassenbütien
u. eine Winde zu verk.
Biebrich a. Rh.. Hcpven-
heimer Strafte 4. 1.
Kauche- o. Wasserfaftwag..
doppelsp.. 1 sechssitz. Break
od. Geschäftswagen . eine
ŝ lügelvumive mit Rohr,
1 ■!tolle schwer. Draht,
8 mn. irark. zu verkau'sen
Schachtstraftê ö. _
250 m nc6r. Stacheldraht,
sow e 25 Kilo dicker ver-
z'unter Draht zu verk.
H. Rücker. Wellritzstr. 45.

!2. Stock l.. 12—2 ,Ubr __
Kakteen-Sammluna vk.

Tiat vr. Moritzftrafte 44.
Dickwnrz-Pflanzen

zu hab-m Aarftrafte 60.

speziell Porzellane und
ssaneneen. stillit Sammlep
zu guten Preisen . Erbitte
aefl. Offerten u. S . 910
ai' de» Taabl.-Verlaa

Ein aut erh. Anzun.
Größe 1.74, schl. stig.. zu
lausen (jefurbl Metternich,
Doftbe'mer Strafte 98.

DfeMMreife
zahle ich für:

Ellterh.sml?n'll.7ail.'
Mim,  Möbel,Jetten.
Vorbänae Portier .. Tep¬
piche sowie alles war im
Herrkchastsh. ausenna . » .

Frau Klein,
Coulinstratzr 3. l

Telephon 3490

Mleiöer ailerM
Möbel TrPvicke Gardin^
Portier , n alle auSeana.
Sachen kauft zu d höchst.
Preisen D Sivvev . Riolil-
strafte I I. Trlevlwn 487^

Teppich oder Linoleum,
Sakko - Anzug . Sommern
Paletot kaust Laselau.
-chwalö . Str . 43. M. 1 r.

«e Wilhe
gesucht. Offerten mit An-
aabe der Größe u. PreiS
unter 5t. 891 an den
Taabl -Veeleg

kbine Kitt.. Zu kaufen gef
Kühl Dotzheimer Sir . 94.

0),lt erh. Hcirrn-Rock,
schwarz. Cutawah. f. mittl,
feig, zu kaufen gesucht.
Schlüter. Bleiasstr. 24, 1 e.

Aast neues

wreiWiO
M"t ftovp. Urbersttzitna
>erk Hofmann. Seetsden-
!lr.a.fte 26.  Lth . 2 St.

Heu

Fahrrad
mtt guter Bereifun « zu
verkaufen Sedanstrafte 4,
s .jstod l' nkr._
K nder-Dreirad zu Perl.

Mci ngauer Str , 5, I r.

Adlerlastwagm
8t mit 0<uinm!ber''ifung
zu verkaufen. Anfragen
u>.trr u . 9,0 an den
Loadl -Verlaa.

JverW.:MerlM.
Motorrad

(3 PS.) mit prima Be¬
reifung . Hummel. Mainz
Ballplau 6. F24

von 12J4 Morgen Wiesen
b. EhausseebruS zu ver-
kenfen. Näh. bei Meier.
Nikô nSst rafte 41_

Grasschnitt
einer gr . Gartenwiese abz.
Cff.  u . P^ M9 Tagibl.-Pl.Siniac WztaenMst adzug.mfer Strafte 50. Part,
©rube fauler Sttohmist
Sulzback . Dotzh. Str.  86.
[ Händler-Verkäu s^
2 herrsch. Speisezimer
e-ck. kastanienbr tun geh.
Procklstück, srw 2 Lerren-

. Zimmer, bockrsarte Mv'
d lle. villig. Rosenkranz
sglMerMM - ?_
Brtsch. Betten Kleider-

schränke. Vertiko. Wasch¬
kommode. Sofa . Kiicken-
fchrunk bill. verk. Dckon
dt,rs Ltlenenstr . 3. Part.

l Gut erhalt , duitkelblanee
Herren-Anzug

Iv. bess. Hrn . f. mittl . 5Mt
zu kauf, ack Siibersdorf
Mainz . Aliccstrl 2 3. P24

Militär-
i.. alle Hei renkleidcr kauf!

Nürnberger.
Wancina niistrafte 35 1.

8Kleider8
all. Art Pelzkach.. Tevv..
ttsai-din u all ÄnSrnna.

lukt nu  allerböckist VreU
rau Stummer
Nenaasse 19 2. Stock

» - > Televben 3331

Gebranckter . aber aut erb.

Teppich,
5X8,65 m. (v, auch etwas
aröfter . f.  Weinstube oaif..
zu kaufen nefticftt. Au»
nebe mit Preis u. 5tif0e
erbitte intcr T 903 an
den Tngvl .-P >-rlaa.

Li'toleumteppich,
gu'erhalten , 6—12 Quadr .-
Metee, gegen g. Bezahlung
zu kauf ges. Helencnstr. 1, l«

I PW WIlh
Mb2Mim

gegen beben Preis z„
far-fen gesucht. Offerten
«. E 827 an den LaM ..
Sßttlaa erbeten

MMMU
zu kaufen aefuckt.
_Dette Mickelsbera 6.
Portirre , nrofte. einfarh .,
kann auch etw. verfckwssen
fein, zu Dekorationszweck.
gesucht. Qff . mit Gröftch
u. PreiSangabe ^ u. E. 903an den  Taabl .-Berl git.

Dillard -Ttichr.
neu und gebraucht, sul
kaufen gesucht, -. rauter,
Seervbenstrgfte 33. Tavez ..
Meister . Billard >S>pe*iitl»
Geschäft._ _
Hängematte

zu kaufen eesucht Sebwal-
Hacker Sir . 7. r . i. Lodern

TrnniSschuhe (36 —38)
zu kaufen acsucht. Heetor.
Backmiaversfrafte8. I.

Filzscheiben
ca. 035 Durchmesser u.
!, om dick, kauft Schneider.Wälran,strafte 27

WkilMMIMI
gesucht. Näh. Ana unter
H. 9183 an D. -erenz.
Äfnn.-Et.ped.. Mainz , ll 2.O
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Schreib-
Mafchine

zu kaufen gesucht.
Paul Luizberger,

17 Wörthstraste 17.
Feruspr . 1748.

Fahrrad

Gcbr . Schrr lunasch ne,
aut erholten . HU tauften
(K' MnJU.  Offerten unter
K. 911 an de» Tnwöt .-Vi.

Gebr . Klavier
-u laufen aes . K. Lälir
Main -! Birubaumstr.

mir Freilaus n- Bereifung
Hu kaufen aesuckt . Angeb.
u, I,904 . a :l,Tagbt -Verl.

Gus erki. Gasbadeofen,
| eo. faniiDl. E »rrchtuna . zu

kaufen nefucht . ^ Ott . mit
Preis erbittet S . Sauer«
Biebrich a . Nb .. Insel.

MllUergerLjtklümmern
gebrauckt , zu kaufen ge¬
sucht. Ana .'lbote u. A. 785
an den Taabst -Verlag.

Piano
MutiichiiWe

zu kaufen eesuckit- L^rndl.
zn ecklos Off an Bonet.
Eleonorenstraße 6.

Vr .efmarkenfamml.
jeber Gröste . auch Einzcl-
rnarke ». alte Br eie kauft
Se ibei . Ia bust raste 84. _

Olioücd Feenrohrstativ
zu kaufen gesucht . Geil.
Offerte :) unter M . 003 an
den Tagbl .-Verla,r. _

Weistw .- Mosel - u Sekt
ftlnfrfien Pavier Stelle
Metall kauft n > den beiten
Preise » D Sivver tliiebl-

>strafte N . B Tel . 4878 . _
(ttelber Sand

m\mm
Weinfäller in allen

Sonfenblale.
Stro >biilien
kaufen stets

Ge.

28
Weinbandcl.

N,kelnsitr >7ste 28.
Tel R33L

Rolweinflafchen
y,  Ltr .. kauft jede Menge
§ipstaclaassc  7

gimMmV
f. Erwachsene i. Kurien
vorm ., nachmittags u.
abends oder in Prival-
üundcn erteilt die
Kaufm . Prloatfckiule

hM .ll.Mi !?W
Divlom - Sandclslehrer

5lirchgass; 22 1-,
an der Lun ' enitratze.

Z° lmlk« geftuht: I engl.°°LLL °"
' Weingläser . 3/,o _S3icr. [ Kaiser -Frdr .-Ring 3 ~, Pt.=/ ,„ . . -

glaser mit. Senkel . lläaer
bans Sckierftein -r Stt -_

Korken aller Art . Nen-
tmtiabfnlle , Stlnich.. Saien-

’ Privat - Unterricht
kür Erwachsene

zu kaufen aef . Eleonorcn-
lltraste 3.

tnitiabfälle . Stlnsch.. Saken -- ^ ff. Frings , Rheinstr . 63,1,
i- Hause Restaur . „ Wies“

ftelS Sch. St ' » .. VUicher . , ^ lackte Schauk . m.
Original-Sch ülererfolgen

Tclrvlion 6058.

Nähmaschinen
u. Sandwerker -Maicktinen
revariert fackaemäst unter
Garantie Rudolf u. Rotb
(rorm . A. Rumvtt . Meeb..
Hellmund strast e 29.

Revaratur -Werkstätte
für Schreibinaich ., Farb¬
bänder . Ersatzteile u,. Zu¬
behörteile r. alle Svstemc.
A. Med . Dodb . Str . 63.
Tele oben 3206. _ .

Tüncher , u . Maler -Arb.
Weden von Decken und
Küchen billig und schon.
Wcllriststraste 40 Stst  2.

Geschäftsmann
auS der Lebensmittelbr ..
38 Jahre evg!. flick! zw.
Seirat eine Dame im Alt.
v 25— 15 Fakiren mit e!w
Vermögen , w. Fnterefse
am Gefchä ' tsleben bat
auf diesem Wene kennen
->u lernen Strengste Ber-
ichwirgeubeil verlangt , u.
ziiai itrivi t- Eruiiaenw >" ^
Off - u . St. 903 Tnbi .-Veci.

Parkettböden
werden in Ordnung ae-
uu ck. Parrettreger Keller.
Steingasse „ 2L

Von rout . Kaufmann wird nachweislich
gutgehendes

Herrenzimmer
Speisezimmer
Schlafzimmer
Salon
einzelne gute Möbel,
Ausziigtifche . Lederstühle

Büfett , Piano und

Teppiche
Kunst» uiid Lnxnsgegen-
stände, Vorhänge zu
kaufen gesucht.

Jäger.
Helen nftra -jk 15, 1.

Geschäft gesucht  i

Emoillrtlivse Porzellan
sttlos Steinaut Marmor,
marmorartige Kirnst - und
Sausnerätr nkw. w. reva¬
riert in der Ktttanstalt
Ncrr »raste 3». Poktk̂ gen.

Balkonkasten
werden aut ' u. billig be«
vrlanzt . Herbst . Gärtner,
Franken strast e 10.

(Schuh-, Luxus-, Schreibw.-o. Modebranche).
Gefl. ans führ l, Offerten u* G» 911 an den
TagbL-Verlag.

9 U

Brillanten , W - und Silhersaeliea
I BesteVkeV Äufsät7 .e.* Service , Pta idsoh ., / ahns -eblss»

kauft 7.u aller - CfatmWfPl * ?,°Il!r!iSSe
I höchst . Preisen OlllllHWCTg Telephon 3331.

LX ßl) fl Cif) ST*(Privatmann)
Sveittzim Scrrenzim.

^ckckaszimiiirr.
auch einzeln Trvviche n.
Piliotenm zn kauic » aes.
Iklavvrr . Striedrickiktr. 55.
_Televbon . 1627.

fliirneoctr - Ebevaar
sucht von Se >ttchait

Scklaszimmrr
zu kaiiien . Schmidt.
Srrdcrstra bc 22 . Part , l.

sucht Juwelen , Rrillanten , Perlen und
Goldschmuck . Kur gute , auch größere
Sachen . Offerten unter Z. 009 an den
Tagbl .- Vertag.

Rund - und Zierschrift
unt . Gar . <1. sich , lioknlavz
b. d. schlecht . Handschrift,
l opp ., amerik . u. Hotel-
Buchf . , Rechnen , Bank
kontok or , etc . Tel . 8027.

'Klavier -Lehrerin
erte il newisienh ^ unter
rickil. Stunde 1.50 Mk.
Oranienstrad e 48, 2._

Tanzunlerricht

Mähen
Iwird nugrno .r.ni . Miniker.

Eltviller S trado r'
Blusen ,

zum Waschen u . Bugein
werden äugen . Karte »e-
nüat . Fr . Feike . Garten
selditrade 15. 3. Stock,

Mer VWIvMlM.
28 Jahre / kath., wünscht
mit ebensolchem ig.̂ Fruul ..
am lieoiteii m.t Fnieute
od. sa-iit tnwt . Eescht ' ts-
fränle n bek. zu werden
zwecks bald. Seirat ; etwas
Verinöae» eriorderl . Ver-
-niitklu-n« zivecklos. Ge.rl.
Offerten mit Brld unter
N. 909 an den Tagbl .-L!

Wwe.ohne Kinder,
Ende der 40er . mit an-
geuebm . Aeur .ern . etwas
Vermögen u. schön. Saiis,
sucht die Bekaiintschmt
e .nes charaktervoll . Serrn
in guter Position zwe .ks
Seirat zu macken . Ol ' ,
unter A. 783 an den
Tagol .-Verlag . _

Witwer,
42 I .. mit autgeb . Gast-
haus , suckt auf . diesem
üiene Lecnnsgr ' abrtin;
cini .-Tä Venn , erwünscht.
w;'itn>e o. Kind , nicht aus-
^sch 'osfen. Okf unter
II. 908 an den Tag b!.-Verl.

Gcrichts -AifeNor.
3.2 I . taib .. inckt d. Ehe
däuSl . erzog . Fräul . oder
ig. Witwe ohne K.. auch
vom Laiide . „ »»4 grast.
Vermögen . Ott . n . ,8 . 71z
an den  Ta gbl .-Verla g.

Ernstgemeint!
In sicherer Sullunn b-.

kindlicher Mann . ka!h..
Aniiinn 30. suckil auf d es.
Wege die Velaniitschast
eines hänSlicl , erzogenen
Fräuleins zivecks baldiaec
c-eirat . Junge WÄwc mit
Kind nick» n .iSec 'chlnster..
C ff u - S . 908 Tg 'l -Verl.

Reelle Heiratl
Ww aes. Al .crs äugen.

Ae» st., beit . W<> n reich,
nickt rl enfo i. Sansoat.
f g. d. D' ege vast , npck
Qele :>?gciätrteu . Ru .r
40—50 J -ibie . Ott . uni .r
K. 80 an die Tagt :;..
Rmcir .it. . BiSinarckrina 19.

-m. WÄ«iii
empf - ück zur Neuamert.
u . Aender ' ingen v. Kle d.,
Mänteln n. Kostüm , unter

_ _ - , Gar . tadell . Sibe -s zu matz.
einzeln u. in Gesellsckaft . Pr ., nickst Mist dem Saute,
ert . jederzeit laucb Sonn - 1 3M* Oelslbleacl,
taasi W . Klavver Frau . ! We lhelnnncMraste ^ k

Dobbeimer Stratz e 20. l . | BllgleriN

sMlvM' AWenI
Ich zahle die allerhöchsten Preise für alte

9

Möbel . „ „ „
Bücher , Lüster , Aufstell
sacke» iistv. kaurt Gcotz.
Btückclückerstra ste 27.

len zanio «ie »in ^ - —

Zahn gebisse
" mstifte , Reinplatin , Gold - und Silbrrsacben,Brillanten ®

Erkennumasmarke .
lArmbün ) e .neS frausof.

. Offiziers verloren . Gefl.
Abnabe,̂ .Fundb .iro. .

I.eucdtcr , Pokale . Aufsätze , Besteck -, Pfandscheine
von Wiesbaden , Mainz , Frankfurt.

Grauer Neaevmantel .
am Sonntag morgen bei
der Kaiier -Friedrick -EE
verloren . Gegen gute Be
lobnuun abzug . Damback
tal 14. Part

Wer (jmenjimmet!L. Grosshut , US ? 81
belirrtc Kleiderkckränke
sowie sonstige aut erbalt.
Möbetitiilte . Fri » Darm¬
stadt Fionkenstrnste 25

Bitte genau auf Nr . 27,1 . Stock , zu achten
und nicht früher verkaufen zu wollen
bevor Sie mein Angebot gehört haben

Wje Wohn.-Liliriiht..
als : Scklnszinimer . Est-
zimmer . Serren -Fiminer
Salon Pianino . Teovickie.
auch cinzeine aut er.
baltene Möbel

Jäaer . Selciienstr . 15. 1.

Antiquitäten.

von Stat . Landesdenkwa
nach Restaur . Rbeinbäbe
lReitw .-Seifch verloren.
Güt . Wiede brinaer Be-
lohn - M orivstr . 51 . _2.

Scliw

diircka-U'8 verst . n. Stark¬
wäsche, Orag . u. Mansch,
z Bügeln an . Serstell . w>e
neu . auch Kleid . u.̂ Bius.
Weimer . ,Winkeier Sir . 8.
Fr .icuse . welche ondul ert,

uock Damen an . Nah.
bei B ecker. Emsrr St r . 65.  ^

Tückt . Friseuse
nimmt noch Damen an . \
Jabnstraste 38. St b. 1,

Aegmte NageWgs.
Moritz-

stratze 17.2... 8lhW. KpitzM«! Mi MM
> — ~ ‘ fl p "■1 ^

. . . Mapve .
a . Endit . Sonneuberg lieg . ]

- - ^ I Den achr . üb . d. Ver-
> Ernst . Käufer sucht antike Kunstgegenstände bleib aeae ., ante  Belohn
zu dekorativen und Sammelzwecken , wie Möbel » ! Zwicker !

' ^ ~ — - i A^ ua .' aoaen 2 M - !

«er leibt 350».

Eleg . Sommcrpalctot
echt englisch , reine Wollo,

wasserdicht

Herren -Waschanzüge
Mk. 60 .—, 67.—

Wasch - Joppen
Mk. 35.—, 48 .—, 55.—, 78—

Lüster - Saccos
Mk. 40 .—, 48 .—, 60 .—, 80.—, 95.

Rohseidene u. helle Saccos
Mk. 35 .—, 48 .—, 65—

Jünglings- u. Knabengrößenentsprech. billiger
Eleg . Damen >Regenmantel

echt engl., la Gummi, Mk. 325 .—, 345.
Eleg . Damen -Regenmäntel

und -Jacken 664
Ia Seide, Mk. 195— , 295 — , 395—

Bruno Wandt, Wiesbaden
Kirchgasse 56

neuen mite Sicherung u.
bebe Zinsen ? Monatliche
-llückzablung . Offerten u.
« . 910 a . d. Taabh -Verl.

Merker SeooiAt . u . ßcudjtcc , I verl . w »u«. ihk » “
• MasAiaa

6d). 4— 5-W .-WoHlt.

Bettstelle
mit Patciitrabmen . eveut.
mit Mutrabe . Portieren in
Dtoii oder Pt lisch zu
kaureu aciucht . Lttertrn
mit Preis an Bauer,
S l̂iwalbaclvr _ S tr ._ S3, JL
'Vertiko . Küdwn -Einricht ..
S >oin . Diwan , S >v c<icIi*i)r.
zu foirf . (Kl . K. Gr au bne r.
Adleritraste 8.,

I-uktig , Taunusstratze 25.
S »i(nrii { 4678.

Gebr . Weinschrank
zu kauf , geiiickl Klovitock-
straste 1. Bavt . links.

Aiienjlhlllns^

automobil
MillanpurmM
verloren . Gegend : Sicke
Wurzel . Eiserne Saud.
Gegen bebe Belohn , abz.
Schar i 'bvrititr  34 2 c.

inrloae Tranerfall aeaen
Tausch in eine 3-Fim-

Wobnung zu vermieten.
Ebevaar »bne Kinder-

Termin beliebig . Offert
unter T . 912 an den
Taavl -Ve r lag-

jAlheil-6lhMo!z !.20111 lg.% M.3.60
!AchW-MüppeI(Rol!.>„ .. „ „ „ Ä.36
Alhen-Mgr! .. .. .. .. .. 2.65

frei Waggon Wiesbaden und Nmregend.
Näher .s Wrllritzstratze 11. zigarrengeschäfl . 1

Jlr
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Sch
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Heil

viersit7ist nur erstklassige Marke, sofort zu kaufen
ISST Anton , Schlichterstraße5. Tel. 4642.

Solil.gennufjr
ll.

Perser Teppllh
zu kauren gesucht . Ott.
mit PreiSrnaave unter
B .^912 ml dkii Tagb l

Grober Packtisch

Kabe verlaufen,
, schwarz - weist und rote
>Flecken . Geren gute Bel.a. ft ârrkenitr. 21, P.

Bor Ankauf w. arwarnt!
->> 5. f»i-f (roter

Nclivinkcher tMä 'nnckKul
abhanden gekommen. Be¬
fund. Kennzeickvn: Kab e
Stelle im Sb-nick hat
Lcderhalsband m. St "uer>
marke 548. Gecen , Be¬
lohn. abznacben Nöder-
itraste 7. Part I,_

Wo wrhnt der
Maler

GrafGolz

Gemüsepflanzen
\tL 3 Pf ., alle Sorten , sehr

kräftig , Sellerie in. stark.
Wurzechalle » uub Lauch
ä 3 Ps .. Tabakvrlemz . 8 Pt.

Ford . Fischer.
Aukaniin - Allee.

Mess .-

Otfer ' cn unter B - 907 an
den Tand ! -Bi rlaa.

Entflogen
!Kanarienvogel . Aäzuaeben

regen Belah -i. Sm' viz zmm
hell . Geil , Friedrichsr . 24. j

Der Serr.
welcher mit dem Uhren-
Armband in der Bäckerei
Klentstr . war . wird hökl.
gebeten , noch Kaifer -Fr .-
lilna 47 . Ftv .. zu kommen .

Wer liefert

u . « K ^ u' lKISi ge- ZU kaufen gesucht . Gefl . ausführliche

sucht. Ofierten ^ S . « * 1$ ^ ^ ^ U . 777 M tzM

sEefrhafi!.EWfchlMW

3mal wmbentück l Liter
.8ieaenmilch ins Saus
ncuft Ltoienstraste 6?

Seod enreich.

WsS8Sr-
hähne

St  10 .75 eingetroffen.

Südkaufhaus
Ecke Moritz - u.
Gerichtsstraße.

6lani>esalnt Wiesbaden
Strrbeiälle.

Am 30. Mai : Priamie » Mom
Schwengers. S« Jahr «; Eildr«
tiathaiina Welvkrl ged. Eich

.mann, 87 I, : Privalier Adolj
Waliauer, S2 I . - 31. : Cttt
Sich,erleid. 13 I . : Ehest«
Vena Pagensterlier ged. W>»
heim,. 68 I . ; Winve Johanne«
Bäppler gvb. Becker, 74 3-!
Renlner Konrad Mehl, 63 3-,
ServierfrSuiein Em»n> ruft,
31 I ; Winve Minna Kreb!
gib. Bechiel, 68 I . - I. Junl:
Ehefrau Hildegard SrheiH ged:
Land-rperger, 78 I : SRWttf
Sekretär Rechnnngsral AmiB
Leitz ing, 65 I . : AUdändi-l
Philipp Lied,653 . : BadeinriM
Marli» Eck. 38 tz - - 4. : .««»
Klara Pelermann . 3 Monuih
Winve Elljabeth Eller s»
Fuch», 63 I.

NN den T an bl.-Vertag.

mit Rückst bne u . zwei Taabt . - Verl.
Korr doriiüble u. Tevvich i - —— -
von Privat zu kauf . gef.
Ott , u . B. 908 T a-.chl.-Bl.
'Ladenthrke , ra . 2 .00X0,50.
zu kauren geflickt . Ott.
an E . Grcstmann . Tau .iius-
ftra ste 55. 3. S tock_

Rolläden , gut erh.
nicht unter 3,40 X 1.40.
zu kaitten grf . Wglraui»
straste i3, Laden.

Hs PchtzMej
Kleiner Garten . ,

etwa 20 Ruten , Wellritztal
bevorz .. zürn 1. 10. oder
früher zu vachten gesucht.
Offerten unter E . 80 an
Tagbl .-Fwaii .. B smarckr.

Wer erteilt aründlickien
frunzöstschen Unterricht?
kttf . mit Preis n £>. 913
uit den Tagbl .»Verlag.

Gut bürgert.

Pnvüt-MtMtifrh!
| Gäste werden wieder ange¬

nommen : Laiiggaffe 10.

Wer tauscht
Vertiko gegen

Herren - Schreibtisch ?
Molkereiladen . Dotzheimer
Si taste st>2

Es ist bestimmt in Gottes Rat,
Daß man vom Liebsten, was man hat»
Muß scheidenI

Welches kinderlose Ehr-
v..ar ist aeneiat . ein

Privathanshalt nimmt I lMädchen » diskr . Geburt

Schmerzersüllt geben wir Freunden »nd
Bekannten die traurige Rachricht , daß unjrre
liebe Mutter , Schwiegermutter und Groß-

jugela’

»in ge

Ohrt.

»nsbitt
•Jeftrpan
SEI

?• hmic
NAust

Ham
$ }in
ho]p

mutter

KAhMer-Mhiiiaflh. Uüteiriüjt
zu kaufen ge' uckck Fried-
rich iirn ^e 20 t reckt?  ̂,M erMMMWie
zn kaufen gekuckt. FgrlS-
back.  Kirckggcke 30 . °

Herr jucht interessanten
Unterricht in

flllnz. fionöerjatfon
bei einer energischen Dame.

Off. unter 6 . 008 an
den Tägbl .-Berl.

m - - . . . ..
i-orb ciinae vxwrcn cder
Damen an . Ofiert -n u.

9N an d. Tagbl .-Verl.
An meinem Privat-

>Mittags - und Abendtiick
kennen noch einige Herren
tcilnchmen , a«te n. re an.
3nber . Bülows tr . 2. 1 lks

io Pflege oder als Einen
aozunelimen ? Ott . unter \
z>. <n an den Teabl .»
Vrrlao erwünscht ..

ll
geb. Fuchs

Deutsch . Franz .. Engl.
Grund !. Unlecricki erteilt
Svracklehrerin , Adethe .d-
itraste 20 , 3.

Französisch, Englisch,
Holländisch,Spanisch,

Übersetzungen
Deutsch F »anz .. Enalikch.
Bliere usw . bill . u. Diskr
Dotheimcr Straste 20 . 2.

Bcstcrr Frau . 38 F ., ,
suckt die Bekanntscl >art
eines älteren besseren gut¬
situierten Serrn zweck?

jSeirat. Off. u. M. 910>
an den T agbl .-Ve rlag.

Perm . geb.

im Alter von 63 Jahren nach längerem,
schwerem Leiden fanft entjchlajen ist.

Landwirt,
Eine E sinnfchine

u . Er >er -Minrkjise zu kauf.
pekackt Düoriditrastc 13, 4.

Eede sranzof.llnterridjt

lonuto
Fngr -.ieur SrrmannS.

Neltclbeckfiratz ^ 14 . 2 l
Svreebstunden:

1— 3 und 7—9 abends.
. Wer erteilt

neu oder mit erhalten , zu deutsch - nramn ' atiscken u.
kanfmi ackuckrt. Näheres aufcklietzend fianzosticken
m erfragen im TaM .- Ilnterc ckt? Omrten u.
glerUw Vu | 3 . 911 an den Tagbl .-Bl.

Polnisch, Schwedisch,
Portugiesisch,Deutsch.
Prosp.gratis.Tel.3664
BerlifzSchule

Rheinstraße 32.

Französische
Ueberzetzungen|Ein-u.Ausfuhr-\

Gesuche.
Julius Triboulet,IFriedrichstr.31,Part .!

. Perfekte We ststickcrin.
I Bertramjtraße 18, Part.

jGutsverwalter. 25I . alt.
evanael .. wüiifckt ia. «e-
v ldete Dame mit an «cn.
Aenst.. müal . aus Land-

snirtskr .. kennen zu lern,
zwecks Seirat . Ig . Witwe |

| rieht au &.uefctl Einst .' rat j
sehr erwünscht Briete,
wenn möal . mit Brld w.
sofort Alnickgesandt wird,

I unter A. 786 an den I
ITagbl .-Verlu « erbeten.

Die trauernden Hinterbliebenenr
Elfe Bäcker, geb. Eifer
Jofesine Jwinkeu , geb. Eifer
Marg . HerrmunnS , geb. Eifer
Fran .lSfu Eifer
Cordula Eifer
Arthur Bäcker
Hugo ,'fwintau
Johann Herrmann ».

Wiesbaden , Tüffelkorf , Bavtlle (Amerika)
den 3. Juni 1919.

Die Beerdigung findet Donnerstag nachm.
3®/4 N r von der Leichenhalle des Sud«
friedhoses aus statt.
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Ausgabe neuer Kartoffel
Kundenkarten.

In Kürze werden diejenigen Personen , welche im
Herbst 1918 Kartoffeln zur Einkellerung empfangen hatten
wieder̂ berechtigt zum wöchentlichen Bezug bei den Kar
tosfelhändlern . Es werden deshalb ab Montag , den
L. stuni ds . IS ., im ehemaligen Museum für die gesamte
versorgun sberechtigte Bevölkerung der Stadt Wiesbaden
Kartosfel-Kuiiüenlarten mit den dazu gehörigen Gegen¬
karlen (mit Farbband ) ausgegeben , und zwar:

L) im 2. Stock, Zimmer 42/45 , für Haushaltungen mit
Namensansangsbuchstabcn:

A—C am Montag , den
Dienstag,
Mittwoch,
Donnerstag,
Freitag,
Samstag,

2. Juni
3. ..
4.
5.
6.
7.

D —G
II—K
1— Q
R—S
T—Z ,. . .

b> im I . Stock, Zimmer 38, ' für Höfels und Anstalten
mit Harwhaltsausweisen:

Nr . 60 000 - 50 160 am Mittwoch , den 4. Juni
„ 50 101—50 320 „ Donnerstag , „ 5. „

f alle weiteren „ Freitag . „ 6. „
Die Ansgabeschalter sind a» sämtlichen Tagen der

Ausgabe einschließlich Samstag
von 8—12 1/,, Uhr vormittags und

„ 3— S’/s » nachmittags
geöffnet. Als Ausweise sind mitzubringen:

Haushaltsaustveis,
Markennisgabekarte und
die laufenden Broikundenkarten (Berbraucherkarten ).
Die neucr !)altenen Kartosfelkarten sBerbraucher - und

Aegenkarten) sind mit der auf der Maikenausgabekarte
besmdstchen Haushaltsnummer , Namen des Haushaltungs-
rorstandes und Wohnunr zu ver ehen und bis e-nschließ-
lich Di' irstag , den 10. Juni , bei einem der mgelassenen
Kartoffelhändler anz .melden . Jeder Haushalt kann nur
einen Lieferanten wählen ünd muß dieser an Hand des
Hanshaltsauswcifes sich überzeugen , daß ihm die richtige
Zahl starten abgeliefert w rd, andernfalls hat er An-
aahrne zu verweigern . Zum Zeichen der Anerkennung
der stund chalt setzen Lieferanten ihren Geschästsstempel
«us Brrbraucher - und Gegenkarten , geben die Ber-
braucherlarten den Kund n zurück, sammeln die Gegen-
larien und legen die e zur amtlich n Zählung und Ab-
siempclung auf dem ehemaligen Museum , Zimmer 43/45,
am II . b>zw. 12. Juni vor. Tag und Stunde dieser
Vorlage wird den einzelnen Lieferanten durch das Lebens-
inittei-Berrechaungsamt bekannt gegeben. Zugleich mii
der Vorlage irr Gegen karten ist eine schriftliche Aul
I>e ümg in doppelter Ausführung über die Anzahl de,
Karten einzureichen . Vordrucke hierzu gehen beit
Lieferanten zu. F335

Wiesbaden , den 30. Mai 1919. Der Magistrat.

F338

Das Kaiser-Friedrich-Bad,
Cchützenhof- und Gemeindebad,
sowie die Volks-Badeanstalten
bleiben am Pfingstmontag

geschlossen.
Städt. Baderverwaltung.

Meine», werten Kundschaft zur Mitteilung,
ßrß ich zum

Kartoffelverkauf
zugelassen. bin und bitte beim bevorstehenden

Kartenumtausch
»Xi ge fl. Berücksichtigung.

Fritz Krick
W -, Südfrüchte- u. Gemüsegeschäst
k  lottfrole 66, Mphon 3472.
ArWG-LelirenWeil-öMiiialFkallteUha!

mit landwirt chaftlichem Charakter.
Mbildung zur Wirifchaftle renn mit zweiiährigem

und staatlicher Prüfung . Beginn Schteniber.

Wirtschaftliche Frauenschule
s Haiicbeamtiiinen -Kurse : Beginn September.

«usbilvung für das eigene Haus im Kochen und
-ßvauswirtschast, Gartenbau unü Kleintierzucht. Beginn

rstirn und September. p 102
Prospekte durch die Borsteheriu S. Büchner.

Wjcsbsdmer Tsgblslk. WW -Asgake. Beiles LN

Nsäsr singstronen:
2utl6rni38 §!un8n V. Hünersdorll von 8 »75 an

Tlelsoh'Kaekmasohinett. VOn19.75 an
^äSköOflSr1Kochloch. . . von4.50
ßaskoekr2 Kochiocher. . von 56.—
Jteisekorke mit VerschIußäâ M

an

an

70 cm

27.50 30.50 35-
Srdeses ßesehirr:

Mrisuderg - - >»
Wiesbaden :: Xengasse.

ans

Der Hausbursch ruftt
„Jetzt Erdal herl
Sonst putz ich
Ke ine Stiefel mehrl"

Erdal
schwarz - gelb - braun

Alleinherrteller:
Werner & Mertz, Mainz.

F24

Echte

WeMjWii
w eder eingetroffen,

ftö . Krämer . Langgaffe 26.
„ ^ Kiekern Brennholz.
1,00 Mtr . In., ab Lager
8tr . 3.50 Mk. Mener
Zte ngaff e 19^ ,Tel . 2468.
Ameisen -Eier

tCTcIicf» fiifdi am b 'Wcith
©elcm ntraf ’c 94. Mtb c'

wteWMe
üu  mäßigen Preisen , grvbre
Auswahl . O24

Sckiirmfabrik
§rbr, . Fridberg. Mamz.
Sck'nrrerstr . 18. Tel . 588.

Für Landschasts
und Friedhof? - Gärtner.

Begonien femverfj.,
Prtun cn und Ageratum,fckvne Ware. Gärtnerei
Ad. Dieb, Biebr ck>a. Rh
Dovh. Str . 53. Tel IW

Bohnenstangen
X» SO 45 U 60 Pf pro
Stuck lowie Geländer-
Material Tomaten- und
sonstige Pfähle emvneblt
Karl Sckiüra Aarstr. 26.

So lange Yorrai!
an jedermann in jeder Menge:

Erbsen
Prinzeßbofinen

Vi-Kilo-Dose ML 7. 00
7r . . .3 .“

fertig zum Gebrauch.
Kein Abfall und keine Arbeit

wie bei frischen Gemüsen.

August EngeB
gegenüber der Ringkirche

Mobiliar-Versteigerung.
Heute Mittwoch, vorm. 9'/, u. nachm. 2'/- Uhr

anfangend , versteigere ich zufolge Auftrages wegen Weg-
und Umzugs in meinem Versteigerungslokal

Mauergasse 8
1 Mahagoni -Salon , bestehend aus So ' a mit Umbau,
4 Sesseln , Tisch, Salonichrank 'u , Clärider , l Bieder»
meier -Zimmcr , Sekretär , Teppiche, t pol . Bett mit
Roßhaar -Matratze , l weißes Belt mit Nachtti ch und
Handtuch alter , versch. pol . Bellen , Koimnoden und
Waichkommoden, Nachttische, l Sosa , 2 Sejs l, l M h-
Spicltisch , Tische, Slü ie, Bilder , Sp egel, I c ch.
Blumentisch , Rohr - , Liege- u. Schaukelsestel , I Bade¬
wanne mit Gash ., i Zimmerklosetl , 3 Lüster , l Bieder-
meier-Betlstelle I schw. Klavierstuhl . l Eisfchrank,
I Erkergesteh, 3 Modellierböcke, 2 Ste leitern , 2 £ev en-
Rädcr, 1 Fahnenschild, 1 Nähmasch , 2 Fe e, versch.
Bücher, als Meyers Konversat .- Lexikon, Zur Guten
Stunde , Gartenlaube , Gartenlaube -Ka ender , 1 ilb.
Herrenuhr, 1 Dame, uhr, 1 Paar Briilantoh ringe,
1 gold . Brosche, Ohrringe mit Perlen , I Pe zgarnimr,
1 rund . Marmortisch , t Marmorplatte 50/165 , 1 Opern¬
glas , I Bowle mit 6 Gläsern . 1 Rohrpl ttenkosfer,
2 Holzriemenscheiben, 40 u . 60 D. , 1 Erkerspie el,
2 Kücheneinrich'., Porzellan, Platten, Glas u. Besteckê'
Haus - und Küchenge äte , I Dezimal -Woge m. Gew .,
und viele hier » cht benannte Gegenstände

öffentlich nieistbietend gegen Barzahlung.
Ludwig Hetz, MlSNtocu. laiötor.

Besichtigung vor der Versteigerung.
Gegenstände zum Mitversteigern können zugebracht

und abgeholt werden.

Große

Donnerstag . den5 . Junl d. Is . . vorm . » 14 Uhr
anfangend, , versteigere ich zufolge Auftrags i» meinem

Versteigerungslokal.

22 Neugasse 22
nachverzeichnete sehr gut erhaltene Mobilien und

HaushaltunngSge cnstä ide, als:

1Ms Wii-BMl ml tziegrl».r--»
für Wrinrestanrant,

s MbMlil-öWWMl-KmIlhIllU
best, aus: 2 Betten mit Matratzen, 1 Spicgelschrank,
1 Waschkommode mit Marmor u. Spiegel, 2 Nacht¬
tische mit Marmor. 2 Stühlen, l Handtuchhalter,
1 Wm-WW .-WWlilg. d,«.»nd
aus: 2 Betten, 1 SP'egcl chrank, l Waschkommode
m. Marmor «. Spiegel, 2 Nachttischem. Marmor,
2 Stühlen,1 Rliififtnrnitiir bc?-flU-:1£ofi1M*2
1 JUUVyUlllUUl , »nt Moqnrt!bczug, versch icd.
Kleiderschränke, Kommoden, l N ihb.-Tomeuschreib»
tijch, Betten mit M trotzen. ChaHelongiies, Sofas,
Sessel, Tische, Stühle, l stummes Klavier, 1 An¬
kleidespiegel, 1 Eischrank, l Plüjchbank, e'ne
Partie Lirschgcwcih, Badrw nnen, Aufsiellsachcn,
Hiiu:-H ttuiigs» und Küchengcgenstäude und vieles
andere mehr

meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Versteigerung.

Friedrich Krämer,
Auktionator und Taxator,

Telephon 3870. Neugasse 14. Telephon 3870.

Bei der Neueinführung des festen Kunden-
systenis auch für Kokobczug halte ich mich
bestens empfohlen 71 g

AtzMmlsr für MWen
Friedrich Zander

Adekheidstraße 44 :: Fernsprecher 1048.

Schreiner-Arbeiten,
Neuanfertigungen, Reparaturen n. Aufpolirrrn iverden
an enommen. Off, unter T. 78 an die Tagbl.-Ziveigft.

— 0« Bankvereinigungen an anderen Plärren

Pfingstsamstag , den 7. Juni 1919
geschlossen bleiben.

Bankcommandite Oppenheimer&Co.
Bank für Handel und Industrie Filiale Wiesbaden
Marcus Berlä& Co.
Deutsche Bank Zweigstelle Wiesbaden
DIrection der Disconto-Gesellschaft Zweigstelle Wiesbaden

Direktion der Nassauischen Landesbank
Dresdner Bank Geschäftsstelle Wiesbaden
Genossenschaftsbank für Hessen-Nassaue. G. m. b. W.
Gebrüder Krier
Mitteldeutsche Creditbank Filiale Wiesbaden.
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Thalia
Tcl „ „ Wiesbaden Tel asn Jl « Kirchgasse 72  Theater Telepii. 6137

, « „ r<i r i tu ll *i i f f Angenehmsteru.kühlster Aufenthalt Wiesöadens.
SchwaSbacher StraBe 52, Ecke Mntzsli. I . .■■■■- --- -- -

Lpreekstunäev:
Von S—S Uhr . Louutsgs von 9—1 Uhr.

Auf vorherige Anmeldung werden Patienten
auch außer der Sprechstunde behandelt.

Wochentags von 9— 10 Uhr:

Freie Sprechstunde für Unbemittelte.
ln den meisten Fällen garantiert

schmerzloses Zahnziehen.
Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende Plomben.

t Protea!
! in dem gewaltigen sechsaktigen Detektiv - und (
> Sensations -Fum

Das Todesrennen.
PROTEA von ihren Feinden als »Teufels-

Schonendste Behandlung wird zugesichert.

Mäßige Preise.

rnviun »***v.. - - -—• . ,
weib « genannt , triumphiert hier dank ihrer
— . > 0 . • , •i ci —.i —„Im»m rt «. . . n /I ihrnn

Verwenden Sief&r Shre
Sucher,Urkundenu.SrieJe|nur

Tollkühnheit , ihres Scharfsinns und ihrer
Energie über eine gefährliche Verbrecher-
. > .j. • bande . • :*

i Die sensationellsten u. tollkühnsten
ISituationen , welche jemals gezeigt <

wurden.
Spielzeit 4— 11 Uhr , Sonntags 3— 11 Uhr.

Kinephon
„ .. . .. t„ 1

Tel . 140. Vornehme Lichtspiele Tel . 140.
Taunusstrahe 1, nahe Kochbrunnen.

Henny Porten
m

Intime Lichtbildbfihne
1 Manrltlnsstrassc 12. : : Telephon 6187.

Rheinische Tintenfabrik
teer| Co.,'Wiesbaden.

_ . . _ AOTelephon 15S8 . — Waldstr . 49.

OOWOOWGGOOOOOMM

f Eastautos
€t !Sl 8U Transporten nach dem

besetzten , sowie unbesetzten
Gebiet stellt jederzeit

G
d Telephon 6161. E ) I

MMMGWGOOOOOOGOGO^

Heue Pariser Films
in deutsch , und französ . Aufschrift.

Monica’sVergangenheit.
Drama in 4 Akten.

Die alten Pfründnerinnen.
Lustspiel in 2 Akten.

Leonore auf Urlaub.
Kl . Komödie.

Spielzeit 4 —11 , Sonntags 3 —11 Uhr.

CaCDiei stellt jeaeravuii

AutamobilCentrale Wiesbaden.
| Rhein-

str . 47

Rhein-
I str . 47.

Neu eröffnet! Neu eröffnet!

Hachette et C=
Joumaux et publication frangaises.
Librairle classiqueet moderne.||

Allein - Erstaufführung 1

Ki ar Bit
Ein Lebensschicksal in 4 Akten mit

Sybil Smolowa.
Das Paprika -Liebchen.

Urfideles Lustspiel in 2 Akten mit
Rita Clermont — Richard Senius.

Voranzeige ! Mipyanna.
Ab Samstag:

Der Liebe Schmerz und Leiden . <—
Großes indisches Filmwerk.

Französische Zeitungenu. Zeitschriften
_ Klassischeu. moderne Bücher. —

WiesbadenSKl. Burgstraße5
F339r Maison A. Oorbin , Paris.

Zu Pfingsten!
Nur noch einige Tage währt der Verkauf

von modernen PariserBlusen
Damenwäsche

in jeder Qual , und Preislage.
Verkauf zu äußerst billigen Preisen an

von 9— 12 jedermann von 2—7
Niederl . Alterauge , Philippsbergstr . 20 , Niederp.

IM
eingetroffen.

Es werden für 1800 » Mark schweres Aluminium-
Lochgeschirr zu außergewöhnlichenPreisen verkauft.

Wettritzstraße 47,
Ense Bötticher , Haus, und Küchengeräte.

Vergniigung8-pLlL§t
Gross-Wiesbaden

(Vordere Räume .^
Dofzbelmer Str . 19 . Telefon 810.

Monat Juni:

Tiroler Festspiele
unter Leitung der beliebten

Förg ’schen Gesellschaft.
= = = Eintritt gänzlich frei ! -- -

im Cabaret „ Chal nolr “ :

Lustige Tanz-Abende
sowie Einlage erstklassig . Kunstkräfte . U . a
Santiago Lago , Internat. Stimmungs-Tenor
Modesta Lußino , preisgekr. Barfußtänzerin

Die Dame, der Teufel und die
Probiermamsell

eine ganz aparte Komödie in 4 Akten«

Reesemann 's Brautfahrt.
Urfldeler Schwank mit Conrad Lrcher.

Die Höllenmaschine
urfldeler Schwank.

Spielzeit ab 4 Uhr . — Sonntags ab 3 Uhr.
Am Klavier : Herr A . Rausch aus Mainz.

: IfiflGPSl:: Odeon:: luciSöpoi ::
Erstklassige Lichtspiele

Withelmstr . 8, Haltestelle
Rheinstr . — Tel . 140.

KUN81 - vrs JAURö

1 9 I Q
DARMSTADT

I .OKTOBER.U .MAI- - -
AUT Den MATHlLDeNHdHE

[wtRKF OCRMALERC1ü.PLMJT1KnaTER ndwaTLCR pevTso<uutfns
F 108

üj! MW

Eleante Lichtspiele
Kirchgasse 18.

Tel . 3031 . Tel . 3031.

Prima Plummi • Linst,
decken u. Sckilüuckir etu**
troffen , ©nr .tiüic *'lüact

Nudolvb u. Noth,
SUcdwiiihbe Sikrfitatt «,

_H cllinu ndi ir . 2i>.
~ gebrannten

Erstaufführung!

IDer größte Sensationsfilm des Jahres!
Die Geschichte

einer Gefallenen
ein Drama nach dem berühmten Roman von

M . von Ebner -Efchenbach,

in der Hauptrolle : St ) ( t HJldtÜ.

:: Mausi 's Badereise ::
Reizendes LustspieL

Anfang 4 Uhr . — Sonntags 3 Uhr.
Beginn der letzten Vorstellung l/a0 Uhr.

Am Klavier : Herr Kapellmeister Schmidt.
i Preised ?r Plätze : Loge 2.50 , Sperrsitz 2.-

1. Platz 1.60 , 2. Platz 1.20, 3. Platz 0.90.

Bohnenkaffee
• , Pfd . von 4 Mark an,

Malzkaffee
Psd. 1.80 Mark.

A. Krietzing
«lbrechtstr. 8.

Husten
Atemnot

Verschleimung
sck'ieide allen üribenben

neme vmfoi Ü woaiii ij
nstck, r meinem schwere«
Luna«nlciden leidst
fnite . Heinrich Deicke.
Wacke»Slrben . Proviig

Sredien
Auck' b. L>auiinfen . stlech.
len.  ft übe. i lfe'un v -i«.
cirfduriitcn acrti .- mufoiiit
Auskunft. Oliirfinaite er¬

st-'■nü-M » MAWUlM
Earl fl Lina . l ' lcioMtt.

Ecke W .ikra, - str.

js AM

Reülemamr
Nass. Laudestheatrk.

Mittwoch. 4. Iunt.
I 4L. Vorstellung Wboimciuatttt

Manon.
Oprr tu 4 9ltir >, 1« Bllbemi

Mustk dom  3 - Masl - n « .
in

Scheidung ausgeschlossen 11
Reizendes Lustspiel in 3 Akten.

in
Carmen.

Großes Filmdrama in 6 Akt.

Eintrittspreise Mk . 1.—, 1.50 , 2.—, 2.50.
Spielzeit : 4— 11 Uhr , Sonntags 3— 11 Uhr.

I Chevalier De»d>r1ei>z •
(Srnf Treänirui . u.9Hnnciv*iH
l>e»ca„t . ßrifi
Suillot-SHorfontoiiK Mai ö-id
von Brüngni ) . 911m. AtW'«U
'Manon . . . Mar . 91Herrn,'»
Po» ge««. . Tt>. 'M.UIer- «o«
staootl« - . . . - Annie Z«»»
Roietle . . Lilly
Der Wirt . . . . sterd Wey«
Türsteteri .Seminar 98. Malchl
Ein Sergeanl . . Paul 98>e«»>
Ein Svldai . . . Roder! IM

1Dierrerinb. Mono» . steni Üroil
I Erster ( Garde- . . ^ -SitiM
I Zweitert du-Corv» . st Bendd«

Mustkal. Leitungl Arid. Rord»
I Anfang «.M. Ende geg. 1» M

Der bereits angekündigte

Künstler - Ball
findet bestimmt

am Pfingstmontag im Theatersaal statt.

Ca!e

SiesiLenz-Thcarer.
Msttwoch . 4. 3 »" t-
OpereNen -Gastiv '-l. i

, Ein Waljcrtraum.IOpcrrtte in 3ulkten vonW
I Dormann und ItrcoW
> tWiiiU von O^au etrüuB-

,3
u*9

Unter den Eichen « Endstation der Linie 3.
Täglich nachmittags und abends:

(15 Herren ) ,
Großer schattiger Garten u. Terrassen ; von letzteren

herrliche Fernsicht . — Eintritt frei.
Prima Eis . --- Prima Eis.

I Joachim XIU . . . Sd »ar ° '
I Prinzess . Helene PUnm Mord

Graf Lochac . Herden L-E
I Le itnunt tttiki . Mnaim W'
I Leutnant Montlch » . H. PurW
I von Insterburg . . L»url» ^
I Wendvlin . . . . Ovlor 't
1 Lifslsnnind . Lokal . Rud.

Lteingruder . . . Dora
Annerl . Leigerin . Paulo w»
rtschneUenfist . Pfeffer .Te^

I Anfang 7. Ende nach v.rv W

rMiis-flonaettj

Park-Konditorei
Restaurant.

Während der Saison findet

0

J
Weinsalon Maldanep -- --

üät*  iStMM -RepMtW
884.1= «V 1. JttNi gCÖffttCt. s|

von *l/2—7 Uhr statt.

Aasschank erstklassiger Biere
Warmeund kalte  Speisen

, Garten-Restaurant .

Mittwoch . 4. 4ui ».

Abonnements-Konzertt
Stadt . Kurorchedto *̂

Leitung : H . Jrmer , *̂ 1
Kurkapellniöidief-

Kaclimittaga 4—6
Ouvertüre zur Oper ‘

. eherne Pferd » von au
2. Finale aus der 0 p«r'

Hugenotten » von *̂ eyeo
3. Bailettmusik aus

munde » von F. .jfH|
4. Geschichten aus dem ^

Wald , Walzer von
5. Ouvertüre zu -Mar>w-

von W. Wallace^
Fantasie aus der OP»r

I Maskenball * von 0 . *
7. Flirtation von A. 9t«"*

| S. Tarantelle von L. D°s
Abends 8—10 Ubr:

l . Huldigungsmaracb von
Wagner . „ _

| 2. Ouvertüre zu «Ein Se*J
nachtstramn « v. F.
sehn . , of

3.  Großes Duett aus der
«Die Hugenotten « ™
Meyerbeer . „ „„det

4. Largo von G. F. HSn ^
5. Fragmente aus der j,

•Der fliegende HuU
von R, Wagner . j»,

6.  Ungarische Rhapsodie
von F . Liszt.

3
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